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auf unser gesamtes Sortiment bis

7. Juni 
Camp-King-Allee 6
61440 Oberursel

Die jüngsten Schüler zeigten einen Gemeinschaftstanz vor der Bühne auf dem FIS-Parkplatz, bei dem die stolzen Eltern viele Fotos von ihren
Sprösslingen machten. Fotos: Klein

Tolle Fashion-Show durch 21 Länder
Von Heike-Renate Klein

Oberursel. Es war schon sehr 
beeindruckend, welche Neuerungen, 
es beim diesjährigen Worldfest der 
FIS zu sehen gab. Die 
Frankfurt International School (FIS)
lädt jedes Jahr im Frühjahr zum 
Worldfest und präsentiert hierbei 
Land, Leute, Kultur und 
soziale Projekte, die an der 
Schule vertreten sind.

Neben den vielen kulinarischen Köstlichkeiten
an den 28 Outdor-Ständen auf dem großen
Parkplatz gibt es einen Kunsthandwerkermarkt
im Foyer und Auditorium sowie in der Sport-
halle allerlei zum Toben für die jüngeren
Gäste.
Beim Kunsthandwerkermarkt gibt es jedes
Jahr die Karten von Cynthia Fenner und die
Bilder der Taunus Kollektion. Bill Owen stellt
sein Waisenhaus-Projekt in Nepal vor und
konnte auch einem alten Ehepaar in Nepal mit
ihrer schwerbehinderten Tochter helfen, wie er
erzählte. Bei ihm gibt es Schals und Taschen
sowie seit Neuestem Schmuck aus Fluorite-
Mondstein.
Grafikdesignerin Sybille gestaltet nicht nur
Blumengestecke, sondern hat auch bunte 

Ketten und Armbänder im Angebot. Alles
Kreative interssiert sie und so hat sie einen
Floristikkurs gemacht, um die Grundlagen
kennenzulernen und nund auch einen Gold-
schmiedekurs. Einen Tisch weiter gibt es
Handytaschen, Zahnfee-Kissen in Zahnform,
Puzzles aus Stoffteilen und Stofftaschen für
Buntstifte für die lange Autofahrt. 
Ob Sachen aus der Provence, viel Schmuck,
Bilder und einiges mehr, es ist immer sehens-
wert, einen Bummel über den Kunsthand-
werkermarkt zu machen. Danach ging man an
der Cafeteria vorbei, um sich frische Waffeln,
Erdbeeren oder leckeren Kuchen für die erste
kleine Pause zu genehmigen. 
Austoben konnten sich die jüngeren World-
festbesucher in der Sporthalle auf den zwei
Hüpfburgen und den vielen Spielen. Schmin-
ken lassen konnten man sich und basteln und
malen und an einer Wand war mit einem Bea-
mer eine Weltkarte an die Wand geworfen
worden, um festzustellen ob man wusste, wo
man sich befindet und wo die anderen Länder
sind, aus denen die vielen internationalen
Schüler herkommen. 
Auch kulinarisch ging es einmal rund um die
Welt. Ob beim Sushi-Workshop am Japanstand,
den Hamburgern und Hotdogs aus Amerika,
den Spezialitäten aus Iran, Singapore oder den
leckeren Hackfleischbällchen mit Preiselbee-
ren aus Finnland. Spanien glänzte mit Tortilla
und hot Potatoes und Gaspacho und Brasilien
stand mit Caipirinha und alkoholfreiem Gua-
rana-Softdrink ganz oben auf der Liste der Be-
sucher. Bei dem warmen Wetter war das Eis
vom Australien-Stand heißbegehrt und der 
Ice Wine aus Canada schmeckte ebenfalls vor-

züglich. Indien hatte sogar einen „Dress up“-
Stand, bei dem sich die Kinder als Prinzessin
oder Prinz verkleiden konnten. Hennamalerei
war genauso zu erleben wie das Bällebad, bei

GmbH
Zeppelinstr. 25, 61118 Bad Vilbel, Gewerbegebiet Am Stock
8.00 -20.00 (Sa.19.00) · Tel. 0 6101 / 98 55-0 · www.maeusel.de

Frauen-Power-Seminar:
Kreative Wandgestaltung

mit den Alpina-Farbrezepten

Dienstag, 3.6.2014 · 17.00 Uhr

Infos und Anmeldung unter 

www.maeusel.de oder im Markt.

Sehr stolz und mit einem charmanten Lächeln
wurden verschiedene Trachten präsentiert.

(Fortsetzung auf Seite 3)
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FÜR DEN NOTFALL
Donnerstag, 22. Mai
Liebig-Apotheke, Bad Homburg-Dornholzhausen,
Graf-Stauffenberg-Ring 3, Telefon 06172-31431
Franziskus-Apotheke, Steinbach, 
Berliner Straße 39, Telefon 06171-981143

Freitag, 23. Mai
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2, Telefon 06171-4461

Samstag, 24. Mai
Stern-Apotheke, Bad Homburg-Gonzenheim, 
Frankfurter Landstraße 61, Telefon 06172-42115

Sonntag 25. Mai
Stern-Apotheke, Oberursel-Stierstadt, 
Tau nusstraße 24a, Telefon 06171-73807
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf- Seulberg, 
Hardtwaldallee 5, Telefon 06172-71480

Montag, 26. Mai
Gartenfeld-Apotheke, Bad Homburg, 
Gartenfeldstraße 51, Telefon 06172-935539
Brunnen-Apotheke, Steinbach, 
Kirchgasse 2, Telefon 06171-75120

Dienstag, 27. Mai
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den Drei Hasen 12, Telefon 06171-286960
Kirdorfer Apotheke, Bad Homburg
Kirdorfer Straße 67, Telefon 06172-86300

Mittwoch, 28. Mai
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Telefon  06172-44958

Donnerstag, 29. Mai
Cune-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 70, Telefon 06175-3435
Alte Apotheke, Oberursel
Vorstadt 37, Telefon 06171-9163300

Freitag, 30. Mai
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Telefon 06172-23021

Samstag, 31. Mai
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Telefon 06171-694970

Sonntag 1. Juni
Louisen-Apotheke, Bad Homburg,  
Louisenstraße 78, Telefon 06172-21276

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst ist von morgens 8.30 Uhr an
für 24 Stunden dienstbereit. Der Apotheken-Notdienst
besteht, damit jederzeit für wirklich dringende Fälle
Arzneimittel zur Verfügung stehen. Machen Sie des-
halb nur in tatsächlichen Fällen davon Gebrauch. In
der Zeit von abends 20 Uhr bis morgens 6 Uhr, an
Sonn- und Feiertagen ganztägig, wird eine gesetzlich
festgelegte Notdienstgebühr von 2,50 Euro erhoben.
Telefonisch kann man die aktuelle Notdienstapoheke
erfahren über Handy 22833 und über Festnetz 0137
888 22833.

Notrufe

Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarztwagen 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172/19222

Ärztlicher Bereitschafts dienst
Hochtaunus-Klinik Bad Homburg,
Zeppelinstraße 20, täglich von 19 bis 
6 Uhr, sowie freitags 19 Uhr bis 
montags 6 Uhr sowie vom 28. Mai, 18 Uhr, 
bis 2. Juni, 6 Uhr 06172/19292

Bundesweiter Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst 116117

Kinder- und jugendärztliche Notfälle
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10 bis 12 Uhr
24./.25 Mai
Dr. med. Kerstin Uphoff
Oberursel, Holzweg 8

06171/4650
29. Mai
Dr. med. Britta Windhagen
Bad Homburg, Hessenring 109

0 61 72/ 86486

Zahnärztlicher Notdienst 01805/607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172/140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Bereitschaft Stadtwerke
Oberursel 509120

Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Notrufnummer (auch nachts)
TaunaGas/Stadtwerke/
Wasserversorgung Steinbach 509205

Wochenend-Notdienst der Innungen 
Elektro 069-3107-2333
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131/232466

Ausstellungen
Werke aus den VHS-Kreativkursen von Angelika
Grünberg, Nadja Zinnecker und Helga Tietze, VHS-
Seminarhaus „Alte Post“, Oberhöchstadter Straße 5,
(bis Ende Juli) 
Begegnungen zwischen Lhasa und Kathmandu –
Fotos von Gerhard Spangenberg, Artcafé Macondo,
Strackgasse 14 (bis 24. Mai)
„Intuitiv“ – Fotos, Bilder und Collagen von Inge
Jourdan, Artcafé Macondo, Strackgasse 14 (24. Mai
bis 5. Juli)
„Frühling, Frische, Freude“ – Bilder der Arthouse
Künstlergemeinschaft Hochtaunus, Galerie der Stadt-
bücherei, Eppsteiner Straße 16-18 (bis 31. Mai)
„Zeugnisse der Erdgeschichte aus dem Taunus und
Umgebung“, Stadtgeschichte, Industriegeschichte,
Vorgeschichte, Mittelalter, Bücher, Hans Thoma, Sei-
fenkisten sowie „Bauern, Handwerker und Krieger“
(Dauerausstellung), Vortaunusmuseum, Marktplatz,
mittwochs 10-17 Uhr, samstags 10-16 Uhr und sonn-
tags 14-17 Uhr 
„Einfach schön! – Puderdosen als Spiegel der
Mode“, Sonderausstellung im Vortaunusmuseum am
Marktplatz, Öffnungszeiten s.o. (bis 2. November)
Technik und Historie im Rolls-Royce-Museum,
Museumseingang über Haupteingang gegenüber der
Rolls-Royce-Wiese, jeweils am vierten Freitag des
Monats 15-18 Uhr

Donnerstag, 22. Mai
Live-Musik mit „Miss Zippy & The Blues Wail“, Alt-
Oberurseler Brauhaus, Ackergasse 13, 20 Uhr
Comedy mit „Heißmann und Rassau“, Veranstalter:
S-Promotion, Stadthalle, 20 Uhr
Mundartabend „Deutschland, deine Hessen“ mit
Walter Renneisen, Straußwirtschaft „Alt-Orschel“,
Wiederholtstraße, 19.30 Uhr; Einlass ab 18 Uhr

22.bis 24. Mai
Kunstauktion, Auktionshaus Homm, Fuchstanz-
straße 33, Auktion 24. Mai um 14 Uhr, Besichtigung
22+23. Mai 14-19 Uhr und 24. Mai 10-12 Uhr

Freitag, 23. Mai
Vernissage „Fuego de Cuba y Argentia“ Bilder von
Gabi Janku und Dolores Saul , Rathausfoyer, 19 Uhr
Pop- und Rockkonzert, Musikschule Oberursel,
Musikhalle Portstraße, Hohemarkstraße 18, 19 Uhr
Kirchenkabarett „Die Letzte macht das Licht aus“
mit Ulrike Böhmer, Straußwirtschaft „Alt-Orschel“,
Wiederholtstraße, 19.30 Uhr; Einlass ab 18 Uhr
Live-Musik mit „Matthias Baumgardt“, Artcafé
Macondo, Strackgasse 14, 20 Uhr

24. und 25. Mai
AiA-Autoschau, fokus O., mit verkaufsoffenem
Sonntag, Innenstadt, Samstag 10-18 Uhr, Sonntag 12-
18 Uhr

Samstag, 24. Mai
Kindermusical „Oliver und ich“, Kinder des Horts
St. Ursula, Taunushalle in Oberstedten, Landwehr,
18.30 Uhr
Vernissage „Intuitiv“ – Fotos, Bilder und Collagen
von Inge Jourdan, Artcafé Macondo, Strackgasse 14,
19 Uhr 
Musikkabarett „Küchen-Geplänkel – Wir packen
aus“ mit Susa und Uschi, Straußwirtschaft „Alt-Or-
schel“, Wiederholtstraße, 19.30 Uhr; Einlass ab 18
Uhr
Jubiläumsball, Turnverein Weißkirchen, Turnhalle,
Oberurseler Straße, 20 Uhr

Sonntag, 25. Mai
Matinee „Cello meets Jazz“ Verein Kunstgriff, Art-
café Macondo, Strackgassse 14, 11-13 Uhr
Kräutertag, Vortaunusmuseum am Marktplatz, 13-
17 Uhr
„Girls Only“ mit Zumba-Workshop, im Café Port-

straße, Hohemarkstraße 18, 15 Uhr
Kindermusical „Alice im Glockenland“, Christus-
kirche, OberhöchstadterStraße 18, 16 Uhr
Erzählung „Christian Kirmer spielt Lenz“, Veran-
stalter: Literatouren Oberursel, Johanniskirche in
Weißkirchen, Urselbachstraße 59, 20 Uhr

Montag, 26. Mai
A-cappella-Konzert „African Vocals“, Kreuzkirche
in Bommersheim, Goldackerweg, 19 Uhr

27. und 28. Mai
Comedy „Dö Chefs“ mit „Badesalz“, Veranstalter:
Konzertbüro Emmert, Stadthalle, 20 Uhr

Dienstag, 27. Mai
Literaturcafé „Matthias Claudius“ mit Manfred Vol-
bers,, Mühlenstube der Aumühlenresidenz, Aumüh-
lenstraße 1A, 15.30 Uhr
A-cappella-Konzert „African Vocals“, Kirche Heilig
Geist, Dornbachstraße 45, 19 Uhr
Dienstagskino, Bluebox Portstraße, Hohemarkstraße
18, 21 Uhr

Donnerstag, 29. Mai
Familien-Radtour, Turnverein Weißkirchen,
Feuerwehr-Gerätehaus, Bleiche Weißkirchen, 10 Uhr
Live-Musik mit „Acoustic Storm“, Alt-Oberurseler
Brauhaus, Ackergasse 13, 20 Uhr

Freitag, 30. Mai
Live-Musik mit „MeZZcalero“, Artcafé Macondo,
Strackgasse 14, 20 Uhr
2. Newcomer TV-Night mit „Marie Wonder“, „The
Munitors“, „Two Minutes Union“ und „Sideeffect“,
Musikhalle Portstraße, Hohemarkstraße 18, 20 Uhr

Samstag, 31. Mai
Bücherflohmarkt im „Treffpunkt aktiv im Norden,
Im Rosengärtchen 37, 10-14 Uhr
Flohmarkt, Frankfurt International School, An der
Waldlust, 11 Uhr

„Intuitiv“ – Fotos, Bilder und Collagen

Inge Jourdan zeigt Fotos, Bilder und Collagen unter dem Titel „Intuitiv“ vom 24. Mai  bis 5.
Juli im Artcafé Macondo, Strackgasse 14. Die Vernissage ist am Samstag, 24. Mai, um 19 Uhr.
Der Eintritt ist frei. Inge Jourdan fotografiert, malt und schreibt Geschichten. Vor etwa zwanzig
Jahren entwickelte sich ein besonderes Interesse am Fotografieren. Meist sind es spontane Ein-
drücke, die der Kamera dann nicht mehr entkommen. Schrille Farben, bizarres Geäst an einem
Wintertag oder ein phantastischer Blick in die Vielfalt und Widersprüche Frankfurts sind
Fotografien mit starkem Ausdruck – daraus eine Collage ergibt wieder einen neuen Blickwinkel.
Das Leben für einen Augenblick festhalten und dabei über den Rand hinausschauen, ist die
Kunst, wie sie ihr Umfeld betrachtet. 

Oberursel (ow). Für die bevorstehende Wahl
zum Europäischen Parlament am 25. Mai
sucht die Stadt Oberursel noch dringend Wahl-
helfer. Die Stadt Oberursel ist in 28 Wahl-
bezirke eingeteilt. Für jeden dieser Wahl-
bezirke wird ein Wahlvorstand gebildet, der
mit sieben Personen besetzt ist. Diese Wahl-
vorstände leiten und überwachen die Wahl-
handlung und ermitteln nach Schluss der
Stimmabgabe das vorläufige Wahlergebnis für
die Wahlen im Wahlbezirk. Die Wahlvor-
stände für die bevorstehende Wahl werden
größenmäßig so eingerichtet, dass die Auf-
gaben des Wahlvorstands in dem Wahlbezirk
ordnungsgemäß und leicht zu bewältigen sind.
Ein Teil des Wahlvorstands wird entsprechend

geschult und damit auf die Aufgaben vor-
bereitet. Für die Wahl am Sonntag, 25. Mai,
ist das bisherige Kontingent an Wahlhelfern
für diese Aufgaben in den Wahlbezirken er-
schöpft. Das Wahlamt ist deshalb auf die Mit-
wirkung weiterer ehrenamtlicher Wahlhelfer
aus dem Kreis der Oberurseler Wahl-
berechtigten angewiesen und bittet um ent-
sprechende Rückmeldungen. Die Mitglieder
des Wahlvorstands erhalten ein Erfrischungs-
geld von 30 Euro. 
Interessierte können bei dieser Tätigkeit ein
Stück Demokratie hautnah miterleben. Man
kann sich unter Tel. 06171-502270 melden
oder den Fragebogen unter www.oberursel.de/
rathaus/politik/Wahlen/ ausfüllen.

Stadt sucht noch 
Wahlhelfer für den 25. Mai

Großer Flohmarkt an der FIS
Oberursel (ow). Am Samstag, 31. Mai, be-
ginnt um 11 Uhr die Schnäppchenjagd in der
Cafeteria der Frankfurt International School
(FIS). Wie in jedem Jahr, so werden auch
diesmal viele interessante, neuwertige Haus-
haltsgegenstände von Familien, die Deutsch-
land verlassen werden, zu günstigen Preisen
angeboten. Das Ende des Flohmarkts ist für 14
Uhr angedacht.
Dies ist eine gute Gelegenheit, sich mit eng-

lischsprachiger Literatur, Bilderbüchern für die
Jüngsten und interessanten Spielen einzu -
decken. Außerdem gibt es an den 50 Verkaufs-
ständen natürlich Kleidung, Spielsachen,
Videos, DVDs, Spiele und viele andere neu-
wertige Dinge des täglichen Bedarfs.
Der Erlös aus der Veranstaltung wird dem Ver-
ein „Hopes and Homes for Children“ ge-
spendet. Der nächste FIS-Flohmarkt findet am
15. November statt. 

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine BeilageBEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

„Autos in der Allee“

Gewerbeschau Wehrheim



(Fortsetzung von Seite 1)

dem man mit einem kleinen Haken gefüllte
Luftballons aus dem Minipool fischen konnte.
Der Bullriding-Stand sorgte bei den amüsan-
ten Bemühungen auf dem Bullen sitzen zu
bleiben, für Gelächter bei den Akteuren und
den Zuschauern, obwohl so mancher richtig
lange darauf ausharren konnte.
Eine große Bühne stand mit internationalen
Darbietungen im Mittelpunkt des Parkplatzes
und hatte ebenfalls einiges zu bieten. Der Irish
Dance von Robyn, Caitlin und Saskia Harvey
begeisterte sehr, wobei Caitlin als Europa-
meisterin in ihrer Klasse das Niveau hoch an-

setzte. Ein ungarischer Tanz ließ die Besucher
ins Schwärmen kommen und ganz viel Beifall
gab es beim „First Graders Group Dance“ der
Jüngsten, die mit flotter Musik und viel Be-
wegung für Unterhaltung sorgten. Das High-
light und als Neuerung ganz besonders in Vi-
sier gerückt war die „Worldfest fashion show“
bei der immer wieder Kinder und Jugendliche
in Landestracht ihr Land nicht nur präsentier-
ten, sondern typische Tänze zeigten. So lan-
dete  auch Bruce Springsteen für die USA in
den Ohren der Gäste. Ob Kuwait, Burundi,
Damaskus, Japan oder andere bekanntere wie
unbekanntere Länder – es war eine Farben-
pracht, die mit viel Charme und Engagement
vorgetragen wurde. 
Zu Beginn hatte Dr. Paul Forchtman das
Worldfest offiziell eröffnet und im Beisein
von Mike McKay an zwei Schüler den „Mark
E. Ulfers Leadership Award 2014“ verliehen.
Benjamin Noble and Jiwoong Han heißen die
zwei, die für besonderes nachhaltiges ehren-
amtliches Engegament in leitender Rolle aus-
gezeichnet wurden. Sich für die Schule und
die sozialen Projekte engagieren ist das eine,
aber auch selbst eine leitende Funktion dabei
zu übernehmen, zeugt von besonderem Ver-
antwortungsbewusstsein.
Es war eine Menge los und man konnte sich
kaum sattsehen an den vielen internationalen
Eindrücken. Wer von diesem Fest hungrig
nach Hause ging, der war selber schuld – das
Angebot war reichlich.

Tolle Fashion-Show …
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Heinestraße 1
61440 Oberursel

Tel. 06171 - 56392

TV | Sat | Telefon

Wir laden Ihre Kinder und Sie in der Zeit vom 
26.05.-31.05. zu einer besonderen Attraktion ein! 
ENTENANGELN FÜR GROß UND KLEIN

Mit etwas Geschick die sonnigen Entchen gewinnen!

Sommer-Sonnen-Aktion für Ihre gesunde Haut
Sonnige Zeiten für Körper und Seele 

Um sicherzugehen, dass Sie alle Vorzüge der Sonne ohne 
gesundheitliche Schäden genießen können, ist es wichtig 
zu wissen, wie Sonnenschutzprodukte richtig angewendet 

werden. Sie erhalten in unseren Apothekenräumen eine fach-
lich versierte Auskunft darüber, welcher Sonnenschutz für 

Sie persönlich in welchem Land der Erde und zu 
welcher Reisezeit der optimale ist. Das passende 
Produkt für Ihre Haut bei Bedarf auch sehr gerne.

Ihre  Margit Kowalski

Die Nachbarschafts- und Pendler-Apotheke 
Im Facharztzentrum Nassauer Straße – am Bahnhof Oberursel

Inh. 
Margit Kowalski
Nassauer Straße 10, 61440 Oberursel

Telefon:  06171|98 99 022, Telefax: 06171|92 35 944
E-Mail: mail@medicus-apotheke-oberursel.de

Unsere Öffnungszeiten: Mo.-Fr.:08.00-19.00Uhr, Sa.:09.00-13.00Uhr

An den Drei Hasen 19 · 61440 Oberursel
Tel.: 06171 - 52091 · Fax: 06171 - 52092

www.anwalt-weisse.de

Joachim Weisse
Fachanwalt für Miet- und Wohnungs-
eigentumsrecht
Weitere Tätigkeitsschwerpunkte

– Familienrecht
– Erbrecht
– Verkehrsrecht

STADTWERK
OBERURSEL
Wasser. Energie. City-Service.

JEDE WENDE BEGINNT IM KOPF.
  AUCH DIE ENERGIEWENDE.

Wir beliefern Sie nicht nur zuverlässig 
mit sauberer Energie, sondern treiben 
vor Ort auch aktiv die lokale Energie-
wende voran. 

Gehen Sie diesen Weg gemeinsam  
mit uns, um unsere Stadt noch lebens- 
werter zu gestalten.

www.stadtwerke-oberursel.de/umwelt

Neue Energie Taunus 

Ökostrom

E-Mobilität

Photovoltaik

Machen Sie mit!

Jetzt online 

informieren.

Erdgas tanken

Wärme

Aufgrund der Nachfrage wiederholt Textildesignerin 
Renate Weisz ihren Vortrag „von und mit Seide“.

Taunustextildruck lädt Sie recht herzlich ein.
Infos & Anmeldung auf unserer Homepage.

Oberurseler Str. 83 • 61440 Oberursel

exklusive Vortragsveranstaltung
am 12. Juni - jetzt Plätze sichern!

www.taunustextildruck.de

www.urselbach-gymnasium.de
Telefon: 06171- 88 759 20

Unter der Anfeuerung vom Papa versuchte
sich der vierjährige Jong Hyeon auf dem
Bullen zu halten und hatte sichtlich viel Spaß.

Mike McKay (links) und Dr. Paul Forchtman (rechts) übergaben den Mark E. Ulfers Leadership
Award 2014 an Benjamin Noble (daneben) und Jiwoong Han. Fotos: Klein

Herausforderungen 
in Origami
Oberursel (ow). Shizuko Onodera stellt neue
Herausforderungen in Origami. Für Ahnungs-
lose ist es schlichtweg unbegreiflich, welche
Möglichkeiten in einem einfachen Stück Pa-
pier stecken. Aber selbst für Menschen, die
bereits erste Erfahrungen in der traditionellen
japanischen Kunst des Papierfaltens haben,
hält dieser Workshop echte Herausforderun-
gen bereit. Unter Onoderas fachkundiger An-
leitung entstehen am Samstag, 31. Mai, von
14 bis 17 Uhr komplizierte Faltobjekte, Blu-
menbälle sowie modulare Origamikunst, das
heißt aus mehreren gleichen Teilen zusam-
mengesetzte Objekte. Fingertraining ist hier-
für wichtig. „Man wird aber schnell ge-
schickt“, sagt Onodera lächelnd und verweist
auf das schöne deutsche, aber auch für die ja-
panische Papierfaltkunst zutreffende, Sprich-
wort „Übung macht den Meister“. Der Work-
shop findet im Seminarhaus der Volkshoch-
schule Hochtaunus, „Alte Post“ in der Ober-
höchstadter Straße 5, statt. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 28 Euro und beinhaltet bereits
Materialkosten. Anmeldungen sind über die
Geschäftstelle der Volkshochschule in der 
Füllerstraße 1, Tel. 06171-58480 oder unter
www.vhs-hochtaunus.de möglich.

Kleinkindergottesdienst
Weißkirchen (ow). Beim Kleinkindergottes-
dienst am Sonntag, 25. Mai, um 10 Uhr in der
Seitenkapelle der Kirche St. Crutzen wird es
um „Engel“ gehen. „Mein Schutzengel“ lautet
das Thema des Kleinkindergottesdiensts, bei
dem die Kinder mittels großer Schwungtücher
erleben können, wie es sich anfühlt, von Got-
tes Engeln beschützt und getragen zu sein. 

Parkhäuser offen
Oberursel (ow). Die Stadt-
werke Oberursel GmbH und
die City-Parkhaus Betriebs
GmbH bieten am Sonntag, 25.
Mai, zur AiA in allen Oberur-
seler Parkhäusern Sonderöff-
nungszeiten an. In den Park-
häusern City-Parkhaus, Park-
haus Altstadt und Parkhaus
Stadthalle sind an diesem Tag
von 6.30 bis 1 Uhr geöffnet.

Blues und mehr
Oberursel (ow). Blues und
mehr gibt es mit Matthias
Baumgardt am Freitag, 23.
Mai, ab 20 Uhr im Artcafé Ma-
condo, Strackgasse 14. Mat-
thias Baumgardt, der Rock-
und Blues-Gitarrist aus Frank-
furt steht für Blues in all seinen
Facetten, von Blues-Rock über
Ragtime, von Country bis hin
zu Folk-Balladen. Im Gepäck
hat Matthias schon fast Verges-
senes, aus den Vinyl-Rillen sei-
ner Lieblingsplatten ausgegra-
ben. Der Eintritt ist frei.

Hochtaunus (how). Der Verein für Ge-
schichte und Landeskunde Bad Homburg und
der Förderverein Kreisarchiv des Hochtaunus-
kreises laden für Samstag, 28. Juni, zu einer
Exkursion nach Weilbach, Bad Schwalbach
und Schlangenbad im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „Garten Rhein Main“ der Kultur-
region Frankfurt Rhein Main ein. Der Bus
fährt um 9 Uhr am Bahnhof Bad Homburg ab. 
Nicht nur Bettina von Arnim „schwelgte“ in
Schlangenbad, sondern auch die Landgrafen
von Hessen-Homburg, lange bevor die ersten
Kurbauten in Homburg entstanden. Zusam-
men mit dem nur zehn Kilometer entfernten
Bad Schwalbach (früher Langenschwalbach)
zählt es zu den ältesten Taunusbädern. Im Mit-
telpunkt steht hier der Kurpark mit dem 100

Jahre alten Kurkomplex. In Bad Schwalbach
wurden die Heilquellen schon im 16. Jahrhun-
dert genutzt. Neben dem Besuch des Kurparks
machen die Ausflügler einen Abstecher ins
Kur-, Stadt- und Apothekenmuseum. „Bad
Weilbach“ entstand südlich des heutigen
Flörsheimer Stadtteils, als dort 1783 eine
Schwefelquelle entdeckt wurde. Obwohl der
Betrieb im sehr kleinen Kurbad schon Anfang
des 20. Jahrhunderts geschlossen wurde,
haben sich die Kuranlagen erstaunlicherweise
fast geschlossen erhalten – inklusive des 1838
erbauten Kurhauses. Rückkehr nach Bad
Homburg ist voraussichtlich gegen 17.30 Uhr. 
Die Teilnahmekosten betragen 30 Euro. An-
meldungen per E-Mail unter kultur@hochtau-
nuskreis.de oder unter Tel. 06172-999-4613.

Kleine Reise zu den Kurparks
der älteren Taunusbäder

Seniorennachmittag
Oberursel (ow). Die Versöh-
nungsgemeinde, Weißkirche-
ner Straße 62, lädt am Mitt-
woch, 28. Mai, um 15 Uhr zum
Seniorennachmittag ein. An
diesem Nachmittag ist das
Thema: „Blume und Vogel des
Jahres“. Ein Fahrdienst ist ein-
gerichtet. Wer abgeholt werden
möchte, kann im Gemeinde-
büro, Tel. 06171-72488, anru-
fen.
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Oberursel – Obere Hainstraße 3

Tel. 06171/52721

mit Küchen- und Bettenstudio

Möbelhaus

Familienanzeigen

Zur Erinnerung an die Unterzeichnung des Partnerschafts -
vertrags am 16. Mai 1964 in Epinay sur Seine und an

Heinrich Beil
Bürgermeister 1960 – 1972

Rudolf Riedmann
Stadtverordneter 1952 – 1968

Dr. Elizza Erbstößer, 
Stadtverordnete 1960 – 1966

Oberursel (ow). Im kleinen Städtchen Ta-
schenburg herrscht große Aufregung: Noch
gestern hatte man zum 100. Geburtstag der
Glocke „Gloria“ ein rauschendes Glockenfest
gefeiert, nun ist die geliebte Glocke plötzlich
über Nacht verschwunden. Die Bürger sind
ratlos. 
Nur die Fledermäuse im Kirchturm haben
etwas beobachtet: eine Horde frecher Grün-
spanzwerge hat die Glocke gestohlen und in
ihre Höhle im Glockenland verschleppt. Das
Mädchen Alice, das die Sprache der Tiere ver-
stehen kann, weiß zwar ebenfalls, was gesche-
hen ist, doch von den Erwachsenen glaubt ihr
natürlich niemand. Mit ihrer Ziege Esmeralda
macht sich Alice nun alleine auf den Weg
durch die geheimnisvolle Tür ins Glockenland
um die Glocke Gloria zu suchen und begegnet
urigen Gestalten: dem Fremdenführer Ding
Dang Dong, Meister Ziehauf, der verzweifelt
nach einer schönen Glockenspielmelodie

sucht, dem lustigen Papageno, der allerdings
gerade vom Putzen seiner Glockenspiele
ziemlich genervt ist, dem erfolglosen Dichter
Friedrich von Schiller und sogar Parsifal,
einem echten Ritter. Ob die neuen Freunde ihr
helfen können, die Glocke aus den Händen der
kleinen grünen Diebe zu befreien und nach Ta-
schenburg zurückzubringen?
Zum 100. Jubiläum der Christuskirche führt
der evangelische Kinder- und Jugendchor
Oberursel am Sonntag, 25. Mai, um 16 Uhr in
der Christuskirche, Oberhöchstadter Straße
18, das Musical „Alice im Glockenland“ von
Johannes Matthias Michel auf.
Mit ohrwurmverdächtigen Liedern, begleitet
von einem kleinen Orchester, singen und spie-
len die 50 Kinder unter der Leitung von Kan-
torin Gunilla Pfeiffer im etwa einstündigen
Musical die Geschichte der mutigen kleinen
Alice, ihrer Freunde und der Glocke Gloria.
Der Eintritt ist frei.

Kindermusical zum 100. Jubiläum Naturfreunde 
sind unterwegs
Oberursel (ow). Die Natur-
freunde Oberursel besuchen
am Freitag, 23. Mai, das Goe-
the-Haus in Frankfurt. Treff-
punkt ist um 14 Uhr am U-
Bahnhof in Oberursel. Der
Eintritt mit Führung kostet pro
Person sechs Euro. 
Am Sonntag, 25. Mai, wird ein
„Kräuter-Spaziergang“ mit an-
schließender Erklärung und
Verkostung gemacht. Treff-
punkt ist um 10 Uhr am Natur-
freundehaus Schuckardts-
Mühle, Altkönigstraße 53.

Seniorentreff 
geschlossen
Oberursel (ow). Von Donners-
tag, 29., bis einschließlich
Samstag, 31. Mai, bleibt der
städtische Seniorentreff „Altes
Hospital“, Hospitalstraße 9,
geschlossen

Die Schauspieler mit Regisseur Hauke Becker bei den letzten Vorbereitungen in der Maske.

Heiße Beats mit Kommissar
Schimpanski und Co
Stierstadt (hs). Frische komponierte, mitrei-
ßende Songs und raffinierte Rhythmen, be-
geisterten das Publikum in der ausverkauften
Stadthalle. Der Jahrgang 6 der Integrierten
Gesamtschule Stierstadt (IGS) präsentierte im
Rahmen der Schultheatertage das Musical
„Kommissar Schimpanski – Die Jagd nach
den Diamantenstörchen“. 
Seit September letzten Jahres hatte der ge-
samte Jahrgang 6 der IGS mit 158 Mädchen
und Jungen in neun musischen Ensembles mit
Freude und Eifer daran gearbeitet. Und dieses
Engagement wurde vom Publikum belohnt. Es
feierte die Jungstars begeistert und mit viel
Applaus. „Das Konzept ist aufgegangen“,
zeigte sich Regisseur Hauke Becker erleichtert
und zufrieden. Die besondere Herausforde-
rung bestand darin, die gesamte Jahrgangs-
stufe parallel in kleineren Gruppen arbeiten zu
lassen und am Ende zu einem großen Ganzen
zusammenzuführen. So wurden immer zwei
Klassen in einer Stunde durch drei Lehrer, da-
runter einer von der Musikschule Oberursel,
je nach persönlicher Neigung in einer Chor-,
Percussions- und Instrumentalgruppe, unter-
richtet. Außerdem waren das Orchester des
Jahrgangs 6, die Tanz AG, die Gruppe Hip-
Hop-Text, die SOS Sound of Stierstadt, die
IGS-Rockband und die Schauspiel AG (unter
Beteiligung der Jahrgänge 5 und 7), an dem
Projekt beteiligt. 
Das hohe Engagement der Kinder erklärt IGS-
Schulleiter Walter Breinl dadurch, dass so-
wohl die Musik selbst komponiert wurde, als
auch die Kostüme und das Bühnenbild durch
den Jahrgang 6 in monatelanger Arbeit erstellt
wurden. „So haben die Kinder das Erlebnis,
an etwas Entstehendem unmittelbar und aktiv
beteiligt zu sein“, ergänzt Regisseur Becker.
„Das Tolle ist, dass ausnahmslos alle Kinder
dabei sind und jeder seinen Beitrag leisten
kann“, so Frank Bremer, Vater von Klarinet-
tistin Juliane. Diese berichtete, dass neben den
vielen Einzelstunden und der Arbeit im En-

semble, im April zusätzlich eine zweitägige
Musikakademie in Schlitz für intensive Pro-
ben durchgeführt wurde. „Und erst in der letz-
ten Woche wurden die Einzelbeiträge zum ers-
ten Mal zusammengeführt und geprobt“, er-
gänzt Mutter Kathrin. „Gestern Abend haben
wir in Frankfurt Don Giovanni gesehen, aber
das hier ist ja noch die Steigerung“, so ihr
Mann augenzwinkernd. „Da sind ja richtige
Rohdiamanten darunter.“ Unter anderem Fa-
biana-Valentina Lo Vacco begeisterte durch
ihre soulig-röhrigen Gesangseinlagen. Mit
„Rollin‘ in the deep“, „Call me maybe“ und
„Valerie“ stand sie Adele, Carly Rae Jepsen
und Amy Winehouse in nichts nach. Auch
Jörg Krammich, Vater von Chorkind Ronja,
zeigte sich begeistert davon, was hier als Ge-
samtkunstwerk auf die Beine gestellt wurde.
Doch worum ging es? Schimpanski, überzeu-
gend dargestellt von Lasse Vogt, arbeitete an
der Aufklärung eines international angelegten
Diamantenschmuggels. Die Spur führte ihn
und seinen Partner Polizeioberwachtmeister
Blond, in Szene gesetzt von Fabio Fortunato,
zunächst zu Lady Ancor, der Witwe des ver-
storbenen britischen Konsuls. Dort versteckte
sich der Hauptverdächtige, Kille Kille Jakob,
vor dem Zugriff der Justiz. Doch die Lady ver-
riet nichts, freute sich vielmehr über solch auf-
regenden Polizeieinsatz und überlegte kurz-
zeitig, ihre Freundinnen zur Teatime dazuzu-
holen. Der vermeintliche Übeltäter entkam
schließlich und Schimpanski und Blond gerie-
ten auf der Verfolgungsjagd immer tiefer in
den Untergrund der Großstadt. Zur gleichen
Zeit besuchten Schimpanskis Tochter Tina,
deren beste Freundin Jule und Opa Knoppel
den Scheich von Dubai in seiner Palastsuite
eines Frankfurter Luxus-Hotels. Opa Knoppel,
der hessisch babbelnde, berühmte Falkenflüs-
terer aus dem hohen Vogelsberg, war herbei-
gerufen worden,  den „erkrankten“ Jagdfalken
des Scheichs zu kurieren. Was zu diesem Zeit-
punkt jedoch noch niemand ahnte: Die Anwe-
senden waren zum falschen Zeitpunkt am fal-
schen Ort und wurden somit unausweichlich
mit in den Sumpf der „Diamantenstörche“ ge-
zogen. Eine hitzige Jagd durch die Kanalisa-
tion begann, in deren Verlauf sich die Verbre-
cher zunehmend ihrer „Arbeit“ überdrüssig
zeigten und lieber zuhause beim trächtigen
Meerschweinchen Minna wären und deren
Fell kraulen würden, statt „immer nur zu mor-
den und so…“. Dabei verliehen Nebelschwa-
den und Gangsta-Rap dem Ganzen den per-
fekten Rahmen.
Schimpanski und Blond lieferten sich nonstop
verbale Schlagabtausche mit spritzigen Dialo-
gen, gespickt mit Machosprüchen des Kom-
missars. Musste er beispielsweise noch anläss-
lich seines Hochzeitstages schnell bei einer
amerikanischen Fast-Food-Kette Essen besor-
gen. Die den Einsatz steuernde Polizeileitzent-
rale stand zeitweise sogar im Telefonkontakt
mit der Bundeskanzlerin bezüglich eines even-
tuell erforderlichen Einsatzes der GSG-9-
Truppe. Die Kommunikation gestaltete sich
jedoch etwas schwierig, da die Kanzlerin
durch ihre verrutschte Gurkenmaske nu-
schelte. Dann überschlugen sich die Ereig-

nisse. In der Kanalisation kam es zu einem
Gefecht unter Einsatz von Stöcken, die Ver-
brecher wurden gestellt, die harmlose Lady
entpuppte sich als zugehöriger Verbrecher und
Opa Knoppel? Der hatte sie alle hinters Licht
geführt - hatte er doch am Ende die auf dem
„Vogel-Luftweg“ aus Dubai nach Frankfurt
geschmuggelten Klunker in seinem Besitz.
Unter donnerndem Applaus des Publikums

stellte Becker die einzelnen Akteure und
Sponsoren der Veranstaltung vor und holte
auch Joachim Kunze, den Verantwortlichen
für die Musik auf die Bühne. Beim abschlie-
ßenden Showdown gab er augenzwinkernd
Ausblick auf ein möglicherweise nächstes
Musical in zwei Jahren. Ein Ausblick, den das
Publikum freudig und mit großem Applaus
aufnahm.

Die stimmgewaltige Band, allen voran Fa -
biana (li.), die aktuelle Hits aus den Charts
brachten. Fotos: hs.

Hochtaunus (how). Auf vielfachen Wunsch
hat die Beratungsstelle für Eltern, Kinder und
Jugendliche im Hochtaunuskreis eine Fest-
schrift zusammengestellt, die an das 50-jäh-
rige Jubiläum im vergangenen November er-
innert. Diese Festschrift ist nun erschienen. 
„Auf 64 Seiten wird zum einen die Geschichte
der Beratungsstelle geschildert, zum anderen
verdeutlichen Texte zu den Schwerpunkten
der Arbeit, welche Hilfestellung Eltern, Kin-
der und Jugendliche in der Beratungsstelle er-
halten können. Der Festvortrag, der die Be-
deutung der Erziehungsberatung in Vergan-
genheit, Gegenwart und Zukunft beleuchtet
hat, ist ebenfalls enthalten. Eine Wertschät-
zung der Arbeit unserer Beratungsstellen
kommt in den Grußworten zum Ausdruck, die
die Festschrift abschließen“, fassen Landrat
Ulrich Krebs und Kreisbeigeordnete Katrin
Hechler den Inhalt der Broschüre zusammen. 
Die Festschrift kann bei Interesse über die Be-
ratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendli-
che unter Tel. 06172-999-3900 oder per E-
Mail an ebbadhomburg@hochtaunuskreis.de
erworben werden.
Landrat Ulrich Krebs und Kreisbeigeordnete
Katrin Hechler machen noch einmal deutlich,
wie wichtig die Arbeit der Beratungsstellen
sowohl in der Vergangenheit als auch in Ge-
genwart und Zukunft ist und sein wird. „Das
Angebot der professionellen Unterstützung für
Familien ist notwendig. Es hilft Krisen zu
überwinden, die Beziehung von Eltern und

Kindern zu stärken und gibt Kindern und Ju-
gendlichen Zuversicht, ihren Alltag in Schule,
sozialem Umfeld und Familie meistern kön-
nen. Wer Rat sucht, gibt keinesfalls nur eine
Schwäche zu, sondern zeigt Stärke, weil er be-
reit ist, sich mit Problemen auseinanderzuset-
zen und sie zu lösen“, betonen Ulrich Krebs
und Katrin Hechler.
Die Geschichte der Beratungsstelle sei auch
die Geschichte vom Wandel der Themen-
schwerpunkte und Ansätze. Ging es anfangs
thematisch schwerpunktmäßig um Schulpro-
bleme mit ihren Ursachen und Folgen, so
rückte beispielsweise das Thema „sexuelle
Gewalt an Kindern“ Anfang der 90er-Jahre in
den Fokus. Auch der Adressatenkreis erwei-
terte sich: Das Beratungsangebot richtet sich
heute an Familien mit Kindern aller Alters-
gruppen und als Frühe Hilfen an Familien be-
gleitend zur Geburt. Es erstreckt sich über alle
Entwicklungsphasen bis zu Familien in Kon-
fliktsituationen mit ihren erwachsen geworde-
nen Kindern.
„Bis heute wird die Beratung individuell auf
die Situationen der Ratsuchenden abgestimmt.
Hierfür sorgt das engagierte Beratungsteam
aus Diplompsychologen, Diplompädagogen,
Sozialpädagogen, Sozialarbeitern und einer
Familienhebamme. Vertraulichkeit, Freiwillig-
keit und Kostenfreiheit in den Beratungsstel-
len gelten bis heute als verlässliche und klare
Regeln“, heben Landrat und Kreisbeigeord-
nete hervor.

Festschrift erinnert an 
50 Jahre Erziehungsberatung
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Aktion-Sonderpreis
– Bis zu 70% reduziert –

Spezielle Matratzen-Fachberatungswochen 
bis Ende Juli 2014

für Menschen mit Rückenproblemen.

Modernste Bettfederreinigung
innerhalb eines Tages

Gutschein für Reinigung 12,– €
(Bitte mitbringen)

Betten-Rühl
Oberursel-Weißkirchen

Weißkirchener Straße 77 · ( 0 6171 / 7 36 13
www.ruehl-bettenhaus.de

www.betten-ruehl-oberursel.de

Testwochen

02.06.–13.06.2014

Über den individuellen Förderunterricht

für Ihr Kind informiert Sie Jutta Schuster-Mayer

LOS Bad Homburg, Tel. 0 61 72 - 68 35 70

LOS Hofheim, Tel. 0 61 92 - 90 11 64

LOS Neu-Anspach, Tel. 0 60 81- 9 28 98 08

Ein Haus der GDA-Gruppe

Tag der offenen Tür

Wir freuen uns auf Sie!

Sonntag, 25. Mai 2014 
14:00 – 18:00 Uhr 

im Rind’schen Bürgerstift

■ Hausführungen im Betreuten Wohnen 
und der stationären Pflege

■ Abwechslungsreiches Programm
... und für das leibliche Wohl ist auch gesorgt!

Rind’sches Bürgerstift
Gymnasiumstraße 1 - 3 · 61348 Bad Homburg 

Telefon 06172 891-0 · www.gda.de

%HOLZWEG 16, OBERURSEL

MidSeason-SALE
vom 22. 5. – 31. 5. 2014vom 22. 5. – 31. 5. 2014

Halbschuhe und Sommerstiefel 
Stark reduziert

vom 22. 5. – 31. 5. 2014

Ein großes Starterfeld zeugt vom großen Erfolg des gut organisierten Jubiläums-Bikemarathons
in Oberursel. Foto: Kiesel

3000 Schritte
Stierstadt (ow). Der 3000-
Schritte-Spaziergang in Stier-
stadt findet jeden zweiten und
vierten Dienstag im Monat um
15 Uhr statt. Die Spaziergän-
ger treffen sich in Stierstadt an
der Bushaltestelle „Altes Rat-
haus“. Der nächste Termin ist
am 27. Mai.

Busumleitungen
Oberursel (ow). Aufgrund der
Veranstaltung „Autos in der
Allee“ werden die Busse der
Linien 41, 42, 44 und 45 von
Samstag, 24., bis Sonntag, 25.
Mai, umgeleitet. Die Linie 41
fährt in beiden Richtungen
über die Lindenstraße, Nas-
sauer Straße, Feldbergstraße
und den Homm-Kreisel. Die
entfallende Haltestelle „Ade-
nauerallee“ wird durch eine
Haltestelle in der Lindenstraße
ersetzt. Die Linie 42 biegt von
der Feldbergstraße kommend
direkt in die Nassauer Straße
ein und umgekehrt. Die Halte-
stelle „Bahnhof“ muss daher in
beide Richtungen in die Nas-
sauer Straße an die Kreuzung
Feldbergstraße verlegt werden. 
Die Abendbuslinie 44 wird
auch über die Lindenstraße
umgeleitet und endet an der
Ersatzhaltestelle „Bahnhof“ in
der Nassauer Straße. Von dort
setzt sie ihre Fahrt als Linie 45
über die Feldbergstraße und
den Homm-Kreisel nach
Oberstedten fort. Die Halte-
stellen „Holzweg“ und „Epp-
steiner Straße“ werden für die
Linien 41, 42 und 45 auf die
Feldbergstraße in Höhe der
Josef-Baldes-Passage und des
Epinay-Platzes verlegt. 

Gottesdienst im
Bootshaus
Oberursel (ow). Am Himmel-
fahrtstag, 29. Mai, laden die
Kirchengemeinden Kreuzkir-
che und Heilig Geist zu einem
Gottesdienst am besonderen
Ort ein. Ziel ist das direkt am
Main gelegene Bootshaus des
Frankfurter Kanuvereins am
Schaumainkai 90 in Frankfurt.
Die gemeinsame Anfahrt er-
folgt mit der S-Bahn. Bei der
Ankunft gegen 10.30 Uhr gibt
es ein Begrüßungsgetränk. Der
Gottesdienst – gehalten von
Pfarrerin Cornelia Synek und
Pfarrer Ralf Fettback – beginnt
um 11 Uhr und lädt ein die
Quellen des Lebens zu erspü-
ren. Anschließend gibt es ein
gemeinsames Mittagessen. Die
Rückfahrt erfolgt gegen 13
Uhr.
Die Kosten betragen für Fahrt
und Verpflegung zehn Euro.
Eine verbindliche Anmeldung
bis zum 21. Mai in den Ge-
meindebüros Kreuzkirche,
Goldackerweg 17, Tel. 06171-
6987831, und Heilig Geist,
Dornbachstraße 45, Tel.
06171-910733, zu den Öff-
nungszeiten erforderlich.

Sommercamp von
„Kaleidoskop“
Oberursel (ow). Der Verein
„Kaleidoskop“ bietet wieder
ein Ferienprogramm an. Vom
28. Juli bis 15. August können
alle Kinder im Alter von zehn
bis 16 Jahren am Oberurseler
Sommercamp teilnehmen. Es
findet in der Burgwiesenhalle
in Bommersheim statt. Die
Kinder werden dort von 8 bis
16 Uhr betreut. Der Teilneh-
merbeitrag von 130 Euro pro
Woche (350 Euro für drei Wo-
chen) umfasst das Gesamtpa-
ket Betreuung, Spiel- sowie
Bastelmaterial, Verpflegung
und Ausflüge. 
Für einkommensschwache Fa-
milien, die ihren Wohnsitz in
Oberursel haben, bietet die
Stadt einen Zuschuss an, so
dass bis zu 50 Prozent der Kos-
ten übernommen werden kön-
nen. Auch kann über das Bil-
dungs- und Teilhabepaket ein
Teil der Kosten gedeckt wer-
den, so dass für diese Kinder
eine Teilnahme zu günstigen
Konditionen möglich ist. An-
meldung ist  unter www.Som-
mercamp-Oberursel.de im In-
ternet oder unter Tel. 069-
95909017 möglich. Die
Sprechzeiten sind mittwochs
von 13 bis 16 Uhr und freitags
von 10 bis 13 Uhr. 

Terminverschiebung
Abfallentsorgung
Oberursel (ow). Wegen des bevorstehenden
Feiertags „Christi Himmelfahrt“ kommt es zu
Terminverschiebungen bei der Restmüllabfuhr
und der Altpapiersammlung. Restmüllabfuhr
ist statt am Donnerstag, 29. Mai, am Freitag,
30. Mai, und statt Freitag, 30. Mai, am Sams-
tag, 31. Mai. Die Altpapiersammlung im Be-
zirk 16 ist am Freitag, 30. Mai. Weitere Infor-
mationen zum Themenbereich Abfall erhält
man bei der städtischen Abfallberatung, Tel.
06171-502300, beim Eigenbetrieb der Stadt
Oberursel (BSO), Tel. 06171-704300 oder im
Internet unter www.bso-oberursel.de.

Oberursel (fk). Das zehnte Jubiläum des
Oberurseler Bikemarathons war ein Erfolg auf
der ganzen Linie. Mit über 600 Teilnehmern
vom Kind über den ambitionierten Mountain-
biker bis hin zum entspannten Wochenend-
Radler hatte die von Mountain Sports Oberur-
sel liebevoll organisierte Veranstaltung eine
tolle Resonanz. Bereits am frühen Sonntag-
morgen glich der Startbereich auf der Wiese
im Park der Klinik Hohe Mark eher einem rie-
sigen Materiallager. An unzähligen „Bikes“
wurden noch die letzten Schrauben angezo-
gen, Sättel justiert, die Helme festgezurrt oder
die Startnummern befestigt. Auch Rene Benzo
aus Frankfurt hatte den Weg in den Taunus ge-
funden. „Ja, ich war hier schon öfter dabei.
Die Veranstaltung ist einfach gut organisiert
und bei dem tollen Wetter muss man einfach
aufs Rad und ein paar Kilometer durch den
Wald düsen“, verriet der Mann aus der Main-
metropole, der auch noch gleich zwei Freunde
mitgebracht hatte. 
Von der Hohemark ging es für die sportlichen
Pedaleure dann über vier unterschiedlich
lange Kurse mit verschiedenen Schwierig-
keitsgraden durch den Taunuswald. Die Dis-
tanz bei der kleinsten Schleife betrug 26 Ki-
lometer und führte über den Sandplacken und
Fuchstanz. Die „Profis im Sattel“ entschieden
sich für die Langdistanz über stramme 68 km,
die zudem noch mit anspruchsvollen 1700 Hö-
henmetern garniert waren und tief bis ins
Usinger Land führte. Als Alternativen wurden
noch Strecken über 34 km (750 Höhenmeter)
sowie 43 km (1000 Höhenmeter) angeboten.
Neu im Programm war die sogenannte Junior-
Bike-Tour, bei der Kinder und Jugendliche im 

Alter von 10 bis 16 Jahren auf einer geführten
und begleiteten Schleife rund um die Hohe-
mark unterwegs waren. Auch die Kooperation
mit der Bergwacht, sie war auf der Strecke für
die Verpflegung der Radler zuständig, klappte
wieder bestens. 
Der Verein „Mountain Sports Oberursel“ bie-
tet übrigens rund ums Jahr Biketouren an.
Treffpunkt hierfür ist jeden Sonntag um 10
Uhr am Schillerturm.

Voller Erfolg des 
Jubiläums-Bikemarathons

Die zügige Anmeldung war zwar gewährleis-
tet, doch der Ansturm sorgte für Schlangen bei
der Anmeldung vor dem Start. Foto: fk
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„Ei gude w
ie?“

„Schaa & Schambes“ sind im Aumühlenhof 
der Aumühlenresidenz zu Hause.

Schaa: Am Sonntag müsse mer wähle
gehe, Europa iss aagesachd.

Schambes: Dess muss isch mir noch sehr
ibberlesche, ob isch dadefür Zeit habb.

Schaa: So isses rischdisch, es ganze Jahr
meckerste ibber die Leut in Brüssel. Unn
dann dahaam bleiwe.

Schambes: Ei weil d#e „Gurketrubb“ im
Europaparlament ja doch nix G’scheides
uff de Wesch bringt.

Schaa: Es kann ja sei, dass da in Brüssel
oft Sache uff’s Tablett komme wo mir ein-
fache Leut net verstehe.

Schambes: Siehste unn da fehlt mir halt
es Verständnis, dass die Abgeordnete da-
defür aach noch dicke Diäte kassiern. 

Schaa: Abber am Sonntag haste ja mit dei-
ner Stimm Geleschenheit dir in Brüssel
mit deiner Stimm Gehör zu verschaffe, du
musst nur wähle gehe.

Schambes: Also gut, treffe mer uns am
Sonntag bei de „Europawahl, vieleischd
dringd ja mein Ruf bis nach Brüssel –
gelle. WW

Erneuerung 
einer Wasserleitung
Oberursel (ow). Die Stadtwerke weisen da-
rauf hin, dass in der Kurmainzer Straße zwi-
schen Mauerweg und Franz-Dietz-Straße Ar-
beiten zur Erneuerung einer Wasserversor-
gungsleitung durchgeführt werden. Die Arbei-
ten beginnen am Montag, 26. Mai, und wer-
den voraussichtlich bis Mitte Juli dauern. Für
die Arbeiten wird die stadtauswärts führende
Fahrspur der Kurmainzer Straße im Bereich
der Baustelle gesperrt; die vorgeschriebene
Fahrtrichtung ist hier von der Frankfurter
Landstraße in Richtung Steinbach. Eine Um-
leitung des aus Richtung Steinbach kommen-
den Verkehrs erfolgt von der Kurmainzer
Straße über die Oberurseler Straße und die
Ludwig-Erhard-Straße auf die Frankfurter
Landstraße. Das Öffnen und Wiederverschlie-
ßen des Rohrgrabens erfolgt abschnittsweise.
Dabei kann im Bereich des aktuell offenen
Rohrgrabens die Zufahrt zu den einzelnen
Grundstücken nicht immer gewährleistet wer-
den. Die Grundstücke werden selbstverständ-
lich jederzeit zu Fuß zu erreichen sein.

Gesprächskreis 
„Gott und die Welt“
Oberursel (ow). Der Gesprächskreis „Gott
und die Welt“ der Versöhnungsgemeinde Stier-
stadt/Weißkirchen, Weißkirchener Straße  62,
lädt am Montag, 26. Mai, um 20 Uhr zu Vor-
trag und Gespräch „Lateinamerikanische Ein-
wandergemeinden im Spannungsfeld von Po-
litik und Kirche: Die Spaltung der Evange-
lisch-Lutherischen Kirche in Chile 1974/75“
ein. Referent ist Daniel Lenski, Vikar der ev.
Kirchengemeinden Burg-Gräfenrode und
Okarben. Mit ihrem konsequenten Einsatz für
politisch Verfolgte reagierten evangelische
Pfarrer in Chile auf die systematischen Men-
schenrechtsverletzungen unter der Regierung
von Augusto Pinochet in den 1970er Jahren.
Darunter war auch der damalige Propst Hel-
mut Frenz, der später Generalsekretär von
Amnesty International in Deutschland wurde.
Daniel Lenski hat die Geschichte der kleinen
lutherischen Andenkirche und ihrer Spaltung
untersucht und wird sein künftiges Promoti-
onsprojekt vorstellen. 

Krabbelkindergottesdienst
Oberursel (ow). Am Mittwoch, 28. Mai, lädt
die Auferstehungsgemeinde, Ebertstraße 11,
um 10 Uhr zu einem fröhlichen und kindge-
mäßen Gottesdienst ein. Den Krabbelkinder-
gottesdienst feiern Kleinkinder bis drei Jahre
mit ihren Eltern, Großeltern oder Betreuern. 

Hochtaunus (rea). Ein buntes 
Programm und leckeres Essen 
machten den Europa-Tag des 
Hochtaunuskreises 2014 in Wehrheim
zu einem tollen Ereignis – trotz 
des wechselhaften Wetters.

In diesem Jahr zog es das Fest in das Apfel-
dorf. „Ich freue mich sehr, dass der Europa-
Tag 2014 des Hochtaunuskreises in Wehrheim
stattfindet und die 30-jährige Freundschaft
zwischen der Stadt Werischwar in Ungarn und
Wehrheim in diesem Jahr besonders unter-
streicht“, sagte Bürgermeister und Gastgeber
Gregor Sommer. 
„Europäische Vielfalt erleben!“ lautet seit
2011 das Motto des Europa-Tags, und so
konnten auch in diesem Jahr die Städte und
Gemeinden des Hochtaunuskreises mit ihren
rund 40 europäischen Partnern in der Wehr-
heimer Mitte sich in ihrer ganzen europäi-
schen Vielfalt präsentieren. Die Stände gaben
sich dabei große Mühe mit der Präsentation
ihrer Freundschaft.
Durch das abwechslungsreiche Bühnenpro-
gramm führten souverän Natascha Ramadano-
vic, der Organisatorin des Europatags vom
Landratsamt des Hochtaunuskreises, und der
Tanzschulenbesitzer Holger Pritzer. So spielte
das Schulorchester der Wehrheimer Limes-
schule stimmungsvoll die Europahymne
„Freude schöner Götterfunken“, nachdem die
Noten sicher mit Klammern festgemacht wur-
den, die bei den starken Windverhältnissen
dennoch fast weggeweht wurden. Auch die 4.
Klasse der Limesschule zeigte ihr Können mit
Tanzeinlagen, die sie wunderbar in Szene
setzte. Das Publikum applaudierte begeistert
ob der vielen Programmbeiträge der Wehrhei-
mer Vereine und Gruppen, und sang, klatschte
und tanzte mit. Die Mitglieder des Roten
Kreuzes hatten geistesgegenwärtig ein Zelt
aufgebaut, damit zumindest Teile der Zu-
schauer im Trockenen sitzen konnten. Dieses
wurde spätestens am Abend gebraucht, als die
Band Shilly Shally die Bühne rockte und so
mancher Zuschauer, der keinen Platz im Zelt
fand, seinen Regenschirm aufspannen musste.
„Der Europa-Tag des Hochtaunuskreises ist
ein beliebtes Open-Air-Fest, auf dem in viel-
fältiger Weise sichtbar wird, wie viel Europa
in unserer Region steckt. Ich freue mich sehr,
dass in diesem Jahr die Gemeinde Wehrheim
Gastgeber des Europa-Tages ist und so viele
Gäste aus den Partnerstädten von weit her für
das Fest anreisen. So wird allen Beteiligten die
Gelegenheit gegeben einander kennen zu ler-
nen, um mit diesem Tag ein Zeichen zu setzen.
Jeder von uns trägt aus seiner Perspektive zu
dem Gesamtbild von Europa bei“, erzählt Ers-
ter Kreisbeigeordnete Uwe Kraft. Und so
konnten sich die Besucher an den diversen
Länderpavillons unterhalten und einige lan-
des- oder regionstypische Kostproben neh-
men, seien es französische Käsewürfel und
Wein aus der Partnergemeinde Grävenwies-
bachs Wuenheim oder Häppchen mit Lemon-
curd am Stand der Kronberger Parnerstadt
Aberswyth. Der bekannte Apfel Elstar kommt
aus der Region rund um die holländische Part-
nerstadt Usingens Overbetuwe und heißt so,
weil er aus der Stadt Elst kommt, „ar“ sind die
Initialen des Züchters und alle hier verkauften
Elstar-Äpfel entstammen dieser Züchtung.
Dies wurde bei einem netten Plausch erzählt,

während man sich nebenbei mit einem „Flie-
genden Holländer“ aufwärmen konnte, einem
Kaffee mit Eierlikör und Sahne.
Die Dorfborngasse wurde zur Schlemmer-
und Kunstmeile umfunktioniert und so konnte
man sich mit Leckereien aus den Vereinskü-
chen verwöhnen lassen. Aber auch ansässige
Restaurants boten Speisen feil. 
Der Europa-Tag-Kuchen, der auch in diesem
Jahr angeschnitten wurde, war so schnell weg,
dass man kaum gucken konnte. Und auch eine
Europawette galt es wieder zu bestreiten. Es
wurde gewettet, ob es gelingt, Personen aus
mindestens 22 EU-Ländern auf die Europa-
Tag-Bühne zu bringen, die etwas Typisches
aus ihrem EU-Land dabei haben“, kündigte
Uwe Kraft an. Diese Wette wurde leider ver-
loren, da nur Menschen aus 18 Nationen auf
die Bühne kamen. Die interessanten und zum
Teil kuriosen Mitbringsel vom belgischen Bier
über einen holländischen Käse hin zu  Basili-
kum aus Italien und einer Lyra aus Griechen-
land reichten leider nicht aus, unterhielten das
Publikum aber dennoch. Für die verlorene
Wette wird Bürgermeister Gregor Sommer
einen Rundgang mit Kindern durch Wehrheim
machen. Er findet am Samstag, 7. Juni um 10
Uhr statt und ist für Kinder bis zwölf Jahre.
Anmelden kann man sich über die E-Mail-
Adresse s.keller@wehrheim.de. Die ersten 30
Anmeldungen werden berücksichtigt.
Auf der Hauptstraße hatte sich der Kransber-
ger Oldtimerclub formiert. Alle Wagen waren
in Landesfarben aufgestellt und Teil des Eu-
roparätsels, das mit kniffligen Fragen zum
Mitraten einlud. Tolle Preise konnten dabei
gewonnen werden, etwa ein Cabrio für ein
Wochenende und eine Reise nach Straßburg.
Fast zum Abschluss flogen viele blaue Luft-
ballons in den wolkenverhangenen Wehrhei-
mer Himmel, organisiert von der Friedrichs-
thaler Jugendgruppe Kiebitz. 
2015 findet der Europatag am 9. Mai in Stein-
bach statt. Ein bisschen wehmütig überreichte
Bürgermeister Gregor Sommer die Europa-
fahne an seinen Steinbacher Kollegen Dr. Ste-
fan Naas.

Strahlende Gesichter 
trotz verlorener Wette

Die 4. Klasse der Limesschule zeigte tolle
Tanzeinlagen. Foto: rea

Ein bisschen enttäuscht war Bürgermeister Gregor Sommer (Mitte), als Moderator Holger
Pritzer (links daneben) verkündete, dass die Europa-Wette verloren wurde. Foto: rea
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KRIBBELN, BRENNEN, TAUBE FÜSSE?

Kommen Sie einfach vorbei oder vereinbaren 
Sie einen Beratungstermin über: 

Tel. 06253 / 808157 (gbo Medizintechnik)

Patientengerät HiToP®191

Die Alternative 
zur Behandlung von 

Polyneuropathie
mit 

Hochton Elektrischer Muskelstimulation

Aktionstage zur Hochtontherapie in der
Hohemark-Apotheke Oberursel

Oberursel. Gute Nachrichten für

alle Menschen, die unter Poly-

neuropathien leiden. Vom 02. 

bis 06.06. findet in unserer Hohe-

mark-Apotheke, Fischbachstr. 1

in Oberursel, eine einwöchige

Kennenlernaktion zur innovativen

Hochtontherapie statt.

Kribbeln, Brennen und taube Füße.
Jeder, der mit krankheitsbedingten
Nervenschädigungen zu kämpfen
hat, kennt diese Beschwerden. Erst
noch ein schleichender Prozess
vorrangig in Füßen und Beinen,
kann sich die Erkrankung ohne
wirksame Behandlung bald zu ei-
nem chronischen Leiden auswei-
ten. Doch Menschen, die mit Poly-
neuropathie zu kämpfen haben,
können aufatmen, denn die moder-
ne Hochtontherapie ermöglicht
auch ihnen eine schmerzfreie Zu-
kunft. 
Die so genannte HTEMS® nutzt als
Weiterentwicklung der klassischen
Elektro- bzw. Reizstromtherapie
die vielfältige Wirkung elektrischer
Impulse. Das Wirkprinzip der
Hochtontherapie beruht auf dem
gezielten Einsatz von Bioelektrizität
und Biochemie, was einer stark
 erhöhten Stoffwechselförderung
und nachweislich entscheidend zur
Zell-Regeneration beiträgt. Dabei

bietet das patentierte Behand-
lungsverfahren eine nebenwir-
kungsfreie Alternative zu phy-
sikalischen und medikamen-
tösen Behandlungen. Die
HTEMS® lässt sich völlig un-
kompliziert und bequem zu
Hause anwenden. 
Wissenschaftliche Studien ha-
ben gezeigt, dass bei regelmä-
ßigen Anwendungen mit dem
benutzerfreundlichen Patienten-
gerät sich die Schmerzen um ein
Vielfaches verringern. Bei den
durchgeführten Studien waren ca.
70 % der 600 behandelten Patien-
ten schmerzfrei oder konnten eine
enorme Schmerzlinderung fest-
stellen. Lebensfreude und Vitalität
kehrten zurück. 
Seien Sie aktiv und informieren
sich während der Aktionstage in
unserer Apotheke über das Heim-
gerät HiToP®191 und werden Sie
beschwerdefrei! Testen Sie das
Heimgerät HiToP®191 bequem zu
Hause. Bei Erfolg können Sie das
Gerät selbstverständlich erwerben.
Übrigens: Sie können sich auch
über die Aktionswoche hinaus in
unserer Apotheke über das Hi-
ToP®191 informieren.
Weitere Informationen unter:
www.schmerz-med.de

- Anzeige -

Hohemark Apotheke

Aktionstage vom 02. bis 06.06. 
in der 

Fischbachstr. 1 · 61440 Oberursel

Versteigerung am 24. Mai 2014, ab 14 Uhr
547 Positionen Kunst, Antiquitäten, Teppiche und Wein

Besichtigungszeiten 22. + 23. 5. von 14 – 19 Uhr
und am 24. Mai von 10 – 12 Uhr

www.auktionshaus­homm.de
Fuchstanzstraße 33 ∙ 61440 Oberursel / Stierstadt

Telefon: 0 61 71 ­ 27 90 467

Frühling –
Frische – Farbe

Die Vernissage der Gemeinschaftsausstellung
in der Stadtbücherei war von Gästen sehr gut
besucht worden. Bürgermeister Hans-Georg
Brum machte sich zuerst ein Bild von den viel-
fältigen Werken der elf Mitglieder des „Art-
house“ Hochtaunus. In der Eröffnungsrede
sprach er von den unangenehmen Seiten des
Frühlings. Wenn er an diese Jahreszeit denke,
dann befürchte er, dass der Heuschnupfen ihn
wieder plagt. Aber die Bilder der Gruppe von
Arthouse zeigen ihm und den anderen Besu-
chern die schönsten Seiten dieser Jahreszeit.
Die 1. Vorsitzende Renate Keller begrüßte alle
Gäste und war sehr glücklich über die Auswahl
an wundervollen Werken, die die Mitglieder zu
diesem Thema getroffen hatten. Zarte Blüten,
frische Früchte, Landschaften in frischem Mai-
grün, Blütenmeere und Blumensträuße waren
die bevorzugten Motive der Maler.  Mit viel
Sekt und leckeren Häppchen, die die Künstler
liebevoll vorbereitet hatten, feierten die zahl-
reichen Besucher bis spät in den Abend die Er-
öffnung der Ausstellung. Die Werke der Art-
house Hochtaunus Mitglieder sind in der
Stadtbücherei zu deren Öffnungszeiten noch
bis zum 31. Mai zu sehen.

Für viele Helios-Anhänger waren die 17 Grad Wassertemperatur des Vereins-Pools am Tag der
offenenTür noch etwas kühl. Foto: ivo

Oberursel (ow). „Was mache ich nach dem
Abitur?“. „Soll ich studieren? Und wenn ja,
was?“, „Soll ich zuvor Erfahrungen im Aus-
land sammeln?“ – je näher das Abitur rückt,
desto häufiger stellen sich Oberstufenschüler
diese Fragen. Das Gymnasium Oberursel hat
ein Veranstaltungsformat für den Austausch
von Abiturienten mit Ehemaligen geschaffen, 
Unter dem Namen „Wege nach dem Abitur“
richtete das Gymnasium eine Informationsver-
anstaltung für seinen derzeitigen Abiturjahr-
gang aus. 30 Abiturienten des Jahres 2013
kehrten dafür an ihre Schule zurück, um von
den eigenen Wegen und Erfahrungen zu be-
richten und Fragen zu beantworten. Neben
Studiengängen aus unterschiedlichen Berei-
chen der Wirtschafts-, Geistes- und Naturwis-
senschaften wurden auch Auslandsaufent-
halte, soziale Dienste im Ausland und das
„Freiwillige Soziale Jahr“ in Deutschland prä-
sentiert. In kleinen Gruppen, nach Fachgebie-
ten geordnet, verteilten sich die Abiturienten
des letzten Jahres auf zwölf verschiedene
Räume der Schule. Unter Titeln wie „Gesund-
heit“, „Wirtschaft“, „Informatik“, „Medien“,
„Politik“ und „Ausland“ boten sie dort Stände
an, an denen sie Interessierte mit Informati-
onsmaterial der Universitäten, Stundenplänen,
Literatur oder Bildern und Dokumenten aus
dem Ausland informierten.

„Studienanfänger und generell ehemalige
Schüler können sehr viel präziser den direkten
Weg nach dem Abitur beschreiben, als je-
mand, dessen Abschluss schon lange zurück-
liegt“, erklärt Initiator Markus Bauch seine
Idee, die er gemeinsam mit dem Fachbereichs-
leiter für Politik und Wirtschaft Jens Frowerk,
unterstützt von Schulleiter Volker Räuber, in
die Tat umsetzte. Bauch, der an diesem Tag
selbst seinen Studiengang der Politikwissen-
schaft vorstellte, kann sich vorstellen, dass
eine solche Informationsveranstaltung mit
„Alumni“ jedes Jahr stattfindet. Er habe mit
Hilfe sozialer Netzwerke viele ehemalige
Schulkameraden erreicht, die bereit seien, sich
in ihrem Gymnasium zu engagieren. 
Vor allem die Räume „Wirtschaft“ (in denen
die Studiengänge Internationale Betriebswirt-
schaftslehre, Wirtschaftswissenschaften und
Wirtschaftspädagogik vorgestellt werden),
„Gesundheit“ (Medizin, Bewegung und Er-
nährung, Physiotherapie) und „Ausland“
waren bei dieser Pilotveranstaltung sehr gut
besucht. Aber auch die anderen Fachgebiete
stießen auf reges Interesse. In kurzen Pausen
konnten die die künftigen Abiturienten zwi-
schen den Räumen wechseln und sich so über
mehrere Wege informieren. Aufgrund des Er-
folgs ist eine Folgeveranstaltung für das
nächste Schuljahr geplant.

„Ehemalige“ informierten 
die künftigen Abiturienten

Oberstedten (ow). Der Verein „Natur und
Psychomotorik“ hatte alle Mitglieder, Kinder
mit Eltern und Interessierte zu seinem diesjäh-
rigen Tag der offenen Tür auf seinem Wald-
grundstück „Waldoland“ eingeladen. Es war
schön zu sehen, wie die Kinder mit ihren El-
tern und Großeltern in kürzester Zeit das Wal-
doland eroberten und mit Leben füllten. Sie
schauten in alle Ecken und Winkel des Wald-
grundstückes, es gab viel Neues zu entdecken.
Die durch Spendengelder in 2013 unter ande-
rem gekauften psychomotorischen Förderma-
terialien und Outdoorhütten dienten den Kin-
dern dazu, Häuser und Rutschen zu bauen und
einen eigenen Parcours zu kreieren. Die Kin-
der zeigten den Müttern und Vätern stolz, was
sie alles in den vergangenen Wochen gebaut
hatten, was wächst oder noch im Entstehen be-
griffen ist. Besondere Anziehungspunkte
waren die aktuellen Projekte: das vor kurzem

installierte „Fernrohr“, welches einen Einblick
in den Eichhörnchen Kobel in den Bäumen
gibt, sowie das Projekt „Kartoffelacker“, wo
zehn verschiedene Sorten Kartoffeln angebaut
werden, die nach der Ernte am Lagerfeuer ge-
grillt und verspeist werden. Ein Teil der Foto-
ausstellung zeigte das Vorjahresprojekt „Jah-
reszeitenbilderrahmen“, es wurden die auf
dem Waldoland aufgehängten Holzbilderrah-
men der Kinder über das Jahr fotografiert und
die Entwicklung der Natur dokumentiert. 
Der Verein „Natur und Psychomotorik“ hatte
bei einem Informationsabend im März diesen
Jahres die Arbeit des Lernzentrums „Learning
by Doing“ mit einem Betreuerteam kennenge-
lernt und viele parallelen bei den Konzepten
festgestellt, daher freute sich die Vorsitzende
Heike Mohr am diesjährigen Tag der Offenen
Tür, den Motivationstrainer Michael Ilg vom
Lernzentrum begrüßen zu können. 

Familien auf Entdeckungstour 
auf dem „Waldoland“

Cello meets Jazz
Oberursel (ow). Die erfolgrei-
chen Jazzkonzerte des Vereins
Kunstgriff finden im Artcafé
Macondo in der Strackgasse
ihre Fortsetzung am Sonntag,
25. Mai, um 11 Uhr. Kunstgriff
meets Macondo ist das Motto
einer Reihe von Jazzkonzerten,
die der Verein organisiert. Das
Programm der Formation
„Cello meets Jazz“ erstreckt
sich von alten Standards wie
„Black Orpheus” über den gut
gelaunten „James” von Pat
Metheny bis hin zu Popklassi-
kern von den Beatles und
Sting. Gitarre und Cello spie-
len sich mal rasant mal in ruhi-
gen Phrasen die „Bälle” zu. 

Sichtungstraining beim
1. FC Weißkirchen
Weißkirchen (ow). Der 1. FC 06 Weißkirchen
veranstaltet in Verbindung mit seinem neuen
A-Jugendtrainer Robert Diehl, der ab der
kommenden Saison die sportlichen Geschicke
für den Unterbau der Seniorenabteilung leiten
wird, einige Sichtungstrainings für die Jahr-
gänge 1998/1999 (B-Jugendliche) und
1996/1997 (A-Jugendliche). Die Termine sind
am Mittwoch, 28. Mai, ab 18.30 Uhr und am
Samstag, 31. Mai, ab 14 Uhr auf dem oberen
Sportplatz an der Oberurseler Straße. 

Stammtisch
Oberursel (ow). Am Mitt-
woch,  4. Juni, findet ab 17 Uhr
der Stammtisch des Vereins
Muskelkranke Hessen im Frei-
zeitrestaurant „Waldtraut“, Ho-
hemarkstraße192, statt. Gäste
sind willkommen.
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Ausstellung Aktbilder
im Kirchenladen
Oberursel (ow). Mit der Ausstellung Aktbil-
der im Kirchenladen „Treffpunkt aktiv im
Norden“, Im Rosengärtchen 37, ist der Be-
trachter eingeladen sehr unterschiedliche
Menschen zu sehen. Es ist nicht der perfekte
Körper, es ist nicht die Makellosigkeit, die den
Menschen ausmachen, sondern es ist seine
Gottesebenbildlichkeit. Die Oberurseler
Künstlerin Renate Kexel, eher bekannt durch
abstrakte, großformatige Bilder in Öl oder
Acryl, zeigt Arbeiten in verschiedenen Mal-
techniken, mal klassisch mit Bleistift oder
Kohle, mal experimentell mit Acrylfarbe, die
alle nach Modell entstanden sind. Dabei ist
das Aktmodell „Roswitha“ ihr Lieblingsmo-
dell. Die Gemeinschaftsausstellung, „Roswi-
tha – Modell, Muse Mittelpunkt!“, war zuletzt
in der Musisch-bildnerischen-Werkstatt in
Friedrichsdorf zu sehen. Großformatig sind
die Kohlezeichnungen der Bad Kreuznacher
Malerin Maria Kauffmann. Sie hat an der Jo-
hannes Gutenberg Universität in Mainz stu-
diert. Neben Malerei arbeitet sie auch mit an-
deren Materialien. Noch bis Ende Juni sind
die Aktbilder zu den Öffnungszeiten des Kir-
chenladens  montags bis freitags von 14 bis 19
Uhr zu bewundern.

Mark Schomburg belegte den 1. Platz in der
AK 14 beim GC Hof Hausen vor der Sonne in
Hofheim.

Mit dem Stockbrot am Lagerfeuer sitzen hat nichts an seiner Faszination verloren, auch wenn
man es bereits aus der eigenen Jugend kennt. Fotos: Klein

Snorre aus dem hohen Norden (links) kämpfte
chancenlos gegen den starken Recken Harald
Blutaxt. Foto: Klein

Öffnungszeiten zur Europawahl
Oberursel (ow). Im Rahmen der Europawahl
ist das Wahlamt im Rathaus der Stadt am Frei-
tag, 23. Mai, von 8 bis 18 Uhr, am Samstag, 

24. Mai, von 10 bis 12 Uhr und am Sonntag,
25. Mai, von 8 bis 18 Uhr. Am Freitag,  kön-
nen Oberurseler Wahlberechtigte noch bis 18
Uhr Briefwahlunterlagen persönlich abholen
oder direkt per Briefwahl wählen. Sie müssen
dafür ihren Personalausweis oder Reisepass
und die Wahlbenachrichtigung mitbringen.
Am Samstag und am Wahlsonntag bis 15 Uhr
werden Wahlscheine nur noch ausgestellt,
wenn eine wahlberechtigte Person wegen
nachgewiesener plötzlicher Erkrankung den
Wahlraum nicht oder nur unter nicht zumut-
baren Schwierigkeiten aufsuchen kann oder
wenn eine wahlberechtigte Person nicht in das
Wählerverzeichnis eingetragen ist. Am Sams-
tag kann noch ein Wahlschein ausgestellt wer-
den, wenn eine wahlberechtigte Person glaub-
haft versichert, dass ihr der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist. Dies ist am Wahl-
sonntag nicht mehr möglich. 
Wer Briefwahlunterlagen für eine andere Per-
son abholen will, muss eine schriftliche Voll-
macht vorlegen. Telefonisch erreichbar ist das
Wahlamt unter  06171-502270 am Samstag
und am Sonntag. Am Montag, 26. Mai, muss
das Einwohnerbüro wegen der Nachbereitung
der Europawahl geschlossen bleiben. Ab
Dienstag, 27. Mai, hat es wieder zu den allge-
meinen Sprechzeiten geöffnet.

Von Heike-Renate Klein

Weißkirchen. Als man vor einigen
Jahren mit dem Frühlingsfest und dem
Herbstfest auf der Krebsmühle anfing,
da waren die Akteure noch belächelt
worden, doch nun haben sich diese
Feste zu einer festen Aktivität im Ober-
urseler Veranstaltungsplan entwickelt.

Das Angebot ist so breit gefächert, dass die
Zeit davonrennt und man am Abend überlegt,
habe ich auch alles gesehen und ausprobiert.
Von Anfang an dabei sind das Pony-Reiten
und die Kutschfahrten ebenso wie die leckeren
Speisen aus den verschiedenene Ländern, die
live zubereitet werden. Das Kindertheater
macht schon zu Beginn der Veranstaltung den
Kleinsten viel Spaß und von der Rollenrutsche
können einige gar nicht genug bekommen.
Das Klettern auf dem Spaceball ist immer ein
Highlight für Kinder, während die Eltern bei
einem kühlen Getränk entspannen.

Die Kunsttäter boten Specksteinarbeiten für
einen Obulus an, der zugunsten der neuen
Skulptur „EMobil-Art“ verwandt wird. Ein
Modell des Kunstwerks gab einen Vorge-
schmack auf das Kommende. Das Kunstpro-
jekt steht im Zeichen des ökologischen Wan-
dels der Krebsmühle. Der lange Tisch bei den
Specksteinarbeiten war ständig voll besetzt
und es wurde gewerkelt und gearbeitet. 
Auch die Buttonmaschine macht riesigen
Spaß, weil man ja nicht genau weiß, was für
ein Bild denn am Ende herauskommt. Ob rut-
schen, wippen oder balancieren – das Herum-
toben auf so einem Fest ist ein Genuss für
Kinder. 
Aber auch für Eltern wird etwas geboten, bei
Live-Musik ein kühles Nass und genussvoll
Speisen. Erstmals war ein Stand von Möven-
pick dabei, dessen Erlös ebenfalls wie der vom
ganzen Fest an die BASA-Stiftung geht. Dass
der Mittelalterverein Ursellis Historica sich
auf dem Grundstück niedergelassen hat, ist ein
weiterer Pluspunkt bei diesen Veranstaltungen
und eine ganz besondere Bereicherung. Ob
das Bogenschießen, wo der Vater mit dem
Sohne mal ausprobiert, wer besser ist, oder
das anfangs für die Mitglieder initiierte Stock-
brot über dem Lagerfeuer grillen – alles
Dinge, die Familien gerne machen. Das Stock-

brotangbot musste so erweitert werden, dass
kontinuierlich ein Mitglied am Teig machen
ist, weil der Andrang so groß geworden ist.
Die Faszination Lagerfeuer ist ungebrochen.
Ein paar Beete liefern die Kräuter für die ver-
schiedenen Speisen und neben der Küchenfee
Andrea steht auch die zweite Küchenfee
Christine mit Helfern immer wieder hinter der
großen Rührschüssel, um Teig zu kneten.
Andrea bietet seit Neuestem auch eine kleine
Gauklerschule an, bei der man jonglieren,
Stelzen laufen oder wie man mit Diabolo oder
RolaBola umgeht, üben kann. Frisch „gestylt“
beim Kinderschminken kamen die Kids und
versuchten ihr Glück auch an den Bändern
und anderen tollen Sachen. Andrea ist seit
2009 bei Ursellis Historica und mit Partner
und Kindern fürs Wochenende aufs Gelände
gekommen. „Wir schlüpfen in die Gewandung
und werden zu einer großen Familie respek-
tive ohne Wertung des sozialen Umfelds“. Ge-
schichten im Druidenwald  mit der Kräuter-
frau oder Neues vom Druiden Frerk, der neue
Druidenstäbe dabei hatte und leckeren erfri-
schenden Tee anbot. 
Fasziniert beobachtet wurden Liisa mit Wüs-
tenbussard Pekko und Lokki mit Uhu Ukko,
denn die Tiere am Arm und die Hunden ne-
benherlaufend, wissen beide einiges über ihre
Tiere zu erzählen. 
Zwischendurch traten Harlad Blutaxt und
Snorre aus dem hohen Norden in einem
Schaukampf vor der Bühne im Krebsmühlen-
hof gegeneinander an. Allerdings hatte an die-
sem Tag Snorre keine Chance gegen den star-
ken Harald Blutaxt, der dem Nordling dann
unter dem Beifall der Zuschauer rittlings auf
ihm sitzen den „Popo versohlte“.
Auf der Bühne im großen Hof wurde aber
auch getanzt beispielweise mit den Flamenco-
Sternchen, es gab „Schmunzelrock mit „Die
Herren Chillig“ und Bilderbuchkino mit dem
„Rainbowfish“ von Helen Dorons Early Eng-
lisch Lernzentrum.
Die Läden der Krebsmühle waren alle geöff-
net und lockten mit Gewürzen, Naschwerk,
Wein, Möbeln und Accessoires. 
Es ist immer wieder ein Fest für die ganze Fa-
milie und viele nutzen die Möglichkeit mit
dem Fahrrad eine Tour zu machen und dann
genüsslich den Tag auf der Krebsmühle zu
verbringen.

Schauen, ausprobieren 
und viel selber machen

Sperrung und Umleitung
Weißkirchen (ow). Ab dem kommenden
Montag, 26. Mai, erneuern die Stadtwerke
Oberursel GmbH in der Kurmainzer Straße
zwischen Mauerweg und Franz-Dietz-Straße
eine Wasserversorgungsleitung. Die Arbeiten
dauern bis voraussichtlich Mitte Juli an. 
Im Anschluss saniert der Bau & Service Ober-
ursel die Gehwege inklusive Bordstein und
Rinnenführung auf der geraden Hausnum-
mernseite zwischen Mauerweg und Mauer-
feldstraße sowie auf der ungeraden Hausnum-
mernseite zwischen Mauerfeldstraße und
Franz-Dietz-Straße. Auch die Bushaltestellen

in diesen Abschnitten werden barrierefrei aus-
gebaut. Diese Maßnahme dauert voraussicht-
lich bis Ende September. 
Aufgrund der Arbeiten wird die stadtauswärts
führende Fahrspur der Kurmainzer Straße im
Bereich der Baustelle gesperrt. Die vorge-
schriebene Fahrtrichtung ist hier von der
Frankfurter Landstraße in Richtung Steinbach.
Eine Umleitung des aus Richtung Steinbach
kommenden Verkehrs erfolgt von der Kur-
mainzer Straße über die Oberurseler Straße
und die Ludwig-Erhard-Straße auf die Frank-
furter Landstraße. 

Young Skyliner im Golffieber
Oberursel (ow). Die Challenge und First
Drive Tour des Hessischen Golfverbandes ist
schon voll im Gange und die Jugend des Golf

Clubs Oberursel Skyline ist mit großem Eifer
vier Turnieren in den renommierten Clubs in
Braunfels, Wiesbaden, Hofheim und zehn
Spielern vertreten und hat teilweise ihre Han-
dicaps schon stark verbessert. 
Insbesondere im GC Hof Hausen vor der
Sonne in Hofheim konnte Mark Schomburg
(Foto 1) seinen ersten Saisonsieg in der AK 14
feiern und Nils Lorey belegte in der Handicap-
klasse B bis 18 Jahre hinter Mark den 3. Platz.
Aber auch Leopold Schmidt belegte beim
First Drive Turnier in der AK 10 einen bemer-
kenswerten 2. Platz und bei den Jüngsten in
der AK 8 erreichte Johanna Vorbeck einen
guten 3. Platz. 
Eine große Neuerung in diesem Jahr ist die
Meldung einer Jungen-Mannschaft in Zusam-
menarbeit mit dem GC Schloß Braunfels, die
sich gemeinsam dem Vergleich mit dem GC
Weilrod und GC Idstein stellen.
Nun freuen sich die GCO-Jugendlichen auf
den Auftritt auf der Anlage des GC Main-Tau-
nus in Wiesbaden Delkenheim am 31. Mai.

Der Spaceball bietet unendlich viele
Möglichkeiten herumzuklettern. Foto: Klein

Speckstein bearbeiten hieß es am Stand der
Kunsttäter. Foto: Klein
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MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Sie sind mit Ihrer charmanten
und lockeren Art bei Ihren Kol-
legen beliebt, aber achten Sie
darauf, dass Sie nicht zum Pau-
senclown werden – damit tun Sie
sich keinen Gefallen!

Man kann Ihnen zu einer Ent-
scheidung, die Sie treffen wol-
len, nur gratulieren! - Eine alte
Freundschaft einfach aufzuge-
ben wäre momentan weder not-
wendig noch sinnvoll.

Sie machen es sich besonders
schwer, wenn Sie die Dinge wei-
terhin so kleinkariert sehen. Nur
mit einer gewissen Lockerheit
werden Sie das Problem lösen
können.

In dieser Woche stehen Ihnen al-
le Wege offen, wenn Sie sich mu-
tig und entschieden für Ihre Zie-
le einsetzen. Nutzen Sie diese
Chancen - nicht nur für finanzi-
elle Dinge!

Das Treffen mit einer bestimm-
ten Person gestaltet sich beson-
ders angenehm. Jetzt können Sie
Ihrem Ziel ein deutliches Stück
näher kommen. Verkrampfen Sie
jetzt aber nicht!

Verfolgen Sie Ihren eingeschla-
genen Weg konsequent weiter!
Lassen Sie sich durch kleinere
Pannen nicht entmutigen und le-
gen Sie zwischendurch Erho-
lungspausen ein.

Sie dürfen aus Ihrem Herzen
keine Mördergrube machen:
Sprechen Sie aus, was Sie be-
drückt, Sie erhalten in den kom-
menden Tagen mehr Hilfe als Sie
zu hoffen wagen!

Wenn es um das übliche Necken
durch Ihre Mitmenschen geht,
sollten Sie sich nicht zu emp-
findlich geben: Nichts ist ernst
gemeint oder der Versuch, Sie zu
verletzen.

Mutige und durchaus an-
spruchsvolle Vorhaben lassen
sich jetzt durchaus unkompli-
ziert in die Tat umsetzen: Schön,
dass einige Kollegen dabei unei-
gennützig helfen wollen!

Hoppla! Es kommt wieder an-
ders als geplant. Jetzt zeigt es
sich, was Sie an Flexibilität zu
bieten haben. Eine spontane
Einladung sollten Sie auf jeden
Fall annehmen!

Zwar spricht Ihre Sehnsucht
nach Nähe dagegen, aber Sie
werden Ihrem Partner mehr
Freiheiten zugestehen müssen,
wenn Sie ihn halten wollen. Er
fühlt sich zu sehr eingeengt!

Manchmal ist es ganz hilfreich,
unangenehmen Situationen auch
eine komische Seite abzugewin-
nen. Mit Humor lässt sich nun
einmal so vieles leichter bewälti-
gen.

Widder

21.3.– 20.4.

Stier

21.4.– 20.5.

Zwillinge

21.5.– 21.6.

Krebs

22.6.– 22.7.

Löwe

23.7.– 23.8.

Jungfrau

24.8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23.10.

Skorpion

24.10.– 22.11.

Schütze

23.11.– 21.12.

Steinbock

22.12.– 20.1.

Wassermann

21.1.– 19.2.

Fische

20.2 .–20.3.

24. bis 30. Mai 2014

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Auflösung des Sudokus der letzten Ausgabe
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Seit 12 Jahren in Oberursel mit bisher
mehr als 720 geförderten Schülern.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin!

Stefan Breuers
Feldbergstraße 8b · Tel. 0 61 71 - 5 65 10

Inh. Georg Mohr
Dornbachstraße 29

61440 Oberursel

www.kiosk-mohr.de

Antik
Großer Bauernhof voller Antiquitäten!

Hart- und Weichholzmöbel, Echte antike
China-Möbel, original LOOM-Stühle, u.v.m.

... zu Superpreisen.
Alte Dorfstr. 35, 65207 WI-Breckenheim

Tel. (0 61 22) 70 49 71
www.golden-gallery.com

Mo.-Fr. 13.00–18.00 Uhr, Sa. 10.00–15.00 Uhr
Immer am Ankauf schöner Dinge

interessiert, auch komplette Nachlässe.

In 30 Min. zum Ziel...

Oberursel

Brauhaus · Tagungen · Events
Hofgut Kronenhof

Bad Homburger Brauhaus
Zeppelinstr. 10 · 61352 Bad Homburg

Tel. 06172/28 86 62
www.hofgut-kronenhof.de

Es ist Spargelzeit …
Spargelcremesuppe a 4,90
Spargelsalat m. Himbeervinaigrette, Ei und Lachs a15,90
Portion frischer Deutscher Stangenspargel, neue 
Kartoffeln m. zerl. Butter o. Sauce Hollandaise a16,90

Wahlweise zum Spargel:
Portion gekochter Schinken a 4,80
Portion roher Schinken a 4,80
Kleines Schweineschnitzel a 5,60
Schweinemedaillon vom Grill a 9,50
Lachsfilet a 7,50
Rumpsteak a 14,50

warme Küche bis 22 Uhr

Das Fachgeschäft
für englische Antiquitäten

Antike Möbel des 19./20 Jh., Silber, Geschenke,
Stil- und Ledermöbel, fachm. Restaurierungen

Frankfurter Str. 11 · 65779 Kelkheim/Ts.

Tel. 0 61 95-22 22 · www.merryoldengland.de
Mo.–Fr. 10.00–18.00 Uhr · Sa. 10.00–16.00 Uhr

Hyundai ix20 1,6 Automatik 92kw/125PS Klimaauto.,
el. Fh., el.+beh.+ankl. ASP, ZV+FB, ABS, ESP, HAC,
R/CD+MP3, USB/AUX, Bluetooth, Sitzhzg., Licht-, Regen-
sensor, Tempomat, TPMS uvm. Kraftstoffverbr. Innerorts
8,3l, außerorts 5,5l, kombi. 6,5l 100km CO2 154g/km
Effizienzkl. D statt UPE € 22.660,- jetzt bei uns nur
€ 17.790,-mit 5 Jahren Herstellergarantie.
AH am Ostpark GmbH, Ostparkstr. 25-29, Ffm.

Tel. 069/4800770,www.autohaus-am-ostpark.de

Hyundai ix35 2,0 CRDi 4WD Automatik facelift

135kw/184PS Met. Lack, smart key + Startknopf, Kli-
maauto., Leder, Sitzhzg., Panoramadach, el. Fh,
el.+beh.+ankl. ASP, Licht-, Regensensor, NSW, TFL,
Navi+RFK, Alu 18“, PDC, TPMS Tempomat uvm. Kraft-
stoffverbr. innerorts 9,1l, außerorts 6,1l, kombi. 7,2l
100km Co2 189g/km Effizienzkl. E statt UPE € 39.900,-
jetzt bei uns € 31.900,-mit 5 Jahren Herstellergarantie.
AH am Ostpark GmbH, Ostparkstr. 25-29, Ffm.

Tel. 069/4800770,www.autohaus-am-ostpark.de

Neuwagen! VW Polo 1.4 Comfortline 5-trg.

63 kW/86 PS, Servo, Color, ABS, ESP, Klima, ZV+FB, el. FH,
el. ASP, R/CD, Airbags, HAC, B/C, Reserverad uvm. Kraft-
stoffverbr. innerorts 8,0 l, außerorts 4,7 l, kombi. 5,9 l 100
km CO2 139 g/km Effizienzkl. E statt UPE € 18.900,- jetzt
bei uns € 13.990,-.
AH am Ostpark GmbH, Ostparkstr. 25-29, Ffm.

Tel. 069/4800770,www.autohaus-am-ostpark.de

!! NOTVERKAUF !!
Aus geplatzten Aufträgen bieten wir noch einige

Urseler Straße 22 ∙ Bad Homburg ∙ 06172 /2870779
geöffnet: Di – So 12 – 22 Uhr ∙ Parkplätze vor dem Haus

Scheiben vom rosa gebratenen 
Roastbeef

an gemischtem Blattsalat € 8,50

Anzeigen-Hotline
( 0 6171/628 80

Oberursel (ow). Mit zwei außergewöhnlichen
Konzerten und neuem pädagogischen Konzept
setzt das Gymnasium Oberursel (GO) seine
Kammerkonzertreihe im Mai und Juni fort.
Am Montag, 26. Mai, werden um 19.30 Uhr
das Posaunenquartett „slide connection Stutt-
gart“ und das Symphonische Blasorchester
des Gymnasiums ein Konzert geben, und am
Donnerstag, 5. Juni, um 19.30 Uhr treten das
Violinquartett „Violons Vivant“ und das Kam-
merorchester des Gymnasiums Oberursel ge-
meinsam auf. Vor beiden Konzerten wird es
jeweils einen Workshop der Profis mit den
jungen Musikern geben Beide Konzerte finden
im Mozart-Foyer statt. Der Eintritt ist frei –
am Ausgang wird um Spenden gebeten.
Am Montag, 26. Mai, wird um 19.30 Uhr die
„Slide Connection Stuttgart“ zu Gast im Mo-
zart-Foyer sein. Das Posaunenquartett mit ex-
zellenten jungen Instrumentalisten, die alle-
samt Solostellen in führenden deutschen Or-
chestern besetzen, hat die gesamte Bandbreite
der Posaunenensemble-Literatur im Reper-
toire. Daher werden sowohl Klänge der Re-
naissance als auch Ausflüge in die Filmmusik
im anspruchsvollen und zugleich abwechs-
lungsreichen Programm zu hören sein. Die
vier jungen Musiker werden dabei selbst
durch das Programm führen. Zuvor wird es
am Morgen einen Workshop mit den Musikern
und dem „Symphonischen Blasorchester“ des
Gymnasiums geben. Die Ergebnisse werden
am Anfang des abendlichen Konzertes zu
hören sein.
Am Donnerstag, 5. Juni, stehen dann die
Streichinstrumente im Mittelpunkt. Professor
Albrecht Breuninger und Kira Kohlmann
(Musikhochschule Karlsruhe) werden, wie be-
reits vor zwei Jahren, einen Workshop für die
Mitglieder des Kammerorchesters am Gym-
nasium Oberursel anbieten. Am Abend wer-
den dann das Kammerorchester des GO und 

die Formation „Violons Vivants“ (mit den bei-
den Dozenten) ein gemeinsames Konzert
geben. „Violons Vivants“ sind ein Violinquar-
tett, das außergewöhnliche und virtuose Gei-
genliteratur eindrucksvoll darbietet.
Bei beiden Konzerten ist der Eintritt frei. Mu-
siklehrer Marc Ziethen, der zusammen mit der
Musikfachschaft die Konzerte organisiert hat,
begründet das neue Konzept der Kammermu-
sikreihe am Gymnasium: „Uns ist es beson-
ders wichtig, dass es zu einer engen Begeg-
nung und Zusammenarbeit zwischen Künst-
lern und Schülern kommt. Dies haben wir
durch die beiden Workshops vor den nächsten
Konzerten geschafft. Der kostenlose Eintritt
soll zudem auch den seltenen Konzertgänger
ermutigen, sich für klassische Musik zu öff-
nen.“
Das neue pädagogische Konzept der Reihe
verzichtet bislang auf jede Art von Sponso-
ring. Daher werden die Besucher am Ende der
Konzerte um eine Spende gebeten. 

Das Gymnasium setzt 
seine Kammerkonzertreihe fort

Karten für „Ein Duo
kommt selten allein!“ 
Oberursel (ow). Volker Heißmann und Mar-
tin Rassau alias Waltraud und Mariechen
kommen mit ihrem Programm „Ein Duo
kommt selten allein!“ am Donnerstag, 22.
Mai, nach Oberursel in die Stadthalle. Die
Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr. Die
Abendkasse öffnet um 18.30 Uhr, dort können
noch Karten für 30 bis 36 Euro erworben wer-
den. Volker Heißmann und Martin Rassau trei-
ben als Duo seit Jahrzehnten ihre bunten
Späße auf der Bühne, mit fränkischen Frotze-
leien, einem Haufen Gschmarri und skurrilen
Gedanken. Sie sinnieren über die großen und
kleinen Alltäglichkeiten, kalauern sich durch
allerhand Untiefen des fränkischen Lebens. 

Stierstädter Spatzen
sind umgezogen
Oberursel (ow). Die „Spatzenteenager“ sind
umgezogen. Sonja Palm, 1. Vorsitzende der
Stierstädter Spatzen und der Geschäftsführer
des MusikhausesTaunus, Anton Fischer, sind
sich einig: Die Zukunft der Stierstädter Spat-
zen ist gesichert. Seit 10. Mai üben die Teen-
ager-Spatzen nun wöchentlich im Studio des
Musikhauses Taunus, Karl-Hermann-Flach-
Straße 15a. 

Das Violinquartett „Violons Vivant“ und das
Kammerorchester am Gymnasium Oberursel
konzertieren zusammen am 5. Juni.

Sie finden natürlich alle Ausgaben der
Oberurseler Woche zum Nachlesen auch
im Internet: www.oberurseler-woche.de
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Der Gospelprojektchor Joyful Voices mit Chorleiterin Gunilla Pfeiffer beim Proben in der Aufer-
stehungskirche. Foto: bg

Die Oberurseler Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgendes Gebiet ist ab sofort neu zu besetzen:

Eichwäldchen – Ahornweg/Bergweg

Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0

Oberursel (bg). „Get together“ – kommt zu-
sammen – auf dieses Startsignal hat der Gos-
pelchor „Joyful Voices“ nur gewartet. Über
mangelnde Resonanz konnte sich Gunilla
Pfeifer bei der Einladung zu ihrem neuen Gos-
pelprojekt nicht beschweren; eher musste sie
sich den Kopf darüber zerbrechen, wie sie
dem Ansturm gerecht werden sollte. Die 130
Anmeldungen, ein neuer Rekord, es viele Re-
sonanz gab es ja noch nie, freute sie sich. „Na-
türlich springen einige auch wieder weil sie
doch zu wenig Zeit haben. Aber wir sind jetzt
zur Halbzeit fast 100 Sänger, also ein ziemlich
großer Chor“, erzählte Gunilla Pfeiffer, „da ist
es nicht so schlimm wenn jemand wirklich
einmal nicht kann“. Nach einjähriger Pause,
nahmen die Sänger begeistert die Probenarbei-
ten auf. Seit Anfang April treffen sie sich jeden
Dienstag in der Auferstehungskirche in der
Ebertstraße. Alte Hasen wissen Bescheid, für
alle Neulinge erklärte die Chorleiterin gleich
zum Einstieg die wichtiges Regel: „Gospel-
sänger sind per du. Bei den Proben werden wir
ein vielseitiges Repertoire an Gospelsongs er-
arbeiten. Die Gospel sind sehr unterschiedlich,
teils mit viel Pep, oder sehr rhythmisch, an-
dere getragen oder auch mal schön schnulzig. 

Wichtig sind vor allem Spaß am Singen und
die sinnliche Erfahrung der Lebensfreude, die
in der Gospelmusik steckt. Beim Singen ist
immer der ganze Körper im Einsatz, die
Stimme das Instrument das jeder hat. Jeder
kann singen“. Beim Singen, das führt Gunilla
Pfeiffer mit fast schauspielerischem Talent
vor, ist immer der ganze Körper gefordert.
Jeder Probenabend mit der quirligen, tempe-
ramentvollen Kantorin der Christuskirche
wird so zu einem ganz besonderen Erlebnis

und einer Kraftquelle für den Alltag. Die ein-
studierten Gospels klingen noch lange nach
und gehen nicht aus dem Kopf. 
Ganz wichtig ist für Gunilla Pfeiffer immer
das Einsingen, dabei wird jeder wieder wach.
Mit Hüpfen, Springen, Wachklopfen und viel
Gähnen, das lockert den Kehlkopf, die Ge-
sichtsmuskeln werden bearbeitet, und dann
geht es los. Mit Tönen und Wortkaskaden in
tiefste Tiefen und höchste Höhen. Unerbittlich
schlägt sie die Töne im Klavier an, die sie
hören will. Erst nach dieser Aufwärmphase
beginnen sie mit den eigentlichen Proben. Ein
bis zwei Gospels werden bei jeder Probe
förmlich zerpflückt, in kleine Häppchen zer-
legt und einstudiert, der Text gesprochen und
rhythmisch durchgeklatscht; und dann werden
die einzelnen Stimmen nach und nach zusam-
mengebaut. Langeweile gibt es dabei nicht,
denn jeder darf bei den anderen Stimmlagen
mitsingen. 
So locker und gelöst die Stimmung an den
Abenden ist, so präzise und genau müssen
aber die Töne und der Rhythmus sitzen. Erst
recht die Mimik: Gospel heißt gute Nachricht
lächeln, freuen, nicht so ernst, fordert sie gut-
gelaunt. „Und bei den Auftritten, denkt dran,
gibt es keine Noten mehr, da wird alles aus-
wendig gesungen und Pfingsten ist schon
bald“, erinnert sie. Eine Mammutaufgabe und
große Herausforderung für die Chormitglie-
der, denn der Notenordner ist über 50 Seiten
dick. Zum Repertoire gehören neben dem fet-
zigen, namengebendem „Get together“ be-
kannte Gospel wie „Follow me to Jordan“,
„Blessed bet he name of the Lord“, „Servants
prayer“ und viele andere schöne Werke aus
der Gospelliteratur. 
Am Pfingstwochenende wird „Joyful Voices“
zwei Gottesdienste gestalten und dabei am
Pfingstsamstag, 7. Juni, um 18 Uhr in der
Christuskirche sowie am Pfingstmontag, 9.
Juni, um 10.30 Uhr in der Auferstehungskir-
che für echtes Gospelfeeling sorgen. Danach
gehen die Proben weiter, denn im Rahmen der
Festwoche zur 100. Jubiläumsfeier der Chris-
tuskirche hat „Joyful Voices“ am 24. Juni
einen großen Auftritt und lädt alle Gospel-
freunde zum Konzert in die Christuskirche
ein. Bei ihren Auftritten wird der Chor von
einer Band begleitet während Gunilla Pfeiffer
beim Dirigieren alle Fäden zusammenhält.

Proben für „get togehter“ 
laufen auf vollen Touren

Bei uns sind Ihre schönen 
alten Möbel in guten Händen!

An der Stadtmauer 15 · 61476 Kronberg
Tel.: 06173 5531

www.cropp-restauratoren.de

Oberursel (ow). Mit der Initiatve „Oberur-
seler Akzente“ wollen der Landesverband für
Legasthenie und Dyskalkulie Hessen (LVL),
die Volkshochschule (VHS) und die Stadtver-
waltung mit verschiedenen Aktionen und An-
geboten Unterstützung bieten für Menschen,
die gerade in den Bereichen Lesen, Schreiben
und Rechnen Probleme haben. 
Nur mit großen Schwierigkeiten ist es mög-
lich, mit diesen wichtigen Kulturtechniken in
der Gesellschaft zurechtzukommen. Dennoch
nimmt die Zahl der Menschen, die damit zu
kämpfen haben, weiter zu. Ist eine genetische
Veranlagung die Ursache, spricht man von Le-
gasthenie und Dyskalkulie. Der Landesver-
band Legasthenie und Dyskalkulie Hessen ist
eine Selbsthilfeorganisation, in der sich Be-
troffene, Eltern und Fachleute wie Lehrer,
Psychologen, Ärzte, Logopäden und Ergothe-
rapeuten zusammengeschlossen haben. Um
Kindern mit besonderen Schwierigkeiten, vor
allem wenn die Ursache in einer Legasthenie
oder Dyskalkulie liegt, zu helfen, hält der Ver-
band engen Kontakt zu Spezialisten aus For-
schung und Praxis. Er ist über die aktuellen
Erkenntnisse informiert und mit den spezifi-
schen Fördermöglichkeiten für die betroffenen
Kinder vertraut. 
Trotz einer Vielzahl wissenschaftlicher Stu-
dien, die die Phänomene beschreiben, fehlt es
in der Öffentlichkeit noch immer an der not-
wendigen Kenntnis und Akzeptanz. Das gel-
tende Schulrecht bietet zwar umfangreiche
Möglichkeiten zur Unterstützung von Kindern
mit Legasthenie oder Dyskalkulie, doch in der
Anwendung des Schulrechts und dem „richti-
gen“ Umgang mit den betroffenen Kindern
herrscht oft Unsicherheit. Deshalb will die Ini-
tiative immer wieder ein Schlaglicht setzen,

um auch vor Ort diese wichtigen Themen zur
Diskussion zu stellen und darüber zu infor-
mieren. Die „Oberurseler Akzente“ möchten
einen Teil dazu beitragen, dass alle Kinder
sich gerne an ihre Schulzeit erinnern und einen
begabungsgerechten Abschluss machen kön-
nen, wie es im Schulrecht verankert ist.
Erreicht werden soll dieses Ziel durch ver-
schiedene Aktionen oder Angebote. Der Lan-
desverband, der auch Mitglied im Paritäti-
schen Wohlfahrtsverband ist, hat bereits aktiv
an maßgeblichen Verordnungen mitgewirkt
und hält intensiven Kontakt mit den zuständi-
gen Abteilungen des hessischen Kultusminis-
teriums. Als der LVL an VHS-Leiter Carsten
Koehnen herantrat, war dieser sofort offen
dafür, fachkundige Vorträge zum Thema Le-
gasthenie und Dyskalkulie in das Programm
aufzunehmen. Nachdem sie am 8. Mai einen
Vortrag über Lese- und Rechtschreibstörung
gehalten hat, spricht Esther Rohde-Köttel-
wisch am Donnerstag, 22. Mai, um 19.30 Uhr
in der Alten Post, Oberhöchstadter Straße 5,
über Rechenstörung. 
Sabine Behrent als stellvertretende Vorsit-
zende des LVL und Initiatorin der „Oberur-
seler Akzente“ organisierte diese Vorträge. Die
Stadt Oberursel unterstützt die Initiative logis-
tisch etwa durch Bereitstellung von Räumlich-
keiten und Stadtbücherei-Leiterin Claudia
Hannes sorgt für das entsprechende Literatur-
angebot in der Bücherei und für einen Bücher-
tisch bei gemeinsamen Veranstaltungen. Für
die Zukunft sind akkreditierte Weiterbildung
für Lehrer und Schulen sowie die Öffnung der
seit Anfang des Jahres von der Stadtbücherei
für Blinde angebotenen Hörbücherei auch für
Legastheniker und weitere Veranstaltungen
und Aktionen angedacht. 

„Oberurseler Akzente“ 
für gezielte Unterstützung

Kuschel-Kaninchen werden ausgestellt
Oberstedten (ow). Der Kleintierzuchtverein
H194 Oberursel veranstaltet am Wochenende
7. und 8. Juni seine zweite Oberurseler Ku-
schel-Kaninchenschau mit Sommerfest auf sei-
nem Vereinsgelände an den Kieskauten. (An-
fahrt über die Hans-Mess-Strasse von Obers-
tedten). Samstag, 7. Juni ist von 13 bis 20 Uhr
und am Sonntag, 8. Juni, von 10 bis 16 Uhr
Kuschel-Kaninchen schauen angesagt. Zu den
Programmpunkten zählt unter anderem auch

die Kuscheltier-Bewertung, zu der Besucher
ihre Heimkaninchen mitbringen dürfen, um sie
fachmännisch begutachten und bewerten zu
lassen. Jedes ausgestellte Kuschel-Kaninchen
erhält eine Bewertungsurkunde und eine Aus-
zeichnung. Die Anmeldung kostet pro Tier
zwei Euro und Anmeldeschluss ist am 20. Mai.
Anmeldungsbögen und Informationen hierzu
können unter h194-ev@t-online.de oder unter
Tel. 0177-2057887 abgerufen werden.

Oberursel (fk). Eigentlich wollte Christian
Spaich (TSG Oberursel) beim 12. Weiltalweg-
Landschaftsmarathon gar nicht die klassische
Distanz von 42,195 km laufen und hatte die
22 km im Visier. Doch eine Umdisponierung
in der Planung des Jahresurlaubes zwangen
den Mann aus der Brunnenstadt zur kurzfris-
tigen Änderung seiner Pläne. Das Resultat mit
Platz vier in der Gesamtwertung nach 2:46:56
std. bzw. dem Gewinn der Altersklasse M-35
konnte sich allemal sehen lassen. „So ganz zu-
frieden bin ich nicht - muss mich für die End-
zeit aber auch nicht schämen. Bis Kilometer
30 bin ich auf Position zwei gelaufen, dann
konnte ich den bis dahin Führenden überholen
und lag bis zur 35er Marke an der Spitze. Das
war es dann aber und ich wurde von dem letzt-
endlich siegreichen Trio überholt und konnte
hier auch nicht mehr mitgehen“, so Spaich,
der besonders auf den Bergabpassagen Pro-
bleme mit der Muskulatur hatte. Grund zum
Jubeln hatte als Fünfter bzw. Sieger der M-40
Harald Horstkotte (Schmitten/2:51:26 std.).
Unter der Drei-Stunden-Schallmauer blieb
auch noch Benjamin Mühlbauer (TSG Ober-
ursel), der es als Zweiter der M-35 nach
2:57:21 std. geschafft hatte. Alexander De-
mandt (TSV Ober-Erlenbach/19.) konnte nach
3:06:26 std. (4. M-40) wieder durchschnaufen,
Henrik Burkard (Scheuerbären Bommers-
heim/21.) hatte den Marathon in 3:07:56 std.
(6. M-45) abgespult und Harald Lange (Bad
Homburg) schrammte als Vierter der M-30 mit
3:18.34 std. nur knapp an Edelmetall vorbei.
Für Christian Luxenburger (TV Weißkirchen)
zeigte die Stoppuhr 3:28:49 std. (9. M-40) an
und Rainer Schuckart (SC Oberursel) konnte
nach 3:30:19 std. (17. M-45) unter die wär-
mende Dusche verschwinden. 
Bei der „Kurzstrecke“ über 22 km stürmte
Achim Krombach (SC Oberursel/1. M-35) in

1:24:56 std. auf Rang drei der Endabrechnung.
Sigmar Baßmann (Friedrichsdorf/8. Gesamt)
fehlten nach 1:27:56 std. als Viertem der M-
40 nur dreizehn Sekunden zum Sprung aufs
Stockerl. Die  Du- und Triathlonspezialitin
Prisca Lepper-Schwarzer (RFC Oberstedten)
war mit 1:34:39 std. als Gesamtzweite die
schnellste Taunusfrau und gewann auch noch
die Wertung der W-45. Gabi Itter aus Bad
Homburg trat mit 1:44:20 std. als Zweite der
W-45 die Heimreise an.

Beim Weiltal-Marathon mischte 
Spaich in der Spitze mit

Christian Spaich lieferte einen starken Lauf
beim Weiltal-Marathon ab. Foto: fk
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Heizung · Sanitär · Lüftung · Klima · Solar
Kirdorfer Straße 60 · 61350 Bad Homburg
Tel. 0 6172 / 81014 · www.hett.de

Meisterbetrieb für Sanitär- & Heizungstechnik
In der Schneithohl 6 · 61476 Kronberg
Tel.: 06173 64600 · Fax: 06173 63801
E-Mail: fkeller-kronberg@t-online.de  
Web: www.frankkeller-kronberg.de

Kleine Bäder ganz GROSS

Frank Keller

Gerd Tzschoppe
Holzhäuser Straße 39 · 61191 Rosbach v.d.H.-Rodheim

Telefon: 06007 9919210 · Fax: 06007 9919211
Mobil: 0172 6730440 · E-Mail: GerdTzschoppe@t-online.de

www.Fliesen-Roemmelt.de

Tabaksmühlenweg 12
Tel.: 0 61 71 - 5 30 19
Fax: 0 61 71 - 5 96 54

FLIESEN
MMELT

OBERURSEL

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. durchgehend
von 8 - 18Uhr

dornbracht.com/mem   mail@dornbrachtgroup.de   Product Design Sieger Design

Castillostraße 5 · 61348 Bad Homburg · Tel.: 06172/1720 · Fax: 06172 17250 · info@haushalter-service-gmbh.de

• Bad- und Sanitär-Installation

• Heizung – Lüftung

• Wärmepumpen – die alternative Energie der Zukunft

• Klima-Kundendienst

• Schwimmbad- und Solaranlagen

• Meisterbetrieb

Frohsinn-Minis beginnen Proben
Oberursel (ow). In der letzten Kampagne be-
geisterten die Minis des Karnevalvereins
Frohsinn als Pinguine. Ihr wunderschöner
Tanz erntete Begeisterungsstürme. Solche
Leistungen sind das Ergebnis fleißiger Proben,
deshalb beginnen die Kleinsten der Frohsinn-
Tanzgruppen bereits jetzt mit dem Einstudie-
ren ihres Tanzes für die Jubiläumskampagne
2014/15, in der Oberursels ältester Karnevals-
verein sein 125-jähriges Bestehen feiert. 

Noch gibt es freie Plätze. Tanzbegeisterte Kin-
der im Alter von fünf bis zehn Jahren sind des-
halb eingeladen, eine Übungsstunde bei den
Minis zu besuchen und die Truppe kennenzu-
lernen. Die Minis üben jeden Dienstag außer-
halb der Ferien in der Zeit zwischen 17 und
18.30 Uhr im Vereinshaus Frohsinn, Frohsinn-
Weg 1. Ansprechpartnerin ist Alexandra
Camus, Tel. 0160-97543185, E-Mail minis@
karnevalverein-frohsinn.de.

Anmeldung Konfirmandenunterricht
Oberursel (ow). Konfirmandenzeit – viele
neue Begegnungen und auch ungewöhnliche
Einblicke in gelebtem Glauben, Informationen
zum christlichen Glauben und jede Menge Er-
lebnisse in einer Gruppe Jugendlicher warten
auf den neuen Konfirmandenjahrgang.
Die Kirchengemeinde Heilig Geist lädt zum
Konfirmandenunterricht ein. Er findet wö-
chentlich dienstags von 16.30 bis 18 Uhr im
Gemeindezentrum, Dornbachstraße 45, statt.

Pfarrerin Cornelia Synek und das bewährte
Team aus jugendlichen Teamern hat ein inte-
ressantes Programm vorbereitet. Wer sich ein
Bild vom modernen Konfirmationsunterricht
machen möchte, ist zum Vorstellungsgottes-
dienst der Konfirmanden am 1. Juni um 9.30
Uhr in die Kirche Heilig Geist, Dornbach-
straße 45, eingeladen. Nähere Informationen
auf der Internetseite unter www.heilig-geist-
oberursel.de oder unter Tel. 06171-910733.
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 Talweg 2c
 61389 Schmitten
 Fon 06082.924728
 Fax 06082.928105
 www.mre-it.de
 office@mre-it.de

Maßgeschneiderte 
Internet-Lösungen 
zum kleinen Preis

 Mein flexibles Internet-
 Baukastensytem macht 
 Ihren individuellen Internet-
 auftritt zu  überschaubaren 
 Kosten möglich.
 Von der Beratung und Kon-
 zeption über die Gestaltung 
 und  Entwicklung bis hin 
 zum Hosting biete ich Ihnen 
 den kompletten Service aus 
 einer Hand.

www.mre-i t .de 
0 6 0 8 2 / 9 2 4 7 2 8

Gesund & Vital

Tagespflege für Menschen mit Demenz
• fachlich qualifizierte und menschlich engagierte Zuwendung,

Pflege und Betreuung
• Entlastung für pflegende Angehörige und Gesprächskreis Demenz
• Probetage für interessierte Klienten
• Informationen und Beratung zur Pflegeversicherung
• Fahrdienst von zu Hause in die Tagespflege
Sprechen Sie uns an – wir beraten Sie gerne!

Tagespflege Oberursel Tagespflege Haus Bornberg
Frau Ott Frau Krämer
Obere Zeil 2 · Oberursel Emil-Sioli-Weg 1-3 · Friedrichsdorf
Tel. 06171 – 98 94 16 – 330 Tel. 06175 – 791 – 440

info@vitos-hochtaunus.de · www. vitos-hochtaunus.de

Haben auch Sie

Informationen 

oder Neuigkeiten 

für Ihre Patienten

oder Kunden?

Unsere Anzeigenberaterin 

Frau Boldt 
Tel. 06171 / 62 88 - 12  

berät Sie gerne.

Diavortrag über Nepal
bei der Volkshochschule
Oberursel (ow). Nepal beheimatet acht der
höchsten Berge der Welt, in seiner Hauptstadt
befinden sich sieben Stätten des Weltkulturer-
bes und zwei der faszinierendsten Religionen
der Welt prägen Nepals Bevölkerung. Ajit
Laxmann Dhakal präsentiert am Freitag, 23.
Mai, in einem bebilderten Vortrag seine
schöne Heimat und deren farbenfrohe, bewe-
gende Kultur. Sein Bildervortrag wird auch
einen Blick hinter die Kulissen ermöglichen.
Der Diavortrag findet von 18.30 bis 20.30 Uhr
im Seminarhaus der Volkshochschule „Alte
Post“, Oberhöchstadter Straße 5, statt. Der
Eintritt kostet acht Euro. Anmeldungen sind
über die VHS-Geschäftsstelle, Füllerstraße 1,
Tel. 06171-58480, oder im Internet unter
www.vhs-hochtaunus.de möglich.

Partnerschaftsessen 
mit Vortrag
Oberursel (ow). Im Rahmen des Eine-Welt-
Partnerschafts-Essen in der Auferstehungskir-
che, Ebertstraße 11,  wird Geschäftsführer An-
dreas Baumann vom Hilfswerk „Christlicher
Hilfsbund im Orient“ am Sonntag, 25. Mai,
über die Arbeit des Christlichen Hilfsbunds in
Syrien berichten. Beginn des Wohltätigkeits-
essens ist gegen 12 Uhr, im Anschluss an den
Gottesdienst (10.30 Uhr). Es sind alle dazu
eingeladen, das reichhaltige Büffet zu genie-
ßen und miteinander ins Gespräch zu kom-
men. Der Erlös aus den freiwilligen Spenden
zu diesem Essen geht an den Hilfsbund Christ-
licher Hilfsbund im Orient 

Doris Kutt als Aurora, Thomas Becker als Ehemann Emory und die schwangere Francine alias
Annette Stieniczka bei einer Probe von „Nabelschnüre“. Foto: bg

Oberursel (bg). Mit den „Nabelschnüren –
vier etwas andere Geschichten über Mütter“
gelang es dem Theaterverein Oberursel das
Publikum zu begeistern. Die Vorstellungen im
Ferdinand-Balzer-Haus waren fast ausver-
kauft. Die unterhaltsamen Stücke des ameri-
kanischen Erfolgsautor Michael McKeever
waren ein kurzweiliges Theatervergnügen.
Die „Großfamilie“ Theaterverein war bei die-
sem Theaterabend geschlossen im Einsatz.
Die Schauspieler standen vor Aufführungsbe-
ginn noch an der Abendkasse, in der Pause am
Sektstand und übernahmen die Umbauten auf
der Bühne. Der sonst eher nüchterne Saal des
Ferdinand-Balzer-Hauses bildete an diesem
Abend einen atmosphärisch-beeindruckenden
Rahmen für das Geschehen auf der Bühne.
Mit sparsamer Dekoration, kluger Lichtregie
und passend ausgesuchten Musikstücken wur-
den vier Beziehungen zwischen Müttern und
ihren Kindern von den Akteuren auf hinrei-
ßendem Niveau zelebriert. Als charmanter
Moderator stimmte Thomas Becker kenntnis-
reich auf das jeweilige Stück ein. 
„Viva la Mama“ schon der musikalische Ein-
stieg für „Dein Bestes“ sorgte für gute Laune
im Saal. Die fetzigen, aus dem Leben gegrif-
fenen Dialoge zwischen Mutter (Cornelia
Rauscher) und Tochter Angie (Doris Kutt)
sorgten für Heiterkeit im Saal. Darf man als
Mutter sich nicht aufregen, wenn man sechs
Jahre lang versucht hat zu verstehen, dass die
Tochter lesbisch ist und nun auf einmal hören
muss, sie sei es nicht mehr?“ Wütend, igno-
rant, leicht hysterisch und einfach nur mütter-
lich, so führt Michael McKeevver die Mütter

und ihre lebenslangen, besonderen Beziehun-
gen zu den Kindern in seinen Stücken vor.
„Francine, vorm Ertrinken gerettet“ lebt durch
die Spielweise von Annette Stieniczka, die
sich hochschwanger selbst nicht mehr leiden
kann. Leicht hysterisch, trotzig, herrlich ko-
misch ist sie in ihrem Elend Schwangerschaft.
Zum Glück findet Ehemann Emory alias Tho-
mas Becker, der sehr glaubhaft agierte, zum
Schluss doch noch die richtigen Worte für sie.
Höchste Zeit, den der Nachwuchs hat sein
Kommen gerade angekündigt. Mit von der
Partie als famose Perle Aurora war Doris Kutt.
Wenn die biedere Hausfrau und Mutter (An-
nerose Schleicher) von Peter (Matthias Nitsch)
und Paula (Silke Fritzel-Platen) Maria, die
Mutter Gottes, (Brigitte Mann) besucht, wird
es sehr skurril. Denn diese Maria ist ganz von
dieser Welt, mit Scheckkarte und Führerschein
und obendrein nicht auf den Mund gefallen,
sehr zum Gefallen des Publikums. „Unsink-
bar“ spielt auf der Titanic und ist eine glän-
zende Momentaufnahme vom Treiben der bri-
tischen Upper-Class auf dem als unsinkbar
geltenden Luxuslinier. Die vier beteiligten Ak-
teure bringen das Drama hervorragend auf die
Bühne. Mondän, elegant und gelangweilt ver-
folgen Clair und Harland an der Reeling ste-
hend, wie Leute in Rettungsboote steigen.
Monika Witt und Norbert Stieniczka spielen
herrlich blasiert, ignorant dieses Paar, das die
Realität gekonnt verdrängt und den drohenden
Untergang der Titanic einfach nicht für mög-
lich hält. Sie sorgt sich um ihr Aussehen und
zieht deshalb die Rettungsweste wieder aus.
Thomas Bandy versucht vergebens als
Schiffsoffizier ihnen den Ernst der Lage klar
zu machen. Maggie, ihr Dienstmädchen (Do-
rina Sandau) rettet sich mit den Kindern des
Paares in ein Rettungsboot, während Claire
jetzt gerne einen Champagner hätte. Bei ihren
ach so wichtigen Bemerkungen über Mitrei-
sende, die störenden Kinder und dem fehlen-
den Champagner blieb den Zuschauern
manchmal das Lachen im Halse stecken. Mit
begeistertem Applaus bedankte sich das Pu-
blikum bei dem gesamten Ensemble für einen
wunderbaren Theaterabend. Am Erfolg der
drei Aufführungen hatte nicht zuletzt die Tech-
nik mit Nicole Schneider für den Ton und
Sven Hochwitz, Licht, einen großen Anteil.
Die Inszenierung lag in den Händen von Doris
Kutt, Brigitte Martin, Annette Stieniczka, und
Monika Witt. 

Großartiger Theaterspaß 
für die ganze Familie 

Annerose Schleicher begeisterte als Mama und
Brigitte Martin als Maria. Foto: bg

In der Kita Taunuswichtel wurde im Außengelände gewerkelt – zu diesem Aktionstag hatten
die Kita und der Elternbeirat gemeinsam eingeladen. Etwa 77 Eltern und Kinder sowie ein Teil
des Kita-Teams bauten Holzbänke, neue Rädchen und Spielzeugkisten auf, schreinerten
 Vogelhäuschen brachten sie an verschiedenen Stellen im Garten an, setzten Obstbäume und
Obststräucher  wie auch ein Insektenhotel und ein Hochbeet angelegt wurden. Die Küchenfeen
der Einrichtung versorgten alle Helfer mit Nudelsalat und Würstchen.

Groß und Klein werkelten zusammen
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Große Überraschung bei der Gewinnerin Linda
Ziltz, denn bei ihr ist das Motto: „Dabei sein ist
alles!“ „Was für eine Freude“, strahlte sie, „dass
ich gezogen wurde und dann auch noch etwas
bekomme!“ Sie mache öfters mit bei Gewinn-
spielen, aber gewonnen habe sie noch nie, er -
klärte die rüstige Rentnerin, umso größer war
die Freude, als sie in Nicol’s Kosmetikstudio vor -
beikam, um ihren Gutschein abzuholen. Eine Be -
ratung würde sie gerne in Anspruch nehmen,
„was man an mir noch so machen kann!“, mein-
te sie schmunzelnd. 
Sie sei noch nie in einem Kosmetikstudio gewe-
sen, erzählte Ziltz und überraschte die Anwesen -
den mit dieser Aussage. Überrascht war sie
eben so über das große Angebot von Sauna, 

So la rium und Massage bis zur Kosmetik für den
ganzen Körper.
Seit 20 Jahren ist Nicole Burkard für ihre Kunden
da und betont, dass ihre Produkte hochqualitativ
seien. Beratung und Informationen gerade auch
für Allergiker sind dabei selbstverständlich.

Nicol’s Kosmetikstudio findet man in der Ober-
höchstadter Straße 14. Geöffnet ist montags,
dienstags, donnerstags und freitags von 9 bis 13
Uhr sowie mittwochs, donnerstags und freitags
von 15 bis 19 Uhr. Termine kann man vereinbaren
unter Tel. 06171-581758. Außerhalb der normalen
Geschäftszeiten sind Termine nach Absprache
möglich bis 21 Uhr. Informationen auch unter
www.meine-homepage-oberursel-taunus.de

Großes Gewinnspiel

Dabei sein ist alles … 
und dann auch noch gewinnen!

Geschäftsinhaberin Nicole Burkard (rechts) und die Anzeigen beraterin
der Hochtaunus Verlags GmbH, Natascha Boldt (links), gratulieren der
Gewinnerin Linda Ziltz, die sich sehr über den Gutschein freute.

Nicol’s
Kosmetikstudio

Brunnenfest mit Abschlussfeuerwerk
Oberursel (ow). „Ein Oberurseler Brunnen-
fest ohne Abschlussfeuerwerk – das geht gar
nicht“, sagten sich im vergangenen Jahr die
Schausteller des Festplatzes Bleiche und spra-
chen damit vielen Oberurselern aus der Seele.
Der Vereinsring hatte sich im vergangenen
Jahr gezwungen gesehen, das traditionelle
Feuerwerk ausfallen zu lassen, da im Zuge der
Haushaltskonsolidierung die Zuschüsse der
Stadt zur Durchführung des Brunnenfests re-
duziert werden mussten.
An der finanziellen Situation hat sich auch
2014 nichts geändert und doch gibt es wieder
ein Abschlussfeuerwerk, da sich die teils be-
reits langjährig nach Oberursel anreisenden
Schausteller des Festplatzes Bleiche bereit er-
klärt haben, das Feuerwerk zu finanzieren.

Bürgermeister Hans-Georg Brum zeigt sich
sehr erfreut über das Engagement der Schau-
steller: „Sie dokumentieren damit ihre Verbun-
denheit zu unserem größten Heimatfest und
sorgen dafür, dass das Brunnenfest wieder
einen krönenden Abschluss erhält.“
Das Feuerwerk wird am Brunnenfest-Montag,
16. Juni, gegen 22.30 Uhr auf dem Wiesen-
hang hinter den Fahrgeschäften (Richtung
Obergasse) am Festplatz Bleiche abgeschos-
sen.
Der Zusammenschluss der Brunnenfest-
Schausteller hofft, dass mit diesem Abschluss-
feuerwerk nicht nur ein tolles 35. Brunnenfest
zu Ende geht, sondern auch der erste Sieg der
deutschen Fußballnationalmannschaft bei der
WM in Brasilien begrüßt werden kann.

Geschäftiges Treiben herrschte auf dem Flohmarkt der Versöhnungsgemeinde. Fotos: bg

Johanna Ispas und Maria Dettmar, beide elf
Jahre alt, freuten sich über ihre Einnahmen.

Oberursel (bg). Der große Kraftakt der Ver-
söhnungsgemeinde, zu deren beliebtem Floh-
markt in der Kirche und auf dem Außenge-
lände davor an der Weißkirchener Straße fast
40 Freiwillige im Einsatz waren, hat sich ge-
lohnt. Insgesamt sind 5000 Euro zusammen-
gekommen, die sozialen Einrichtungen ge-
spendet werden. Mit dem Jubiläums-Floh-
markt, dem zehnten in Folge, wurde sogar die
30 000 Euro-Marke der Einnahmen insgesamt
geknackt, wie Cheforganisatorin Hildegunde
Danielzik zufrieden vorrechnete.
Der erste Flohmarkt fand vor zehn Jahren
statt, als das neue, moderne Kirchengebäude
der Versöhnungsgemeinde Stierstadt-Weißkir-
chen eingeweiht wurde. Seitdem mobilisiert
die Gemeinde alle Jahre wieder Spender und
Helfer. Eine Woche lang können Artikel für
den Flohmarkt im Gemeindezentrum abgege-
ben werden. Jeden Tag steht ein Team bereit,
um die Spenden in Empfang zu nehmen. Zum
Transport von schweren Kisten wird ein Roll-
wagen benutzt. 
Mit geballter zehnjähriger Erfahrung wurden
die Waren gesichtet und gleich entsprechend
im Haus verteilt. Im Erdgeschoss der Kirche
waren fleißige Helferinnen damit beschäftigt,
Kleidungsstücke aufzuhängen und auszule-
gen. Andere kümmerten sich um die eingehen-
den Bücher. Rund 180 Kisten wurden gefüllt
und nach Romanen, Sachbüchern, Krimis,
christlicher Literatur, Kochbüchern und Kin-
derbüchern sortiert. Kinderspielsachen, beson-

ders viele Spiele, Puzzles und Plüschtiere gab
es im Obergeschoss. Daneben Bett- und
Tischwäsche sowie Elektro-Kleingeräte und
Handys. Einen kompletten Hausstand mit
Gartenmöbeln und Fahrrädern hätte man bei
diesem Flohmarkt preiswert erwerben können,
so umfangreich und vielfältig war das breite
Angebot. 
In Hergottsfrühe begann um 6.30 Uhr schon
der Arbeitseinsatz der Frühschicht. Unter
freiem Himmel wurden alle Schätze auf lan-
gen Tischreihen so präsentiert, dass sie einen
Regenschauer ohne Schaden überstehen konn-
ten. Fast zur gleichen Zeit trafen schon die ers-
ten Interessenten ein, wie Hildegunde Daniel-
zik schmunzelnd anmerkte. Ganz früh waren
auch Maria Dettmar und Johanna Ispas an die-
sem Morgen auf den Beinen. Um acht Uhr
bauten die beiden elfjährigen Mädchen ihren
eigenen Stand auf. „Die Kinder dürfen bei un-
serem Flohmarkt ihre Spielsachen auf eigene
Rechnung verkaufen, wir möchten dafür nur
eine Kuchenspende“, erklärte die Chef-Orga-
nisatorin. Das Cafe im ersten Stock des Ge-
meindehauses war vom offiziellen Startschuss
um 9 Uhr an immer gut besucht und der Ku-
chen am Ende des Flohmarkts ausverkauft.
Auch die Würstchen gingen weg wie die be-
rühmten warmen Semmeln. Erfahrungsgemäß
dauert es eine ganze Weile, das überwälti-
gende Angebot in allen Räumen und im Au-
ßengelände unter die Lupe zu nehmen, eine
Stärkung zwischendurch kommt da bei vielen
Besuchern gut an. 
Für viele Stammgäste ist dieser Flohmarkt
jedes Jahr ein absolutes Muss. Das Angebot
war in großen Teilen qualitativ sehr hochwer-
tig und es gab viele zufriedene Gesichter bei
den Einkäufern, dann man konnte handeln und
es gab faire Preise. An den Verkaufstischen
waren die Helfer gut an ihren Schürzen mit
Namensschild zu erkennen. „Ich glaube, ich
habe über 40 Schürzen genäht und viele Stoff-
taschen für Bücher mit der Kennzeichnung
„Lesestoff“, aber schon nach einer Stunde
waren alle weg“, erzählte Hildegunde Daniel-
zik und hatte noch eine schöne Geschichte auf
Lager: „Bei uns hielt heute Morgen ein Auto.
Der Fahrer wollte zum Bauhof und dort zwei
Fahrräder entsorgen. Als er unseren Flohmarkt
sah, hat er sie kurz entschlossen bei uns abge-
geben und nach einer halben Stunde hatten wir
sie schon verkauft.“ 

Erfolgreicher Flohmarkt 
der Versöhnungsgemeinde

Pop- und Rockkonzert der Musikschule
Oberursel (ow) Am 23. Mai lädt die Musik-
schule Oberursel zum Pop- und Rockkonzert
in die Musikhalle Portstraße in der Hohemark-
straße 18 ein. Um 19 Uhr präsentieren Bands,
Sänger sowie Gäste ein großes Pop- und
Rockprojekt, das verschiedene Fachbereiche
der Musikschule zusammenführt: Klavier und
Keyboard, Gitarre, Schlagzeug und Gesang.
Die verschiedenen Bands haben sich neu für
dieses Konzert formiert und repräsentieren

damit einen Grundgedanken der Musikschul-
Arbeit, nämlich Schülerinnen und Schüler
immer wieder im Zusammenspiel zu fördern
gemäß dem Motto „Gemeinsam macht’s ein-
fach mehr Spaß“. Der Eintritt beträgt vier
Euro, ermäßigt zwei Euro und die Familien-
karte kostet neun Euro. 
Weitere Informationen erhält man im Internet
unter www.musikschule-oberursel.de oder te-
lefonisch unter 06171-7701.

Oberursel (ow). Beim International Hessen
Cup 2014 in Gießen konnte die Joungsters des
Schwimmclub Oberursel (SCO) keiner stop-
pen. Jamil Walter  und Jannis Buhrke konnten
alle Starts in goldenes Edelmetall verwandeln.
Jannis schwamm über 50 Meter und 200
Meter Rücken, sowie 50, 100 und 200 Meter
Freistil. Jamil machte auf den Strecken 50

Meter Brust, Freistil und Rücken und über
100 Meter Rücken und Freistil in seinem Jahr-
gang keiner was vor. Die 13 Schwimmer der
Jugendwettkampfmannschaft des SCO konn-
ten bei 64 Einzelstarts 57 persönliche Bestzei-
ten auf der 50 Meter-Bahn erzielen. Hierbei
haben sich trotz des sehr starken Konkurrenz-
felds weitere SCO-Flipper den Weg aufs
Treppchen erkämpfen können. Über 200
Meter Brust und über 100 Meter Rücken
konnte Moa Sulzbach den 2. und Smilla Sulz-
bach den 3. Platz erreichen. Smilla durfte sich
zusätzlich über Silber auf 200 Meter Freistil
freuen. Jona Buhrke konnte sich über Gold in
50 Meter und 100 Meter Rücken, sowie Silber
über 200 Meter Rücken freuen. Den 3. Platz
sicherten sich Jona über 50 Meter Freistil und
Melvin Walter über 50 Meter Rücken. Konrad
Pflüger hat über 50 Meter Rücken nur ganz
knapp den Sieg verpasst. Über 50 Meter Brust,
Schmetterling und Freistil sowie über 200
Meter Freistil konnte er sich den dritten Rang
sichern.

SCO-Joungsters trumpfen auf
beim International Hessen Cup

Die erfolgreichen SCO-Joungster freuten sich
über die erreichten Platzierungen.
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Vanessa Räsch, Isabelle Fasold, Helena Finanza und Dela Ruschke sind stolz auf das Lob von
allen Seiten für ihren Entwurf des Bühnenbildes für „Charleys Tante“. Foto: bg

Die GODrivers holten Formel 1-Silber: Lukas
Köhler, Heiko Kötzsche, Lutz Bischoff, Tim
Hoh und Samuel Kiefer (v.l.).

Am Sonntag, 25. Mai, führt Christian Wirmer
um 20 Uhr in der Johanniskirche in Weißkir-
chen, Urselbachstraße, „Lenz“ von Georg
Büchner auf. Der Darmstädter Schauspieler
erzählt und interpretiert Büchners düstere No-
velle so eindringlich, unpathetisch und wie ge-
rade erst erlebt, dass sich niemand diesem alt-
bekannten Text entziehen kann. Der Sturm-
und-Drang-Dichter Jakob Michael Reinhold
Lenz (1751-1792), in seinen jungen Jahren-
noch als literarisches Genie gelobt, geriet im
Laufe seines Lebens immer mehr in Vereinze-
lung und Isolation. Für die geistige Enge sei-
nes streng religiösen Elternhauses und seiner
Heimat in Livland ein zu großer Freigeist, für
die Dichtergesellschaft rund um den fast
gleichaltrigen Goethe am Weimarer Hof zu
unelegant, zu unhöflich, zu arm, bleibt Lenz
zeitlebens ein Unbehauster und Unverstande-
ner. Christian Wirmer erhielt für seine Büh-
nenfassung beste Kritiken. Karten zu 14 Euro,
Jugendliche sieben Euro, können telefonisch

Christian Wirmer spielt „Lenz“

bei Daniele Grimm unter 0151-12274724 oder
per E-Mail an mail@literatouren-oberursel.de
reserviert werden.

Oberursel (bg). Der Kunst- und Sportförder-
verein Oberursel (KSfO) hat einen Volltreffer
damit gelandet, die elften Klassen der Fach-
oberschule Gestaltung an der Hochtaunus-
schule mit der Gestaltung des Bühnenbilds
und des Plakats für „Charleys Tante“ im Thea-
ter im Park (TiP) zu beauftragen. 
Sie strahlten über das ganze Gesicht: Vanessa
Räsch, Lisa Hermann, Isabell Fasold, Helena
Finanza und Dela Ruschke. Ihr Bühnenbild
wird im Park der Klinik Hohe Mark als Ku-
lisse für die mehrfach verfilmte Komödie
„Charleys Tante“ von Brandon Thomas die-
nen. TiP-Bühnenbildner Wojetk Wollenger
wird sich zügig ans Werk machen und mit der
Umsetzung des Modells beginnen. „Der Ent-
wurf ist erstaunlich professionell gestaltet“,
stellte er bewundernd fest. Regisseur Andreas
Walther Schroth blies ins selbe Horn. „Unsere
Vorgaben wurden alle gut berücksichtigt. De-
zente Farben, damit die Schauspieler in ihren
Kostümen gut zur Geltung kommen, gelun-
gene Gestaltung für Auf- und Abtritte, direkte
Verbindungen zum Park, dessen Grün durch
ein Fenster scheint – schön durchdacht“,
stellte er bewundernd fest. 
Die Qual der Wahl hatten die TiP-Macher
auch bei den vorzüglichen Plakatentwürfen.
Das Rennen machte Chiara Ott mit einem ech-
ten Hingucker. Ein behaartes Männerbein mit
knallrotem Stöckelschuh und Strumpfband am
Oberschenkel. So hatte sie das Thema „Mann
wird zur Frau“ umgesetzt. Dazu mussten als
Basic die Informationen zum Stück, Veranstal-
ter, Spielzeit, Veranstaltungsort und Sponsoren
auf dem Plakat berücksichtigt werden. Nun
macht sich der Drucker ans Werk und bald
wird das Plakat überall in der Stadt zu sehen
sein. Ein dickes Lob gab es für sämtliche der
über 40 Schüler von Regisseur Andreas Wal-
ther Schroth. „Alle Entwürfe sind einfach
klasse“, lobte er, „aber wir mussten eine Ent-
scheidung treffen“. 
Lehrerin Tina Winkler konnte die 17- bis 18-

Jährigen sofort für das Projekt begeistern. Die
Möglichkeit, die eigenen Entwürfe vielleicht
im TiP und in der Stadt zu sehen, war ein gro-
ßer Ansporn. Mit viel Engagement, Kreativi-
tät, Phantasie und gestalterischem Können
waren alle im Einsatz. Außerdem fließen die
entstanden Entwürfe auch in die Notengebung
ein. Schulleiter Maximilian Philipp zeigte sich
ebenfalls sehr beeindruckt von der Vielfalt und
dem Ideenreichtum der vorgelegten Arbeiten.
„Eigentlich ist die Hochtaunusschule ja eine
gewerblich-technische Berufsschule, aber un-
sere Fachoberschule für Gestaltung hat einen
großen Zulauf“, erklärte er. 
“Wir wollten durch die Kooperation mit der
Hochtaunusschule neue Wege gehen, erläu-
terte KSfO-Geschäftsführer Udo Keidel-
George. „Schon die erste Kontaktaufnahme
war erfreulich, unser Vorschlag wurde gut auf-
genommen und die Zusammenarbeit mit Frau
Winkler und den Fachlehrern lief hervorra-
gend. Dabei ist es uns gelungen, zwei Fliegen
mit einer Klappe zu schlagen. Wir wollten
junge Leute für das Theater im Park begeistern
und obendrein müssen mit unserem knappen
Budget gut haushalten. Dieser Plan hat wirk-
lich hervorragend geklappt“. 
Die Zusammenarbeit soll im nächsten Jahr
fortgesetzt werden, da sind sich der Schulleiter
und der KSfO-Geschäftsführer einig. Andreas
Walther-Schroth hat als kleines Dankeschön
alle Beteiligten zur Generalprobe zu „Char-
leys Tante“ eingeladen. Am 18. August be-
ginnt die Spielzeit für die weltberühmte Ko-
mödie. Gespielt wird an sechs Wochenenden
immer freitags und samstags bis zum 23. Au-
gust. Die Vorstellungen beginnen um 20 Uhr.
Einlass in den Park der Klinik Hohe Mark,
Friedländerstraße 2, ist um 19 Uhr. Die Karten
kosten im Vorverkauf 18 Euro und an der
Abendkasse 23 Euro. Tickets gibt es an allen
bekannten Vorverkaufsstellen, bei www. adti-
cket.de im Internet sowie beim Ticket Center
Oberursel, Kumeliusstraße 8.

Schüler entwarfen Plakat
und Bühnenbild für das TiP

Oberursel (ow). Beim Wettbewerb „Formel 1
in der Schule“ erreichte das Team des Gym-
nasiums Oberursel (GO) einen hervorragen-
den zweiten Platz. Die Süd-West Meister-
schaften fanden in Pirmasens statt. Das Team
„GODrivers“, das seinen Namn von der Ab-
kürzung des Gymnasiums Oberursel ableitet,
besteht aus Lutz Bischoff (Teamchef und Fi-
nanzverantwortlicher), Tim Hoh (verantwort-
lich für Auto und Zubehör), Samuel Kiefer
(verantwortlich für Grafik und Corporate
Identity), Lukas Köhler (verantwortlich für
Portfolio und Vermarktung) und Heiko Kötz-
sche (verantwortlich für die Konstruktion des
Autos) und wurde von Oberstudienrätin An-
gelika Beitlich betreut. 
Die Schüler mussten einen Businessplan er-
stellen, Sponsoren finden, einen Rennwagen
mit moderner CAD-Software entwickeln, das
Design optimieren, und sie mussten eine Prä-
sentationsmappe einreichen, in der die Ideen-
findung, deren Weiterentwicklung zu den
Konstruktionen und die Tests dokumentiert
sind. Auch ein achtminütiger Kurzvortrag zur
Vorstellung der eigenen Arbeit war ein Teil
des Wettbewerbs, der von den Teilnehmern
sehr viel Engagement in puncto Konstruktion,
Organisation und Präsentation fordert. Er will
technisch-interessierte Jugendliche an techni-
sche Berufe heranführen, indem diese projekt-
orientiert Einblicke in die Bereiche Wissen-
schaft und Technologie, Produktentwicklung
und Marketing nehmen können.
Dass die nötigen Mittel für das Rennwagen-
modell zur Verfügung gestanden haben, ver-
dankt das GO der finanziellen Unterstützung
der Alten Leipziger, des Daimler-Vorstands-
vorsitzenden Dieter Zetsche, der selbst am GO
die Schulbank gedrückt hat, der Hochschule
Rhein-Main in Rüsselsheim und der Bottling-

Silbermedaille für den 
Rennwagen des Gymnasiums

Stiftung, verwaltet von der Frankfurter Spar-
kasse 1822. 
Die beteiligten Schüler fanden den Wettbe-
werb sehr motivierend. „So muss Schule
sein“, findet Teamchef Lutz Bischoff. „Es ist
ein gewaltiger Unterschied, ob man etwas nur
theoretisch erörtert oder ein Modell zweidi-
mensional auf dem Monitor betrachtet oder ob
man es auch wirklich als dreidimensionales
Objekt in die Hand nehmen kann.“

Das Limbotanzen war eins der lustigen Sachen, die die Pfadfiner beim Lager des Pfadfinder-
Stammes Graue Bären gemeinsam unternahmen.

Oberursel (ow). In der ersten Woche der hes-
sischen Osterferien fand auf einem kleinen
Zeltplatz in der Nähe des Hessenparks das
Lager des Pfadfinderstamms der Grauen
Bären statt, an welchem mehr als 20 Mitglie-
der teilnahmen.
Los ging es in mehreren Gruppen: Während
die Meute in Fahrgemeinschaft anreiste und
die Sippen Jaguar und Kojote vom Stammes-
heim über die Saalburg zum Zeltplatz wander-
ten, organisierten die älteren Sipplinge und die
R/R’s den Materialtransport schon vorab.
Das diesjährige Lager stand ganz im Zeichen
der Lagertechnik und -bauten. Neben den gän-
gigen Unterkünften (Küchenjurte, Superjurte
und Materialjurte) wurden während des sechs-
tägigen Lagers zusätzlich noch ein Lagertor
mit Aussichtsplattform, ein Feuertisch und ein
sehr hoher Fahnenmast errichtet. Möglich war
all dies nicht zuletzt durch das tatkräftige Mit-
anpacken und der großzügigen Hilfe des Neu-
Anspacher Försters durch Bereitstellung von
Stangeholz.
Auch das Programm war abwechslungsreich

und spannend gestaltet. Neben einer spirituel-
len Nachtwanderung (mit einkalkulierten
Schreckmomenten), den allseits beliebten
abendlichen Singerunden fand noch ein groß
angelegtes gemeinsames Geländespiel „Cap-
ture the flag“, statt. An diesem nahmen auch
die Taunus-Pfadfinder aus Bad Homburg teil,
welche am Dienstagnachmittag zu Besuch
kamen und denen auch der Platz gehört. 
Gestärkt durch ein abschließendes Festessen
und nach dem obligatorischen Abschiedskreis
endete das Stammeslager. Es folgte der Abbau
und die Heimreise.
Kothen sind kleine Zelte, die für acht Perso-
nen einen Schlafplatz bieten. Da sie aus vier
einzelnen Planen bestehen, eignen sie sich
auch für lange Wanderungen als Behausung.
Jurten sind große Zelte, die aus verschiedenen
Stoffplanen zusammengebaut werden können.
Sie sind so groß, dass mehr als 30 Leute ge-
meinsam Platz haben und singen können. Man
kann darin auch Feuer machen. 
Weitere Informationen zu den Pfadfindern gibt
es im Internet unter www.grauebaeren.de.

Viel Spaß beim Stammeslager
der Grauen Bären
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Freund, Lehrer, Mentor. 
in der Schule wie im Leben. 

Wir trauern um ,
Mitgründer und langjähriger Leiter 
der Theater AG des Gymnasiums Oberursel.

Klaus Schmücker

Wolfgang Borgfeld
Alexander Branczyk
Rainer Ewerrien
Alexios Fakos
Björn Hacker
Klaus-Dieter Köhler-Goigofski
Jens Müller-Langerhans
Tilo Nest
Elisabeth Noth
Christine Schöpf
Timo Vogt

Pietäten

Wir gedenken

Ich weiß nicht wohin ich gehe,
aber ich gehe nicht ohne Hoffnung.

Wir sind immer für Sie da und begleiten Sie
in den schweren Stunden des Abschieds

mit unserer fachlichen Kompetenz.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4 a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, 
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06

Kirchliche Nachrichten für Oberursel

Ev. Christuskirche,
Oberhöchstadter Straße
Sonntag, 25. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst
(Göpfert)
16 Uhr Kindermusical

Ev. Auferstehungskirche,
Ebertstraße
Sonntag, 25. Mai
10.30 Uhr Familiengottes-
dienst (Dr. Seibert, Kita-
Team); danach Eine-Welt-
Partnerschaftsessen
Donnerstag, 29. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst 
(Dr. Seibert); danach 
Mittagessen gemeinsam 
mit Haus Emmaus

Ev. Versöhnungsgemeinde 
Stierstadt/Weißkirchen
Weißkirchener Straße 62
Sonntag, 25. Mai
18 Uhr Gottesdienst 
(Hartmann; Schalaster)
Donnerstag, 29. Mai
10 Uhr Konfirmation I

Ev. Kirche Heilig Geist,
Dornbachstraße
Sonntag, 25. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl (Stahl)
Donnerstag, 29. Mai
11 Uhr Gottesdienst im 
Restaurant „Bootshaus“ am
Schaumainkai in Frankfurt 

Ev. Kreuzkirche,
Bommersheim, Goldackerweg
Sonntag, 25. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst 
(Fettback)

Ev.-luth. St. Johanneskirche
Altkönigstraße
Sonntag, 25. Mai
10 Uhr Hauptgottesdienst; 
Kindergottesdienst und 
Kinderbetreuung
Donnerstag, 29. Mai
10 Uhr Festgottesdienst; 
Kindergottesdienst und 
Kinderbetreuung

Klinik Hohe Mark, Kirchsaal, 
Friedländerstraße 2
Sonntag, 25. Mai
10 Uhr Gottesdienst

Ev. Kirche Oberstedten,
Kirchstraße 28
Sonntag, 25. Mai
10.30 Uhr Konfirmations-
gottesdienst (Burgdorf)

Adventgemeinde,
Schulstraße 38
Samstag, 24. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst 
(Dlouhy)

Mosaik: Kirche für Oberursel
Kita, Eichwäldchenweg 4
Sonntag, 25. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst bei
Fishers, Hohemarkstraße 77

Freie ev. Gemeinde, 
Bommersheimer Straße 74
Sonntag, 25. Mai
10 Uhr Gottesdienst (Will)

International Christian 
Fellowship of the Taunus,
Hohemarkstraße 75
Sonntag, 25. Mai
10.30 Uhr englischer 
Gottesdienst 

Kath. Klosterkirche,
Altenhöferweg 61
Sonntag, 25. Mai
8 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Hedwig,
Borkenberg
Samstag, 24. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche St. Aureus
und Justina, Bommersheim,
Lange Straße
Sonntag, 25. Mai
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
mit Taufe

Kath. Kirche St. Bonifatius
Steinbach, ev. Kirche,
Kirchgasse
Sonntag, 25. Mai
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, 28. Mai
8.30 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche St. Sebastian
Stierstadt
Sonntag, 25. Mai
9.30 Uhr Familiengottes-
dienst mit Musizierkreis 

Kath. Kirche St. Crutzen
Weißkirchen
Sonntag, 25. Mai
10 Uhr Kleinkindergottes-
dienst bis sechs Jahre
11 Uhr Familiengottesdienst
mit Jugendmusikgruppe; 
danach Kaffeetreff
Donnerstag, 29. Mai
11 Uhr Hochamt

Kath. Kirche 
St. Petrus Canisius, 
Oberstedten, Landwehr
Sonntag, 25. Mai
11 Uhr Familiengottesdienst

Kath. Kirche St. Ursula,
St. Ursula-Gasse
Sonntag, 25. Mai
11 Uhr Familiengottesdienst;
danach Kirchkaffee
Donnerstag, 29. Mai
11 Uhr Hochamt; danach 
Prozession

Kath. Liebfrauenkirche,
Herzbergstraße
Sonntag, 25. Mai
18 Uhr Festgottesdienst zum 
Kirchweihfest, Ensemble
„Vokalis“ und Umtrunk
Mittwoch, 28. Mai
19 Uhr Eucharistiefeier

Weißkirchen (ow). Der Tennis Club Weißkir-
chen wächst weiter: Zur traditionellen Saison-
eröffnung am Tag der offenen Tür sind 25
neue Mitglieder eingetreten. Der Verein ist
damit weiter auf Expansionskurs. Seit Jahren
steigt die Zahl der Mitglieder im Jugend- und
Erwachsenenbereich kontinuierlich an. Neben
dem erfreulichen Zuwachs an Aktiven freut
sich der Verein außerdem, dass die Clubhaus-
Bewirtung künftig ein Ehepaar aus Oberursel
übernimmt, das über große gastronomische
Erfahrung verfügt. 
Der erste Vorsitzende Thorsten Bach kündigte
beim Saisonstart an, dass Angelika Brodsky
und Jorge Gatell an drei Tagen der Woche le-
ckere mediterrane Gerichte und Tapas anbie-
ten werden: „Das Team um ‘Papa Corazon’
wird immer mittwochs, samstags und sonn-
tags kulinarisch für die Mitglieder da sein,
dazu sind natürlich auch Gäste von außerhalb
im Clubhaus willkommen.“ An den anderen
Tagen muss der Thekendienst wie gewohnt
von den Mitgliedern selbst geleistet werden.
Am Abend der Saisoneröffnung präsentierte
der aus Kuba stammende Koch Jorge Gatell
eine erste Kostprobe seines Könnens. Das von
der spanischen Küche inspirierte Buffet kam

bei den Vereins-Mitgliedern hervorragend an.
„Wir würden uns sehr freuen, wenn dieses
neue Angebot, das unser Clubleben weiter be-
leben soll und unseren Verein noch attraktiver
macht, von den Aktiven auch intensiv genutzt
wird“, so Thorsten Bach. Dann sei es auch
vorstellbar, dass „Papa Corazon“ an weiteren
Wochentagen für die Oberurseler kocht.
Höhepunkt der Veranstaltung am Nachmittag
war das kostenfreie Schnuppertraining für
Kinder und Jugendliche, dass Trainer Eric
Neuendorff zusammen mit Mitgliedern des
neuen Jugendvorstandes abwechslungsreich
gestaltete. Mit Geschicklichkeitsübungen und
ersten Schlagübungen am Netz konnten Neu-
gierige erste Erfahrungen auf der roten Asche
sammeln. Daneben trafen sich auch viele
Mannschaftsspieler an dem sonnigen Nach-
mittag, um sich auf die ersten Medenspiele
vorzubereiten. 
Sportliche Erfolge gab es gleich zum Beginn
der neuen Wettkampf-Saison: Sowohl die
U18-Mädchenmannschaft als auch die Damen
50 haben ihr Auftaktspiel gewonnen. Bereits
vier Wochen vor der offiziellen Saisoneröff-
nung waren die Plätze für den Spielbetrieb von
den Verantwortlichen freigegeben worden.

TC Weißkirchen feierte 
Tag der offenen Tür

Gut angenommen wurde am Tag der offenen Tür des Tennisclubs das Schnuppertraining für
Kinder und Jugendliche.

Oberursel (ow). Mit einer Änderung des Hes-
sischen Friedhofs- und Bestattungsgesetzes
wurde es Kommunen erlaubt, die Sargpflicht
aufzuheben und somit auch Bestattungen ohne
Sarg – wie nach muslimischen Ritus – zu er-
möglichen. Die Stadtverordnetenversamm-
lung beschloss, die Sargpflicht aufzuheben.
Inzwischen wurde dein Gräberfeld für musli-
mische Bestattungen im unteren Teil des
Hauptfriedhofs bereitgestellt. Dieses nach
Osten ausgerichtete neue Gräberfeld steht aus-
schließlich für muslimische Gräber zur Verfü-
gung. 
Folgende Regularien wurden dazu festgelegt:
• Die Beisetzung muss über eine Pietät gere-

gelt werden.
• Räume für rituelle Waschungen werden nicht

angeboten.
• Der Leichnam wird in einem verschlossenen

Sarg zur Grabstätte gebracht. Er kann am
Rande der Grabstätte aus dem Sarg genom-
men und in die Grabstätte gebettet werden –
sofern sargfreie Beerdigung gewünscht ist.

• Grabaushub und Grabschließung erfolgen
generell durch den Bau & Service Oberursel.

• Aufgrund der nach muslimischen Glauben
lebenslangen Liegedauer werden auf dem
Gräberfeld nur Wahlgräber angeboten.

„Mit dem neuen Grabfeld wird vor allem den
jüngeren Muslimen, die in Deutschland gebo-
ren wurden, eine traditionelle Bestattung er-
möglicht“, so Hans-Georg Brum.   
Die Vertreter der türkisch-islamischen Ge-
meinde,  Selami Sahin und Mustafa Sisman,
haben sich bei der Stadt bedankt. „Wir sehen
die Einrichtung eines Gräberfelds für islami-
sche Bestattungen keineswegs als selbstver-
ständlich an. Dies zeigt das gute Miteinander
von Menschen unterschiedlicher Kulturen und
Religionen in Oberursel. Es ist auch ein Indiz
für die Integration ausländischer Mitbürger in
Oberursel. Um vollständig integriert sein zu
können, ist es für uns islamische Mitbürger
wichtig, dass die Möglichkeit besteht, nach
dem Tod hier nach den Ritus der eigenen Kul-
tur und Religion beerdigt zu werden.“

Muslimische Bestattungen sind
auf neuem Gräberfeld möglich

Rathaus und
Ortsgericht zu
Oberusel (ow). Das Rathaus
inklusive Ortsgericht bleiben
nach dem Feiertag am 29. Mai
auch am Freitag, 30. Mai, ge-
schlossen. Der letzte Sprechtag
im Rathaus ist am Mittwoch,
28. Mai, in der Zeit von 8 bis
12 Uhr. Am Montag, 2. Juni,
ist das Rathaus dann regulär
von 8 bis 13.30 Uhr geöffnet.
Das Ortsgericht ist letztmalig
am Freitag, 23. Mai, von 10
bis 12 Uhr geöffnet. Nach der
Schließung ist das Ortsgericht
wieder am Donnerstag, 5. Juni,
von 16 bis 18 Uhr, erreichbar.
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Sport in Kürze

Sportabzeichen-Prüfungen: (Leichtathletik)
am Donnerstag um 17.30 Uhr im neuen Fried-
richsdorfer Sportpark (Edouard-Desor-Straße)
und am Freitag um 18.45 Uhr auf dem Sport-
platz am Massenheimer Weg in Ober-Esch-
bach; (Nord Walking) am Samstag um 10 Uhr
in Neu-Anspach (Parkplatz Jammerhecke/
Brombacher Weg).
Karate: In der Sporthalle der Grundschule am
Urselbach in Oberursel findet am 24. Mai ab
10 Uhr ein Lehrgang für Kinder und Jugend-
liche ab fünf Jahren statt, der von den Kata-
Landstrainern Thorsten Steiner und Patrick
Schrod geleitet wird. Anmeldungen und Infor-
mationen über die Internet-Seite www.karate-
hessen.de

Tischtennis: Der TTC Königstein richtet am
Samstag und Sonntag (jeweils ab 9.15 Uhr) in
der Sporthalle des Taunus-Gymnasiums die
Bezirks-Vorranglistenturniere für den Nach-
wuchsbereich aus.
Fußball: Die SG Ober-Erlenbach bietet am
Freitag, 30. Mai, von 8 bis 17 Uhr wieder eine
Brückentagsbetreuung für Kinder im Alter
zwischen fünf und 13 Jahren im Wingert-
Sportpark an. Das Thema des Tages ist die
vielfältige Bewegungsschule unter dem
Schwerpunkt Fussball. Die Kosten für betra-
gen 25 Euro. Anmeldungen per Mail an
camp@sgobererlenbach.de. Rückfragen bei
Jugendleiter Thomas Bremerich, Telefon
(0170) 4224852. (gw)

Oberursel (gw). Der ehemalige Halbschwer-
gewichts-Weltmeister Graciano „Rocky“
Rocchigiani ist am kommenden Sonntag Star-
gast beim Finale um die diesjährige Hessen-
meisterschaft der Amateurboxer, die der ABC
Oberursel aus Anlass seines 90-jährigen 
Vereinsbestehens ab 11 Uhr in der Sporthalle
der Integrierten Gesamtschule Stierstadt aus-
richtet.
Der 51-jährige Ex-Profi wird allerdings nicht
selbst in den Ring steigen, sondern den Fans für
eine Autogrammstunde zur Verfügung stehen.
Zum ersten Mal seit Jahren hat sich kein
Boxer des ABC Oberursel für den Endkampf
qualifiziert, denn im Halbfinale war am Sams-
tag in der Feldahalle in Groß-Felda sowohl 
für Christian Lacko als auch für Alexander
Carvalho „Endstation“.
ABC-Trainer Olaf Rausch: „Vor allem die

Niederlage von Carvalho ist eine Riesenent-
täuschung, denn er hat nach Punkten haushoch
geführt, ehe er in der dritten Runde von sei-
nem Gegner klassisch ausgekontert wurde!“
Super-Schwergewichtler Carvalho verlor
somit durch technischen K. o. und sein Be-
zwinger Christian Meyer vom BC Nordend
Offenbach bestreitet am Sonntag das Finale in
Stierstadt.
Knapp nach Punkten musste sich Halbmittel-
gewichtler Christian Lacko in Groß-Felda
gegen den Hanauer Attila Sendiz geschlagen
geben. Rausch: „Das Urteil ist vertretbar!“
Damit die Oberurseler Boxsport-Fans am
Sonntag wenigstens einen Lokalmatador im
Ring zu Gesicht bekommen, wird an einem
Einlagekampf gearbeitet, den DM-Teilnehmer
Bedirhan Arslan gegen Jonathan Kemm be-
streiten soll.

Graciano „Rocky“ Rocchigiani
kommt Sonntag nach Stierstadt

Zum Abschied weiße Rosen: Jana Heßler (links) und Nina Hess haben am Samstag ihr letztes
Spiel im Trikot der TSG Ober-Eschbach bestritten. Foto: gw

Mannschaftsführer Matthias Achilles und TC Oberursels Herren 40 stehen in der Südwest-Liga
am Tabellenende. Foto: gw

Die aktuellen Fußballtermine

Verbandsliga Süd: SC Hessen Dreieich -
Eintracht Waldmichelbach, KSV Klein-Kar-
ben - SG Rot-Weiss Frankfurt (beide Fr.,
19.30), Usinger TSG - FC 07 Bensheim (Sa.,
15.00), Spvgg. 03 Neu-Isenburg - FV Bad Vil-
bel, Türk Gücü Friedberg - FC Alsbach, VfR
Bürstadt - TS Ober-Roden, SG Bruchköbel -
SV Darmstadt 98 II, SSV Lindheim - Viktoria
Urberach, FCA Darmstadt - Spvgg. 05 Ober-
rad (alle So., 15.00).
Gruppenliga Frankfurt/West: SG Anspach
- FG 02 Seckbach, TSV Vatanspor Bad Hom-
burg - SV Gronau, SG Westend Frankfurt - SG
Ober-Erlenbach, SKV Beienheim - TuS Merz-
hausen, FC Kalbach - EFC Kronberg, Spvgg.
02 Griesheim - FC Olympia Fauerbach, SG
Bornheim/GW Frankfurt - SC Dortelweil,
Germania Enkheim - Türkgücü Frankfurt,  SV
Nieder-Wöllstadt - SV Viktoria/Preußen
Frankfurt (alle So., 15.00).
Kreisoberliga Hochtaunus: Usinger TSG II
- FSV Friedrichsdorf (Fr., 19.30), TSV Vatan-
spor Bad Homburg II - SGK Bad Homburg,
DJK Helvetia Bad Homburg - FC 06 Weißkir-
chen, Eintracht Oberursel - FC 09 Obersted-
ten, 1. FC 04 YB Oberursel - SV Teutonia
Köppern, FV Stierstadt - 1. FC-TSG König-
stein, SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg -
FC Reifenberg, FSG Weilnau/Weilrod/Stein-
fischbach - SG Anspach II (alle So., 15.00).
Kreisliga A Hochtaunus: DJK Helvetia Bad
Homburg II - SG Oberhöchstadt, FV Stierstadt
II - 1. FC-TSG Königstein II, SpVgg 05/99
Bomber Bad Homburg II - SG Eschbach/
Wernborn (alle So., 13.15), SV Seulberg -

SGK Bad Homburg II, TV Burgholzhausen -
SG Oberems/Hattstein, FSV Steinbach - FSG
Niederlauken/Laubach, TSG Wehrheim - SV
Teutonia Köppern II, Sportfreunde Friedrichs-
dorf - TuS Merzhausen II (alle So., 15.00).
Kreisliga B Hochtaunus: Eintracht Oberursel
II - FC 09 Oberstedten II, 1. FC 04 YB Ober-
ursel II - SG Ober-Erlenbach II, FSG Weil-
nau/Weilrod/Steinfischbach II - SG Mön-
stadt/Grävenwiesbach (alle So., 13.15), TSG
Pfaffenwiesbach - FC 06 Weißkirchen II, FC
Altkönig - FC Mammolshain, SG BW
Schneidhain - SG Oberems/Hattstein II, SV
Bommersheim - EFC Kronberg II, FC Ay-Yil-
dizbahce Usingen - SG Eschbach/Wernborn II
(alle So., 15.00).
Kreisliga C Hochtaunus: TSG Pfaffenwies-
bach II - SG Oberhöchstadt II, SV Seulberg II
- FC Mammolshain II, TV Burgholzhausen II
- FSV Friedrichsdorf II, TSG Wehrheim II -
SG Hundstadt, SV Bommersheim II - FC Rei-
fenberg II, Sportfreunde Friedrichsdorf II - SG
Mönstadt/Grävenwiesbach II (alle So., 13.15),
SV Teutonia Köppern III - SG Anspach III
(So., 15.00).
Frauen-Gruppenliga: 1. FFV Oberursel - Ki-
ckers Offenbach (Sa., 16.00).
Frauen-Kreisliga A: SG Zellhausen/Großau-
heim II - 1. FFV Oberursel (Do., 19.00), SG
Egelsbach - 1. FFV Oberursel II (Sa., 17.00).
Frauen-Kreisliga B: DJK Helvetia Bad
Homburg - FSG Burg-Gräfenrode (Sa.,
18.00).
B-Jugend-Gruppenliga: Spvgg. 05 Oberrad
- SG Ober-Erlenbach (Sa., 16.00). (gw) 

Ober-Eschbach (gw). Am letzten Spieltag der
Saison 2013/14 sind am Samstag in der 2.
Handball-Bundesliga der Frauen die letzten
Entscheidungen gefallen.
Die Füchse Berlin haben sich durch einen
32:27-Erfolg gegen Celle die Meisterschaft
und den Aufstieg gesichert und dritter Abstei-
ger ist neben Schlusslicht TSG Ober-Esch-
bach (22:40 gegen den TV Nellingen) und
dem TSV Nord Harrislee (hat für die kom-
mende Runde nicht mehr gemeldet) die SG
Kirchhof, die in Harrislee mit 30:35 verloren
hat.
Den Klassenverbleib in der Zweiten Liga ge-
schafft hat hingegen neben der SG 09 Kirch-
hof auch der FSV Mainz 05, zu dem „Pirates“-
Mannschaftsführerin Jana Heßler wechselt.
Dort trifft sie in der nächsten Saison mit Jo-
hanna Holstein und Co-Trainer Martin Malik
weitere ehemalige Ober-Eschbacher.
Größere Emotionen hat es selten gegeben in
der Albin-Göhring-Sporthalle als am Samstag-
abend beim Abschied von Nina Hess. Mit dem
Zweitliga-Heimspiel gegen den TV Nellingen
ist in Ober-Eschbach eine großartige Hand-

ball-Karriere zu Ende gegangen, die vor 27
Jahren im Nachwuchsbereich des TSV Lohr
begann und bis in die 1. Bundesliga geführt
hat. Zu Beginn der Abschieds-Zeremonie hatte
17 Wegbegleiter in eigens angefertigten Tri-
kots jeweils eine weiße Rose überreicht und
von der TSG gab es eine Kristall-Trophäe als
Erinnerung an den 17. Mai 2014. Papa Dieter
hielt die Highlights des Abends mit der Video-
Kamera fest.
Ganz besonders freute sich die 30-jährige
Ober-Eschbacher Rückraumspielerin darüber,
dass mehr als ein Dutzend Schüler aus „ihrer“
5 b am Landgraf-Ludwig-Gymnasium in Gie-
ßen als Fans gekommen waren. Dort unter-
richtet sie als Klassenlehrerin die Fächer Eng-
lisch und Sport.
Zusammen mit Nina Hess wurden am Sams-
tag auch Jana Heßler (zum FSV Mainz 05),
Katharina Wagner (zur SG Kirchhof) und Julia
Buße (zur TSG Oberursel) nach ihrem jeweils
letzten Auftritt im „Pirates“-Trikot verabschie-
det. Das Trio bekam bei der mannschaftsinter-
nen Feier von Betreuer Robert Welter rote
Rosen überreicht.

Nina Hess hat ihre 
lange Laufbahn beendet

Bad Homburg (gw). Ihren einzigen Heimvor-
teil in der Saison 2014 will die Frauenmann-
schaft der HTG Bad Homburg am Samstag
nutzen, um in der 2. Judo-Bundesliga Süd den
ersten Sieg einzufahren. Am ersten Kampftag
hatte es in Bad Ems für die Schützlinge von
Chef-Trainer Mario Rolle ein 1:6 gegen Erst-
liga-Absteiger KSV Esslingen und ein 3:4

gegen das Judo-Team Rheinland gegeben. Ab
16 Uhr geht es Samstag im Feri-Sportpark am
Niederstedter Weg gegen den BC Karlsruhe
und den JC Oberhaid, wobei Karlsruhe eben-
falls mit zwei Niederlagen gestartet ist und
Oberhaid am 10. Mai ein 4:2 gegen die SG
Eltmann auf der Habenseite verbuchen
konnte. 

Judo-Amazonen der HTG 
zweimal im Sportpark

Oberursel (gw). Die Herren 40 des TC Ober-
ursel stehen in der Tennis-Südwestliga bereits
mit dem Rücken zur Wand, denn nach der
5:16-Heimniederlage am Samstag gegen den
THC Hanau hält das Team um Mannschafts-
führer Matthias Achilles nach dem dritten
Spieltag die Rote Laterne in Händen.

Karl-Georg Altenburg, der Präsident des Deut-
schen Tennis-Bundes, musste sich bei seinem
Saison-Debüt im Oberurseler Team gegen Oli-
ver Zein mit 1:6 und 2:6 geschlagen geben.
Das erste Auswärtsspiel in dieser Saison be-
streiten Oberursels „40er“ am Samstag um 13
Uhr beim Hessen-Rivalen TV Buchschlag.

TCO-Herren 40 verloren 
gegen den Hanauer THC
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Gewerbegebiet 

An den Drei Hasen · Oberursel

ANKÄUFE

Achtung kaufe Pelze, Silberbe-
steck, Schmuck, alles aus Omas 
Zeiten, zahle bar, Anfahrt kostenlos. 
Josef. Tel. 069/20794984

Sammler sucht Pelze, Zinn,  
Silberbesteck, Armband-Taschen- 
Uhren a. defekt, Münzen, Porzellan, 
Modeschmuck, Teppiche, auch al-
les aus Omas Zeiten, zahle bar und 
fair. Tel. 06196/7860216

Eisenbahnfreunde suchen …
Modelleisenbahn & Modellfahrzeuge
Bitte alles anbieten von
klein bis groß (alle Spuren).
Tel. 0151 – 70 800 577

Achtung! Seriöser Bar-Ankauf 
von alten Möbeln, Bilder, Porzellan, 
Modeschmuck, Uhren, Hausrat 
usw. auch aus Nachlässen oder 
Wohnungsauflösungen. Alles an-
bieten, auch def. Sachen. Zahle 
Höchstpreise. Tel. 0152/31827126 
 oder 06181/14164

Kaufe deutsche Militär- u. Polizei-
sachen u. Rotes Kreuz 1. u. 2. Welt-
krieg zum Aufbau eines kriegsge-
schichtlichen Museums: Uniformen, 
Helme, Mützen, Orden, Abzeichen, 
Urkunden, Dolche, Säbel, Soldaten-
fotos, Postkarten, Militär-Papiere 
usw. Tel. 06172/983503

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Patri-
otika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
den, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise! Tel. 0173/9889454

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Kaufe bei Barzahlung u.a. nostal-
gische Bücher, Gemälde, Porzellan, 
alte Uhren, Bestecke, antike Möbel, 
Münzen, Medaillen, Briefmarken a.g. 
Sammlungen, Ansichtskarten, alten 
Modeschmuck u. g. Nachlässe.
 Tel. 06074/46201

Musikfreak sucht Platten aus den 
70gern u. 80gern (LPs u. Singles) 
Klassik o. Schlager unerwünscht. 
Nur Pop oder Rock NDW. 
 Tel. 0175/3365009

Kaufe Porzellanfiguren u. Tiere 
von Meissen, KPM, Rosenthal, Hut-
schenreuther, alte Gemälde.
 Tel. 069/555998

Ankauf von modernen Möbeln 
und Designerstücken aus den 

50er bis 70er Jahren
Wir kaufen Ihre gebrauchten hochwer-
tigen Markenmöbel und Designklassiker 
sowie skandinavische Teak- und Palisan-
der-Möbel aus den 50er- bis 70er-Jahren. 
Stücke von z. B. Knoll International, Kill, 
Gavina, Fritz Hansen, De Sede, Herman 
Miller, Vitsoe, Louis Poulsen, Thonet, 
Cassina, etc. Gerne auch restaurierungs-
bedürftig.
Hr. Oliver Fritz, Dreieich, Tel.: 06074 8033434
Email: moebelankauf@hotmail.de

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Comic-Heftchen aus den 50–80er 
Jahren in gutem Zustand zu kaufen 
gesucht.  E-Mail: bagin68@gmx.de 
 oder Tel. 0172/6214540

PC- und Software-ASS für meinen 
PC privat gesucht. HG. Anruf od. 
SMS an: Tel. 0152/34595854

Suche gebrauchtes Klavier für 
Unterrichtseinsteiger. 
 Tel. 06174/62800

Kaufe Schallplatten, LPs, Singles 
+ CDs, ab den 50ger Jahren, Beat, 
Rock, Jazz, Heavy Metall, Punk, 
Blues, auch ganze Sammlungen 
 Tel. 06196/82539 o. 0174/303 2283

Kaufe Pelzmantel Nerz an. Silber-
bestecke, Zinn, Modeschmuck, 
Zahngold, Goldschmuck. Zahle bar 
und fair.  Tel. 06145/3461386

Kaufe Porzellan Figuren und Ge-
schirr zu fairen Preisen: Herend, 
Meissen, Rosenthal, KPM Berlin, 
Hutschenreuther, Hummel uvm. 
 Tel. 0611/305592

Sammler kauft Gemälde 18 + 19 

Jahrhundert, religiöse Kunst, alles 
aus Zinn und Porzelan. Barzahlung 
bei seriöser Abwicklung. 
 Tel. 06134/5646318

Silberankauf! Münzen, Bestecke, 

Leuchter, Tabletts, Schalen, Dosen, 
Kaffee- und Teeservice gesucht! 
Bitte alles anbieten. Barzahlung bei 
seriöser Abwicklung. 
 Tel. 06134/5646318

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50 - 
70er J. Design  Tel. 069/788329

Kaufe Modelleisenbahnen aller 
Spuren, auch ganze Sammlungen +
zahle Höchstpreise für altes Spiel-
zeug + Modellautos von Siku + 
Wiking,  Tel. 06196/82539 
 o. 0174/303 2283

Privater Militaria Sammler aus Kö-
nigstein sucht militärische Nachläs-
se u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge-
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung.  Tel. 06174/209564

Weinkellerauflösung? Spezialist 
für Weinkellerbewertung u. Ankauf 
von hochwertigen Rotweinen. Zahle 
bar.  Tel. 0172/6810125 
 oder thomas@hartwine.de

Barzahler kauft Zinn, Silberbeste-
cke, Teppiche, Porzellan, Bleikris-
tall, alte Uhren, Pelze, Nähmaschi-
nen, Münzen, Briefmarken, ganze 
Nachlässe. Seriös! 
 Tel. 069/89004093

Meissen, KPM-Berlin, Herend, 
Rosenthal etc. von seriösem Por-
zellansammler gegen Barzahlung 
gesucht. Auch Figuren! Auch Sa. u. 
So.!  Tel. 069/89004093

Privater Sammler sucht: Antike 
Möbel, Gemälde, Silber, Bestecke, 
alte Bierkrüge, Porzellan und Uhren 
gegen Bezahlung.
 Tel. 06108 / 825485

Bezahle bar, alles aus Oma‘s-Zei-
ten, Bilder, Porzellan, Silber u.v.m.
 Tel. 06174/255949
 od. 0157/77635875

Zahle mind. 200 Euro für altes An-
sichtskartenalbum mit Karten vor 
1950. Kaufe auch lose Karten. 
 Tel. 06174/999895

Für den Sperrmüll zu schade??? 
Suche alles aus Speicher, Keller und 
Haushalt, auch reperaturbedürftig, 
einfach anrufen, netter Hesse 
kommt vorbei. Zahle bar. 
 Tel. 06195/676045

AUTOMARKT

BMW 316i, Bj. 05.2005, 2te Hand, 
km original 53.300, Topzustand, 
Dunkelblau metallic, Teil Leder u. 
viele weitere Extras, VHB 5.950,– €, 
 Tel. 0172/69 48 472

BMW 320 i Touring, 04/2006, 32 Tkm, 
Extras, Scheckheft, Silber, VB 12 T €.
 Tel. 06172/78790

Citroen C3 Halbautomatik, (5 Sit-
ze) Rot, 75.000 km,  EUR 2.950,- 
Erstzulassung: 05/2004. 48 kW (65 
PS) Benzin. HU/AU: 05/2015.
 Tel. 0163/5475101

Opel Astra Cabrio, BJ 1996 für Schrau-
ber, TÜV 5/15, abgemeldet, 166.000 
km, Preis: VB. Tel. 0178/6726891

VW Bora, 2.0, 85 KW, EZ 10/2000, 
58.000 km, HU 10/15, A/C, Sommer- 
und Winterreifen, Inspektion/Ölwechs. 
vor 2.000 km, hellgrau, Stoßstangen 
etwas lädiert, VB 3.300,– €. 
 Tel. 0173/3178541

VW Polo 1,4, EZ 03/2002, 75 PS, 
Umweltpl. 4 grün, scheckhelftgepfl., 
4 Airbags, Sitzhzg., 3.300,– €. 
 Tel. 06172/969984

VW Tiguan Track + Field TDi, 4 M, 
125 KW (170 PS), unfallfrei, 1. Hd., 
TÜV 04/2016, EZ 04/2011, 81 Tkm, 
Xenon-Plus, R-Kamera, Klima, Dieb-
stahl, Keyless, Spiegelp., Verl. Gew. 
Leist. 04/2015, VB 24 T €.  
 E-Mail: gerd.engel@ingenieur.de  
 Tel. 0172/9388947

PKW GESUCHE

© Kaufe gegen Bar
Ankauf von PKW, LKW, Busse
Geländewagen ab Bj. 75-2013

Fa. Sulyman Automobile
! 24 Stunden Tel. 0 61 72 / 68 42 40

Fax 66 29 76  Mobil 01 71 / 2 88 43 07

GARAGEN/
STELLPLÄTZE

Überdachter Stellplatz zu verm., 
Ober ursel-City, 5 Min. z. Bhf. 
 Tel. 0172/9388947

Suche Unterstellmöglichkeit für 
einen Reisebus (Oldtimer), der zum 
Wohnmobil umgebaut wird, im Um-
kreis 20 km von Bad Homburg. Der 
Bus hat die Maße: 7,60 m lang, 2,50 
m breit, 3,20 m hoch. 
 Tel. 06172/4954181 (AB)

PKW-Garage in Kelkheim-Mitte, 
60,– € monatlich, sofort frei,
 Tel. 06192/9770742

Tiefgaragenstellplatz in gepflegter 
Wohnanlage ab sofort in Kronberg, 
Dielmannstrasse zu vermieten. 60,– €/ 
Monat.  Tel. 0176/7230 9401

KFZ
ZUBEHÖR

Felgen: Original Mercedes Alufel-
gen mit 7 Speichen, 7Jx16, H2, 
ET43, Preis 150,– €. 
 Tel. 06173/61597

Thule-Dachträger mit Halterung 

für 2 Fahrräder, passend für Audi 
u.ä., Zustand neuwertig, 80,– €. 
 Tel. 06174/3993

MOTORRAD/ROLLER

CPI Oliver Sport Motorroller JR–25 
mit TopCase u. 2 Helmen, 4.222 km, 
leicht defekt, zu verkaufen, 300,– €. 
 Tel. 06172/29690

Piaggio NRG 50 Power DT Roller, 
PS: 4,49 KW: 3,30, schwarz, Bj. 2011, 
3.000 km, Extras: Touring Auspuff, 
entdrosselt usw. max. 70 – 80 km/h. 
Preis VB. Tel. 0162/1022893
 od. 06174/24429

BEKANNT-
SCHAFTEN

SIE SUCHT IHN

KLEINANZEIGEN von privat an privat

Oberstedten (ivo). Der Sommer schreitet mit
großen Schritten voran. Anlass genug für den
Heliosverein für Gesundheit und Sport das
kommende Wetter auf dem Vereinsgelände ge-
bührend zu feiern. Seit rund 41 Jahren bietet
der Verein Menschen aus Oberursel und Um-
gebung die Möglichkeit, in Ruhe und Freiheit
das Hobby der freien Körperkultur auszule-
ben. Zur Saisoneröffnung kamen die Anhän-
ger der exotischen Tradition auf dem Garten-
gelände im Oberstedter Feld zusammen. 
„Eigentlich ist es weniger eine Feier, als viel-
mehr eine Maßnahme zur Mitgliederanwer-
bung“, ließ der angezogene Bernd Ulrich un-
aufgeregt wissen. Der 1. Vorsitzende wies da-
rauf hin, öffentliche Veranstaltungen stets in
Bekleidung abzuhalten: „Wir wollen die
Hemmschwelle nicht gleich so hoch setzen
und vermeiden, dass neue Besucher direkt
wieder kehrt machen.“ Stattdessen begegnete
potenziellen Neulingen beim Betreten des Ge-
ländes das Bild einer gemütlichen Gartenparty
mit Kaffee und Kuchen. Im Gespräch mit
Urban und anderen langjährigen FKK-Anhän-
gern konnten sich interessierte Gäste die Vor-

züge des Vereinsgrundstücks erläutern lassen.
Jedes Mitglied bekommt einen Schlüssel und
hat Tag und Nacht freien Zugang auf das Ge-
lände. Auf der Gartenanlage befindet sich ein
großer Pool, der jederzeit und kostenfrei ge-
nutzt werden kann. Die Wassertemperatur be-
trägt derzeit 17 Grad Celsius. Außerdem un-
terhält der Verein eine Sauna, die mehrmals in
der Woche in Betrieb genommen wird. Zur
Verpflegung für längere Tagesaufenthalte gibt
es einen Grill, sowie die Küche des Vereins-
heims. Der gepflegte Garten und das urige
Clubhaus komplementieren das Bild einer
etwas versteckten, aber in Freundschaftver-
bundenen Gemeinschaft von derzeit 30 Mit-
gliedern, die sich über neuen Zuwachs freuen
dürfte. Für 17 Euro im Monat bietet Helios
den Erwerb eines Sommertickets mit einer
Laufzeit von sechs Monaten an. Alternativ
gibt kann auch ein Ganzjahresabonnement ge-
bucht werden. Urban jedenfalls sieht der an-
laufenden Saison mit Freude entgegen:
„Nächste Woche soll es mit dem Wetter richtig
losgehen, da kommt das Gelände so richtig in
Schwung.“ 

Familiär-gemütliches 
Ambiente beim Verein Helios

Auf dem Grundstück des Vereins „Natur und Psychomotorik“ war einiges los am Tag der
 offenen Tür. Foto: gt

Wochenradtour an
Main und Rhein entlang
Oberursel (ow). Die Waldgemeinde veran-
staltet vom 5. bis 12. Juli eine Wochenradtour
von Oberursel aus den Main und Rhein ab-
wärts und zurück. Während der Tour können
auch Teilstrecken mit Schiff oder Bahn in ge-
meinsamer Verabredung gemacht werden. Das
Gepäck transportiert jeder für sich selbst. Die
sieben Übernachtungen werden in Doppel-
zimmern von der Zweiergruppe mit Freund
oder Freundin jeweils gebucht. Voraussetzung
für die Teilnahme ist, dass einer von den bei-
den ein Handy dabei hat. Vor jeder Tagestour
wird von der Gruppe gemeinsam der Zielort,
also die zu fahrende Strecke festgelegt. Diese
bewegt sich im Rahmen von 30 bis 50 Kilo-
meter, wobei sich nach dem schwächsten
Glied gerichtet wird. Kulturelle Stätten wer-
den unterwegs besucht. Verantwortlich ist
jeder in der Zweiergruppe für sich. Eine An-
meldung ist bis 12. Juni bei Reinhard Düster-
höft, Tel. 06171-22999, oder bei Dorothea
Hofmann, Tel. 06172-1392281, möglich.
Diese muss außer telefonisch und auch
schriftlich erfolgen.

Oldtimerfahrt 
durch Oberursel
Oberursel (ow). Die Stadtwerke Oberursel
freuen sich, anlässlich des 60. Jubiläums des
Stadtbusverkehrs in Oberursel, die Veranstal-
tung „Autos in der Allee“ um einen attraktiven
Programmpunkt zu bereichern: Am Sonntag,
25. Mai, zwischen 11 und 16 Uhr können alle
Besucher der Veranstaltung „Autos in der
Allee“ in einem umfassend renovierten Oldti-
merbus Modell Mercedes Benz aus dem Jahr
1961 eine kleine Stadtrundfahrt durch Ober-
ursel machen. Der Bus fährt an der Stadtbus-
Haltestelle „Bahnhof“ in Richtung Adenauer-
allee ab. Für die Fahrt wird ein kleiner Beitrag
von zwei Euro für Erwachsene erhoben. Kin-
der fahren kostenfrei. Die Fahrkarten erhalten
die Gäste direkt beim Fahrer. Die Stadtwerke
Oberursel GmbH spendet die Einnahmen dem
Schulwald als Baumpate. Weitere Infos in der
Beilage „Oberursel erleben“ zur AiA. 

Hortkinder spielen 
„Oliver und ich“

In diesem Jahr machen die 17 Hortkinder der
Musical AG des Kinderlands St. Ursula mit
„Oliver und ich“ eine Zeitreise in die Straßen
Londons vor 150 Jahren. Dort schlüpfen sie in
die Rollen der bekannten Figuren aus dem
Kinderbuchklasssiker „Oliver Twist“, dessen
Geschichte jedoch freier interpretiert wird.
Mit viel Witz spielen, singen und tanzen die
Kinder sich durch fünf aufregende Szenen –
und am Ende kommt alles anders als man
denkt. Bereits seit Oktober 2013 wird ein- bis
zweimal wöchentlich für jeweils eine Stunde
geprobt. Kulisse, Kostüme und Requisiten
wurden von den Kindern gemeinsam mit den
Erzieherinnen um Projektleiterinnen Kirsten
Spuida und Frauke Prothmann angefertigt.
Die Aufführung findet bei freiem Eintritt am
Samstag, 24. Mai, um 18.30 Uhr in der Tau-
nushalle Oberstedten statt. Im Anschluss an
das Stück freuen sich die Kinder über reich-
haltige Spenden, die in ein Hilfsprojekt für be-
dürftige Kinder fließen und für einen gemein-
samen Ausflug verwendet werden werden.
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Dame 70 J. möchte einen liebens-
werten, gutsituierten Herrn für ge-
meinsame Unternehmungen kennen-
lernen.  Chiffre OW 2103

Bei uns  
finden Sie bestimmt  

Ihr neues Glück!

✗ Ärztin, 51/170, attraktiv, gertenschlank,
blond. Bitte fragen Sie nach Nicola unter

06172 8039959  www.dergemeinsameweg.de

✗ Hübsche Witwe, 59J., mit Herzens-
wärme. Ich kann mir vieles leisten, 

aber wahre Freude kann man nur zu zweit
empfinden. Lernen Sie mich kennen unter
06172 8039959  www.dergemeinsameweg.de

Ihren Partner finden
06172 8039959    dergemeinsameweg.de

ER SUCHT SIE

Er, 49 J., 179, 79 kg, sportlich,  
ohne Anhang, möchte attraktive 
Frau kennenlernen.
 Tel. 0171/3311150

Hallo, die Damenwelt im HTK.  Ich 
suche auf diesem Wege schlanke 
Sie (bis 50 Jahre) zwecks  Freizeitge-
staltung (Schwimmen, Wandern, Aus-
gehen, etc.). Bei Sympathie auch 
mehr. Bin 55 Jahre und 183 cm groß 
und würde mich über eine Zuschrift  
(BmB) sehr freuen. Chiffre OW 2102

Kluge, sinnliche, sensible, humor- 
u. lustvolle Sie gesucht – von eben-
solchem, stattl. Er, Akadem., 63 J., 
180 cm, R., für ebenbürtige, zärt-
liche u. zuverlässige Beziehung. 
BMB, keine PV.  Chiffre OW 2104

Du bist Nichtraucherin ~ 40 intelli-
gent, hübsch, schlau, frech, schlank, 
attraktiv hast Austrahlung und einen 
eigenen Kopf dann fehl‘ nur ich zu 
deinem Glück. Ich warte auf deine 
Nachricht bis dann 
 rendez-vous@arcor.de

Ihren Partner finden
06172 8039959    dergemeinsameweg.de

✗ Wolfgang, 66/178, gesch., zuverl., 
rücksichtsvoll, ehrlich. Ich war bei

der Bank, bin finanziell sorgenfrei, ge-
sund u. habe keine Flausen mehr im Kopf. 
Seit 2 J. bin ich allein u. möchte dies än-
dern. Gern erwarte ich Ihren Anruf.
06172 8039959  www.dergemeinsameweg.de

✗ Clemens, Anf. 70 J., Architekt, silberne 
Schläfen, lachende, blaue Augen. Ich bin

warmherzig, geduldig, Auto- u. Radfahrer.  
Nun haben wir Zeit, um die Jahre noch 
zu genießen. Ich warte auf Ihren Anruf.
06172 8039959        Der gemeinsame Weg

BETREUUNG/
PFLEGE

Ältere Dame sucht Arbeit als Gesell-
schafterin, Betreuerin. 
 Tel. 0160/2150430

Poln. Pflegekraft, 24h, 10 Jahre in 
Deutschland, flexibel, sehr gute 
Deutschkenntnisse sucht Stelle. 
 Tel. 0176/86844487

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

HÄUSLICHE PFLEGE

Betreuung 24 Std. zuhause
info@haussamariter24h.de

Tel. 06172 - 597418
Mobil 0171- 4623693

Pflege zuhause statt Pflegeheim.
Völlig legal ab Euro 49,- / Tag.

Tel.: 061 04 / 94 86 694
Mail: herzog@ihre-24h-pflege.info

SENIOREN-
BETREUUNG

24 Stunden Betreuung
Polnische Betreuungskräfte
legal, erfahren, zuverlässig

Tel. 06172 - 6069960

24-Stunden-Betreuung zu Hause
legal durch erfahrenen Dienstleis-

tungsanbieter, ab 45 € pro Tag, 
gerne beraten wir Sie unverbindlich. 

Tel.: 06126 9583181

KINDERBETREUUNG

Familie mit 2 Kindern (7 u. 11 Jah-
re), direkt aus Kronberg, suchen zu-
verlässige, freundliche u. erfahrene 
Kinderbetreuung, gerne auch Leih-
oma, für 3-5 Nachmittage die Woche 
(15.00-19.00 Uhr). Auto und Fahr-
bereitschaft unumgänglich. Sie fah-
ren unseren 11-jährigen zum Sport 
nach Frankfurt, mit Snack und ge-
packter Fußballtasche, kochen ein-
fache Gerichte für abends, oder 
spielen und basteln mit unserer 
7-jährigen. Bei Interesse bitte E-Mail 
an:  mmarker@talktalk.net 
 oder Tel. 0170/7683294

Familie mit 3 Kindern (13, 10, 2) in 
Königstein, sucht junge Frau mit 
Führerschein und Bereitschaft auch 
über Nacht und Wochenende Kin-
derbetreuung zu leisten u. gelegent-
lich auch Kinder in Frankfurt abzu-
holen. Gerne mit fest vereinbarten 
Stunden in der Woche. 
 Tel. 0171/4924698

IMMOBILIEN-
MARKT

IMMOBILIEN -
ANGEBOTE

Oberursel: Lagerraum, zentrale Lage, 
ca. 20 m², trocken, mit Heizung, zur 
Lagerung von Akten geeignet. 
 Tel. 0171/6518404

Baugrundstück im Taunus, 940 m² 
freier Blick in die Natur, Voller-
schlossen und sofort bebaubar, 
8 km bis Grävenwiesbach, dazu gibt 
es ein Haus und eine Scheune für 
65.000,– €.  Tel. 0163/2665001

ETW Oberursel Rosengärtchen pro-
visionsfrei von privat 65,56 m², Bau-
jahr 1972, V. OG saniert, frei zum 
Bezug, Kaufpreis 98.000,– €.
 Tel. 06172/2665468

Wäscherei zu verkaufen, VB 
29.000,– €.  Tel. 06173/5711 
 o. 06196/888093

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Oberursel-Weißkirchen: Wir wollen 
gerne zum Fußballplatz laufen kön-
nen. Haben Sie für unsere Eltern ein 
Haus, Grundstück bis 800T €, dann 
rufen Sie doch bitte an:
 Tel. 0171/7785716

Journalistin sucht kleine Wohnung 
(3 Zi./60 qm) als Büro in Kronberg 
oder Königstein zum kaufen. Ge-
werbliche Nutzung nicht nötig.
 rheawessel@hotmail.com  
 oder Tel. 0170/814 2488

Privatperson sucht zum Kauf in 
Oberhöchstadt 2-3 Zimmer Woh-
nung ab 70 m² zum fairen Preis. 
Freue mich über Ihren Anruf.
 Tel. 06173/67973 o. 0151/27118446

Junge Familie sucht von Privat 
Baugrundstück/Haus; DHH, EFH, 
RH auch sanierungsbedürftig; 
in Kronberg, Bad Soden, Königstein 
 Tel. 01520/8550655

Von Privat, ohne Makler: Suche äl-
teres, renovierungsbedürftiges EFH/ 
DHH, in guter Lage zur Renovie-
rung; bevorzugt Königstein, Kron-
berg, Kelkheim, Bad Soden, Lieder-
bach.  Tel. 0175/9337905

Suche idyllisches Atelier o. Werk-
statt mit Wasseranschluss, Toilette 
etc., gerne auch renovierungs- oder 
ausbaubedürftig. Bitte rufen Sie 
mich an, auch wenn das Profil Ihres 
Angebotes nicht genau passt. 
 Tel. 069/67728717 oder 
 0171/7420800. Danke im voraus

MIETGESUCHE

Eilt! Schwangere Medizinstudentin 
(NR, ruhig) sucht dringend 1,5–2 
Raum-Wohnung, 45-50 m², Raum 
Frankfurt-West, Bockenheim, Rödel-
heim, Heddernheim, Steinbach, 
Oberursel, Kaltmiete bis 400,– € ab 
Juni.  Tel. 01522/2545917

Verwaltungsmitarbeiter der VHS 
Bad Homburg (44, NR, keine Haus-
tiere) sucht 2 ZKB-Etagenwohnung 
mit Kellerraum in HG oder Umge-
bung. Tel. 0179/1743277

Berufstät. Mama mit 10-jähriger 
Tochter sucht dringend wg. Eigen-
bedarf ca. ab 1.9.14 moderne 3ZW, 
Terr./Garten rund um Bommersheimer 
Weg, ca. 1.000,– € kalt.
 Tel. 0151/23011951

Frau sucht 2 Zi.whg. auch Dach m. 
Balkon ca. 55m2 in Kronberg-Kern-
stadt, ruh. zentr. Lage, kl. Wohneinh. 
ohne Makler.  Tel. 069/78 99 58 25

Amerik. Autorin sucht Büroraum 
(12–15 m²) mit Tageslicht in Kron-
berg.  rheawessel@hotmail.com 
 oder 0170/814 2488

Manager Familie (3 P.) int. Unter-
nehmen sucht im HTK & MTK, 4 ZW 
od. Häuser bis 2100,- € kalt, ab so-
fort zu mieten, Dr. Kim, 
 Tel. 0177/7971617 
 od. senfkorn@hotmail.com

Suche von privat 2-3-Zi.Whg. EG, 
ab 65 m2, Warmmiete bis 780,- in 
Kelkheim, Königstein, Glashütten, 
Umkreis bis 15 km, Ehepaar, NR, ev. 
mit Keller und Terasse.
Tel. 06195/675406 o. 0157/3269 7727

Ich beginne zum 1.9.2014 eine 
Ausbildung zum Touristikkaufmann 
in Kelkheim und suche daher eine 1 
Zimmerwohnung oder WG Zimmer 
in Kelkheim oder Umgebung (Wo-
chenendheimfahrer). 
 kk94@kabelmail.com

2 Personen suchen in Kronberg/
Ohö./Schönberg helle ruhige 3-4 
Zimmerwohnung in gepfl. Haus, 
Einbauküche - Bad - Balkon - Gara-
ge/Stellplatz.  Tel. 06174/963937

Suche 1-2 Zimmer Wohnung/
Küche/Duschbad für „ältere Dame“ 
in Königstein und Schloßborn.
 Tel. 06174/62800

VERMIETUNG

Bad Homburg, Saalburgstr. 97,  
3 Zimmer, 80 m² + 32 m² Hobby-
raum, Neubau, DG auf 2 Etagen, 
830,– + 185,– €. Tel. 0177/6480010 
Besichtigung Samstag 12 – 14 Uhr.

4 Zi, Kü, Bad, GWC, Terras., Gar. in 
Dornholzhausen, 960,– € + NK.
 Chiffre OW 2101

Helle 3 ZKBB Oberursel, 76 m², Am 
Gaßgang 3, an berufst. Paar., Tgl. 
W-Bad, 2 Min U3, v. privat, 690,– € 
+ NK + KT. Tel. 0162/2743049

3-ZW Oberursel-Stierstadt, 78 m², 
Laminat, 3.OG, gepfl. MFH, Südbal-
kon, TGL-Bad (Wanne + Du.), 750,– € 
+ 200,– €. Tel. 06171/205190

Oberursel, 4-Zi.-Whg. (100 m²), EBK, 
2 Tgl-Bäder, gr. Terrasse, Keller,  
ab 01.07.2014 zu vermieten. KM 
1.200,– € + NK 250,– € +  Kt. 3 MM. 
Keine Tiere. Keine Makler.
 Tel. 0172/6860108

Zimmer möbliert zu verm., warm 
280,– €, Dusche/WC, ab sofort, nur 
Wochenend-Heimfahrer. 
 Tel. 06171/85853

Glashütten, Oberems, von privat, 
2 Zi., 72m2 Whg., EBK, Stellpl., kl. 
Wohneinh., sep. Eingang, ab 15.8. 
frei, € 485,– kalt + NK+KT. 
Tel. 06198/5874738 o. 0157/56305193

Wir suchen ein bis zwei Untermie-
ter zur Mitbenutzung schöner Räu-
me in unserer Bürogemeinschaft in 
Kronberg. Sehr zentral, hell u. ruhig.
Zwei Räume (Altbau/ Dielen) mit ins-
gesamt 4 Arbeitsplätzen, Küche u. 
WC. Kosten inkl. NK/Wlan ca 130,- 
- 170,- Euro/ Monat pro Person. Bei 
Interesse bitte melden unter 
 Tel. 0173/7518750 oder
    ivk@provenanceresearch.com

Ke.-Ruppertshain, 2 Zi., EBK, 
Duschbad, 70 m2, € 470,– + NK + 3 
MM Kt., sofort frei + Garage € 40,–. 
 Tel. 06174/63614 nach 18 Uhr

Kgst. Mammolshain: Top möbl., 
2 Zi.Whg., neues Bad + Küche (grau 
Edelstahl), Skylineblick, 1a Lage, ab 
1.7., 550,- € + NK. Tel. 0163/6897265

Oberhöchstadt: Schöne 2 ½ Zi.- 
Dachgesch.-Wohnung ca. 65 qm 
Grundfl., eingerichtetes Tageslicht-
bad, Einbauküche, Kaltmiete 500,- 
€ plus Nebenkosten u. Kaution, ab 
sofort.  Tel. 06173/61608 

Von Privat: Neubau Erstbezug, 
Königstein, 3 Zimmer Gartenwoh-
nung mit Garage, 105,4 m2, geho-
bene Ausstattung, 2 Bäder,  Parkett, 
Kaltmiete  1.160,- Euro, 70,- Euro 
Garage, plus NK, plus  3 Monats-
mieten  Kaution, bezugsfertig. Be-
sichtigungstermine unter der
    Tel. 0173/3030457

Von Privat ab sofort: Schicke, re-
novierte, ruhige 4-Zimmer-Whg, ca. 
104 qm in 2-Familienhaus in Bad 
Soden-Neuenhain an Paar mittleren 
Alters zu vermieten. 1. OG, offene 
Einbauküche, neuer Teppichboden, 
weißes TG-Bad, Gäste-WC, Balkon, 
div. Einbauschränke, großer Spei-
cherraum, Einzelgarage. KM 1.040,- 
Euro, NK 230,- Euro, KT 2 Monats-
mieten.  Tel. 06196/24218

Von Privat: Neubau Erstbezug, 
3 Zimmer Wohnung, 1. OG, 85,7 m2, 
Aufzug, Tiefgarage , gehobene Aus-
stattung, Parkett, 2 Bäder, Balkon 
mit Burgblick, 1070,- Euro Kaltmie-
te, 70,- Euro Stellplatz, plus NK, 3 
Monatsmieten Kaution, bezugsfer-
tig. Besichtigungstermine unter der  
 Tel. 0173/3030457

Nähe Königstein in Schloßborn 
45 qm möbl. Single- ELW-APP., gr. 
Sonnenterrasse m. Blick, eig. Ein-
gang, NR., ideal auch f. Pendler, KM 
€ 440,- plus NK. v. Privat
 Tel. 0171/1005517

Wiesbaden von Privat. Renovierte 
3-Zimmer, Küche, Bad (Wanne + 
Dusche), Gästetoillette, Wintergar-
ten, Terrasse.  Gartengrundstück, 
gute Wiesbadener Wohnlage, Tief-
garagenplatz vom Haus aus begeh-
bar, ab sofort zu vermieten. 890,- € 
+ 60,- € TG (+ 200,- € NK), Kaution 
2 MM, keine Maklergebühr.
 Tel. 0611/467729 o. 0172/9246473

Königstein, zentral, 3 Zi.-Whg., 
100m2, gr. Balkon m. Burgblick, 
Bad+Gäste-WC, neu renov. m. La-
minat, von privat, ab sofort, € 990,–
+Uml./Kt.  Tel. 06174/968911 
 o. 0171/3888879

Königstein, sonnige 2-Zi-Whg., 
70m2, 3.OG, Fahrstuhl, gr. Balkon 
m. Burgblick, EBK, Bad, Laminat, 
von privat, ab sofort, € 690,–+Uml./
Kt.  Tel. 06174/968911 
 od. 0171/3888879

REISE

Top-Angebot in Preis und
Komfort auf dem 4-Sterne-plus-
Schiff „Celebrity Millennium“

15 Tage Bali- & Südostasien-

Kreuzfahrt ab Singapur am 

23. November 2014 ab € 1.290,00 

in einer Innenkabine. Hin- und 

Rückfl ug ab € 660,00 jew. p. P. 

Bei Buchung bis spätestens 30. Mai 

bis zu US $ 500,00 Bordguthaben 

von der Reederei. 

Infos unter www.dream-cruises.de 

Ihr Kreuzfahrtspezialist

Kapellenstraße 14

61479 Glashütten/Taunus

Tel.: 06174-96 44 91 · Fax: 96 43 74

E-Mail: info@dream-cruises.de

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Ferienhaus, 150 m zum 
Sandstrand, zw. Kiel u. Eckernförde 
3-Sterne. Ausstattung für bis zu 
6 Personen.  Tel. 06174 / 961280
 Infos unter www.strandkate.de

Ferienhaus in Florida $ 20 p.P./Tag
 www.ORMOND.de

Irland - Kleines Haus (belegbar bis 
5 Pers.) in ruhiger, ländlicher Lage 
im Seengebiet am River Erne zwi-
schen Cavan u. Belturbet, für Golfer, 
Angler u. Feriengäste (Selbstversor-
gung). Neu: Kanu- u. Kajak-Touren 
u. -Kurse. Auskunft unter E-Mail:  
Adolf.Guba@BleiGuba.de und unter  
 www.thorntoncottages.ie

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauensee). Zentra-
ler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(33,- EUR pro Übernachtung) 
 Infos: www.ferienhof-march.de, 
 Tel. 08561/983689

NACHHILFE

Mathematiknachhilfe und Abitur-
vorbereitung  von Naturwissen-
schaftler: Analysis, Vektorrechnung, 
Wahrscheinl ichkeitsrechnung. 
Hausbesuche  nach Absprache. 
 Tel. 06082/923879

Lücken schließen mit Erfolg durch 
Gymnasiallehrer Englisch bei Ihnen 
zuhause in allen Fächern außer Ma-
the/NW  Tel. 0173/8600778 (Kelkh.)

Nachhilfeerfahrung seit 1974
Alle Klassen, alle Fächer, zu Hause.
Spezielle LRS-Kurse. Info unter
0800 - 0062244 – gebührenfrei
www.minilernkreis.de / taunus

Nachhilfe Französisch. Versäum-
tes gezielt nachholen, privater Ein-
zelunterricht, auch in den Ferien.
 Tel. 06196/80 77 48

Erfahrener Lehrer erteilt hochqua-
lifizierte Nachhilfe in Mathematik 
und Physik. Erfolg garantiert! 
 Tel. 0157/87812406

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Haushaltshilfe mit Erfahrung auf 
Minijobbasis oder Rechnung für 
Haushalt in Oberursel Bommers-
heim gesucht, Kontakt:
 Tel. 0157/74496874

Putzhilfe für Privat-Haush. in Ober-
ursel für 4 Std. pro Woche am Mitt-
woch Vormittag ges. 13,– €/Std. ge-
gen Rechn. od. 450,– € Basis. Bitte 
nur mit langjährigen Erfahrungen 
und Referenzen. Tel. 0179/9010328

Nachhilfelehrer für alle Fä cher
und alle Klassen gesucht. 
0800-0062244 gebührenfrei
www.Mini-Lernkreis.de/Taunus

Freundliche und zuverlässige Putz-
hilfe für Reihenhaus gesucht. Kon-
takt bitte unter  Tel. 0151/15295813

Suche älteren Gärtner der aus 
Passion einen kleinen Garten in 
Oberursel betreuen möchte. Arbeit 
nach Bedarf.  Tel. 06171/883260

Ehepaar aus Friedrichsdorf sucht 
Putzhilfe. Einmal pro Woche drei 
Stunden. Kontakt unter 
 Tel. 0172/3908912

Putzfrau auf Minijob-Basis in BH 
gesucht. 4 h/Woche in 3-Personen-
haushalt. Tel. 0172/2027631

Übernehme Schreibarbeiten aller 
Art (vor Ort u. zuhause, nach Vorla-
ge o. Band), Übersetzungsarbeiten 
(E/D, D/E, F/D), Buchhaltungsvor-
bereitungs- und OCR-Arbeiten, Rei-
sekostenabrechnungen, Organisati-
on Ihres Büros bzw. Ihrer Ablage - 
schnell und zuverlässig. Evtl. ab 
1.7.14 Festanstellung ca. 10 Std. 
möglich. Tel. 0152/53918955

Suche Gartenhelfer/in nach Ep-
penhain.  Tel. 0163/6715920

STELLENGESUCHE

A-Z-Meister-Rolläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschaden-Renovierungen-
Reparaturen-Entrümpelungen. 
 Tel. 0171/3311150

Zuverlässige Frau mit Erfahrung 

sucht Putzstelle, Babysitter. 
 Tel. 0157/77983903

Zuverlässige Frau sucht Putz- und 
Bügelstelle auch Büro. 
 Tel. 0157/77166911

Ich suche Fenster und Wintergarten 

zum Putzen. Tel. 0176/20799263

Zuverlässiger Handwerker (ge-
lernter Elektriker) sucht Renovie-
rungsarbeiten aller Art, auch 
IKEA-Möbel + Küchenauf- und Ab-
bau, Profi. Tel. 06171/883692

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art. Tel. 0172/4085190

Erfahrener Pflasterer bietet indivi-
duelle Lösungen für Wege, Terras-
sen, Garagen und Gärten.
 Tel. 0157/76176333

Entrümplungen, Wohnung, Keller, 
Garagen, Hausmeisterservice, Gar-
ten, Renovierungen, Reinigung. 
 Tel. 06171/4251 o. 0171/3211155

2 zuverlässige pol. Handwerker 
suchen Arbeit: Renovierungen aller 
Art, Malen, Tapezieren, Fliesenverl., 
Trockenbau u.v.m. 
 Tel. 0151/17269653 
 Tel. 06196/5247453

Gartenarbeiten aller Art, Hecke 
schneiden, Baumpflege, Pflasterar-
beit, kleine Reparaturen.
 Tel. 0178/5084559

Zuverlässige Putzfrau mit Erfah-
rung sucht Putz- und Bügelstelle im 
Privathaushalt.  Tel. 01577/8547137 
 od. 01577/9314367

Frau sucht Arbeit im Privathaus-
halt zum Putzen und Bügeln.
 Tel. 0151/45235433

Bügelservice, Abholung und Zustel-
lung inklusive.  Tel. 0172/8319034

Zuverlässige nette Frau sucht Putz- 
und Bügelstelle im Privathaushalt.  
 Tel. 0176/99133256

Nette polnische Frau sucht Arbeit. 
Putzen, Bügeln und Pflege alter Leute. 
 Tel. 0173/7172274

Polnischer Handwerker renoviert Ihr 
Zuhause: Tap. Strei., Fliesen verl., Ver-
putz., Flachdachabdichtung, Trocken-
bau, Boden verl. Tel. 0173/4009751

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Oberursel, Andonova.
 Tel. 0152/17516401 u. 06171/9896391

Gärtner sucht Arbeit. Ich erledige 
alles s chnell und zuverlässig. 
 Tel. 0157/31478262

KLEINANZEIGEN von privat an privat



Donnerstag, 22. Mai 2014 Kalenderwoche 21 – Seite 19OBERURSELER WOCHE

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten, 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine 25-jährige Erfahrung 
verspricht Ihnen hohe Qualität! Aus-
führliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 015117367694

Renovierung aller Art! Tapezieren, 
Laminat, Badrenovierung und Fliesen 
verlegen und Umzüge. 
 Tel. 0176/20504139 
 od. 06195/8092790

Liebe Leser, Fachmann mit hand-
werklichen Fähigkeiten, Tapezieren, 
Streichen, Fliesen, Laminat, Boden-
verlegen, hat noch freie Termine und 
freut sich über einen Anruf. 
 Tel. 06171/8899052

GUTE
WERBUNG 
muss nicht  
teuer sein!

Lassen Sie  
sich von uns  

beraten:  
06171-6288-0

Polnisches Handwerker Team mit 
Erfahrung. Bauarbeiten aller Art, Gar-
tenarbeit uvm. Preiswert und beste 
Qualitat. Tel. 0152/10208437

Pol. Handwerker mit Erfahrung 
und Referenzen sorgt für gute Quali-
tät u. preiswerte Arbeit. Wohnungs-
renovierung: Bad u. Fliesen, Streichen, 
Trockenbau, Tapezieren, Boden, In-
nenausbau usw. Tel. 0172/4614455 
 ab 18 Uhr 06172/2657988

Wir übernehmen Reinigungen aller 
Art. Haus, Büro, Treppe, Fenster, 
Bügelservice, Gartenarbeiten, etc.
 Tel. 0177/4021240

Nette Frau sucht Putzstelle in Ober-
ursel und Umgebung. 
 Tel. 0162/4569276

Netter Handwerker bietet Hausmeis-
terservice, Malerarbeiten, usw. in Bad 
Homburg und Umgebung an.
 Tel. 0176/31516740

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen. Pflege allg., 
Teichreinigung (auch auf Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Erfahrener pol. Handwerker sucht 
Arbeit: Renovierung, Malen, Tape-
zieren, Bad u. Fliesen, Parkett, La-
minat Teppichb. etc. Umzüge + 
Transporte + Entrümpelung. 
 Tel. 0157/76887795

Verputzen, Trockenbau, Tapezie-
ren, Anstrich, Fliesenverl., Boden-
beläge,  u.v.m. Zuverlässig. Refe-
renzen.  Tel. 0152/22950288

Schüler, 19, mit sehr viel Erfahrung 
im Gartenbereich,sucht ab sofort 
wieder eine Nebentätigkeit als Gar-
tenhilfe, Putzhilfe, etc.
 Tel. 0157/75291613

Keine Zeit oder Lust zum Putzen? 
Kein Problem, ich erledige dies ger-
ne für Sie.  Tel. 0176/99447993

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten z.B. Garten- 
pflege, Hecken schneiden, Bäume 
fällen, Pflaster + Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Familienmanagerin gesucht? 
Deutsche Hauswirtschafterin / Nan-
ny in ungekündigtem Arbeitsver-
hältnis, sucht ab 1.9.2014 neue He-
rausforderung (Vertrauensstellung) 
20 Std. wöchentl. vormittags in ge-
hob. Privathaushalt - Raum HG, Kö-
nigstein, Kronberg, Oberursel. 
 Tel. 0160/93745700 AB

Übernehme Schreibarbeiten aller 
Art (vor Ort u. zuhause, nach Vorla-
ge o. Band), Übersetzungsarbeiten 
(E/D, D/E, F/D), Buchhaltungsvor-
bereitungs- und OCR-Arbeiten, Rei-
sekostenabrechnungen, Organisati-
on Ihres Büros bzw. Ihrer Ablage - 
schnell und zuverlässig. Evtl. ab 
1.7.14 Festanstellung ca. 10 Std. 
möglich.  Tel. 0152/53918955

Erf. Gärtnerin pflegt und gestaltet 
zuverl. Ihren Garten, z.B. Rasenneu-
anl., Strauch und Baumschnitt.
 Tel. 069/7892781

Sehr loyale, sehr fleißige u. zuver-
lässige junge Frau mit Erfahrung 
such Putzstelle im  Privathaushalt in
B. Homburg, Oberursel, Weißkir-
chen Ost.  Tel. 0172/4966189

Maurer sucht Arbeit: Natursteine, 
Verbundpflaster, Glasbausteine, 
Fliesen u. Renovierung alter Häuser 
mit Lehm. Tel. 0152/16948818

Flexible Frau sucht Stelle im Pri-
vathaushalt oder Büro zum Putzen.
 Tel. 0151/45749317

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen und Bü-
geln.  Tel. 0170/7027599

RUND UMS TIER
Hundesitter gesucht! Für unseren 
sehr ruhigen und entspannten Beagle 
(9J.) suchen wir ab Juli eine liebe-
volle Betreuung, werktags täglich 
ab 14 Uhr, bestenfalls in Oberursel/ 
Eichwäldchen. Bitte tel. Kontakt ab 
18.30 Uhr unter  Tel. 0170/4768493

Biete Gassiservice als Einzelspazier-
gang oder in der Gruppe. Ich bin 37 
Jahre und habe eine 3-jährige Misch- 
lingshündin. Tel. 0160/96769183

Mischlingshündin, 4 J, gesund, ge-
impft, kastriert, lieb u. verträgl. su. 
ein gutes Zuh. TSV.
 Tel. 06196/481840

www.HundeNothilfe.de
Hier warten viele Hunde

auf ein liebevolles Zuhause!

UNTERRICHT

Mit Freude und Erfolg Klavier 
spielen, jedes Alter, Anfänger – 
Masterclass.  Tel. 0173/1766464

Gitarre, Ukulele, Laute. Unterricht 
in: Oberursel, Weißkirchen, Stein-
bach, Königstein, Kronberg, Weil-
bach + Flörsheim. Staatl. gepr. Gitar-
renlehrer. Info: Gitarrenschule Sede-
na Zeidler. Schule der vier 1. Bun-
des-Preisträger. Tel. 06171/74336

Keyboard-Unterricht für Anf. und 
Fortgeschr. jeden Alters. Kostenlo se 
Beratung. 18-jähr. Unterrichtserfahrg. 
Schnupperwochen zum Sonderpreis. 
Faire Preise! Tel. 06172/789777
 www.take-note-keymusic.de.to

Gitarrenschule Frank Hoppe, 
Oberursel-Weißkirchen, qualifizier-
ter Einzel- und Gruppenunterricht 
für alle Altersklassen. Infos unter: 
www.gitarrenschule-frankhoppe.de 
o. info@gitarrenschule-frankhoppe.de  
 Tel. 06171/581295

Einzelnachhilfe zu Hause – Intensiv 
und erfolgreich, keine Anmeldegebühr, kei-
ne Fahrtkosten, keine Mindestlaufzeit. Alle 
Fächer, alle Klassen. Tel.: 0800/5 89 55 14 
kostenfrei · www.lernbarometer.de

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.
Renate Meissner,
 Tel. 06174/298556

Klavierunterricht in Königstein. 
Klavierlehrer erteilt qualifizierten Un-
terricht für Anfänger u. Fortgeschrit-
tene.  Tel. 06174/6394501

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner
 Tel. 06174/298556

German classes: business, every 
day, survival German. 
 Mobile: 0157/88465519

Klavier-, Geigen-, Flötenunterricht 
für Kinder u. Erwachsene in OHÖ, 
Anfänger u. Fortgeschrittene. 
www.tripleclassic.de
 Tel. 06173/67066

English conversation, grammar 
and vocabulary. All age groups, in-
cluding retirees. Absolute beginners
welcome. Free trial lesson. Centre 
of Bad Homburg Tel. 0176/55308726

VERKÄUFE

Sort. Flohmarktart. abzugeben.
 Tel. 069/97691308 ab 18  Uhr, 
 06172/43304

Heimtrainer Kettler, NW 400,– €, 
für 250,– € (nur Abholung). Mein PC 
Schritt f. Schritt, kompl. m. CD-Rom, 
NW 400,– €, f. 200,– €, Olympiabücher 
(Sommer u. Winter), Stück 5,– €. 
 Tel. 06171/911817 (Oberursel)

Omas Schreibtisch, 60 x 110 cm, 
Fichte dunkel, mit 5 Schubl., 150,– €. 
 Tel. 0160/96761047

Damenfahrrad, 7-Gang Nabenschal-
tung zu verkaufen, 50,– €, HG-Glucken-
steinweg 136. Tel. 06172/35521

Für Liebhaber, 11 Bd. Brehms Tier-
leben v. 1878 z. verk., VB.
 Tel. 06172/31532

Haus-Flohmarkt am 23.5. + 24.5.14 
von 11.30 – 16.00 Uhr, Untere Hain-
str. 23, Obu., 1. Stock, 0,50 – 1,00 € !

Wohnungsauflösung/Hof-Flohmarkt, 
Samstag 24.5.14, Seedammweg 38 B, 
HG 10–16 Uhr. Kunst, deutsche/inter-
nationale Management Fachliteratur, 
Bücher, Hausrat, Kleidg., alte Technik, 
u.v.m.

Gefrierschrank, Kühlschrank, Bar-
hocker, Glastisch, Schreibtisch, Play-
station 2 und Spiele und neue Möbel 
zu verkaufen. Tel. 0177/5025169

Ayurveda Massageliege mit Holz-
gestell Neu 150,- EUR. Wegen Um-
zug zu verkaufen.
 Tel. 0163/5475101

Sehr günstig zu verkaufen! Play-
mobil versch. Artikel u. Zubehör, 
Gluppschis (die Stofftiere mit den 
großen Augen), Baby Born, ver-
schiedene Spiele u. weitere Spielsa-
chen auf Anfrage, gut erhalten, aus 
Nichtraucherhaushalt. 
 Tel. 06174/9385513 
 o. 0151/41613357

Liebherr Kühlschank Kühl-Gefrier-
kombinationen  299,- EUR. Neu-
wertig, noch 1 Jahr Garantie, We-
gen Umzug zu verkaufen.
 Tel. 0163/5475101

VERLOREN/
GEFUNDEN

PKW-Schlüssel NISSAN verloren 
am 7.5.14 Parkplatz Frankfurter VoBa, 
Kelkheim.  Tel. 069/306657

VERSCHIEDENES

• Wir erledigen

 Ihren Umzug

 in aller Ruhe

• Schreiner-

 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –

 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 

 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.

 Höchster Straße 56

Tel.: 069 - 77 70 65

Mobil: 0171 - 600 46 30

Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Führe kostenlose Entrümplungen 
u. Haushaltsauflösungen durch. Auch 
im Trauerfall. Auch Keller, Dachbö-
den o. Betriebe.  Tel. 0175/3365009

Tablet-PC, Smartphone: Geduldi-
ger PC-Senior (über 40 Jahre Com-
puter-Praxis) hilft Senioren bei der 
sinnvollen Verwendung. Auch von PC, 
Laptop, Digital-Kamera, Dia-Scan  ner, 
MP3, usw. Bad Homburg und nähe-
re Umgebung. Tel. 0151/15762313

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Reparatur, Schulung,  
Systempflege, Virusentfernung, 
Windows XP Ablösung. English 
Support. Tel. 06172/123066

Umzüge mit Möbel Ab- u. Aufbau.
Rudi machts sorgfältig und zuver-
lässig. Tel. 06032/3071844
 oder 0160/93346732

Entrümpeln und entsorgen, Rudi 
machts. Tel. 06032/3071844
 oder 0160/93346732

Alte Schmalfilme, Super 8, Normal 8 
oder 16 mm kopiere ich gut und 
preiswert auf DVD. Auch Videofilme 
von allen Formaten (VHS, Video8, 
Hi8, Mini-DV, Betamax, Video2000 
etc.) sowie Tonbänder, Schallpllatten 
und Kleinbild-Dias als Kopie auf DVD.
Ihre Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder, Tel. 06172/78810

Alles Rund um den PC! Problem-
lösung, Beratung, Schulungen, Re-
paratur, Vor Ort Service usw. Lang-
jährige Berufserfahrung! Netter und 
kompetenter Service! Computer-
hilfe für Senioren! Garantiere 100% 
Zufriedenheit! Tel. 0152/33708221

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Alleinunterh. Keyboard/Gitarre 

spielt dez. Tanz- u. U-Musik, Oldies/
Schlager/Country für festl. Anlässe. 
 Tel. 06007/7913

Lösungen, neue Wege und Freude 
finden durch einfühlsames Coaching. 
 Tel. 0151/55932094

Segeln in den Niederlanden, 20. – 27.6. 
od. 4. – 11.7., Segelerfahrung nicht er-
forderlich. Tel. 06172/939517

Rent a Man. Helfe ihnen gerne bei 
allen möglichen Gelegenheiten.
 Tel. 0160/96793413

Computerfachfrau, hilft Frauen u. 
Senioren, Unterricht, Hilfe bei Soft-
wareproblemen. Hilfe, wenn der PC 
streikt oder das Internet nicht funk-
tioniert.  Tel. 0173/3225211

Haushaltsauflösungen - Besenreine 
Entrümpelung von „Messi“-Wohnun-
gen, Kleinumzüge, Transporte (auch 
am Wochenende). Bitte auf AB 
sprechen, rufe zurück. 
 Tel. 06198 5959874

Dias und Negative: Wir digitalisie-
ren Ihre Originale - preiswert,  zuver-
lässig und in höchste Qualität. 
www.masterscan.de 
 Tel. 06174/939656

PC-Hilfe kompetent u. sofort! In-
ternet, eMail, WLAN, Drucker, Lap-
top, PC, Wartung, Installation. Priv. 
u. Firmen. K. Haas 
 0170/7202306 od. 06196/5615071

Haus- und Hofflohmarkt - Woh-
nungsauflösung am 24.5.14 und am 
25.5.14 von 8-17 Uhr. U.a. Vintage 
Möbel, Lampen, Porzellan und De-
koration zu verkaufen.
Kastanienstraße 10 in Kronberg/OT 
Oberhöchstadt.

Floh- &
Trödelmärkte 

Sa., 24.5.14 und Sa., 31.5.14 von 8.00 –14.00 Uhr
Frankfurt-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Sa., 24.5.14 von 14.00–18.30 Uhr (jeden Sa.)
Ffm.-Kalbach, FRISCHE-ZENTRUM, Am Martinszehnten
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

So., 25.5.14 Hattersheim, von 10.00–16.00 Uhr
GLOBUS, Heddingheimer Straße 8 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
So., 25.5.14 Hofheim-Wallau, von 10.00-16.00 Uhr

 IKEA, Am Wandersmann 2-4   
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Di. 27.5.14 von 8.00–13.00 Uhr, jeden Dienstag
 Eschborn, Parkplatz Mann Mobilia  

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Do., 29.5.14 Frankfurt-Rödelheim, von 10.00 – 16.00 Uhr

Metro, Guericke-Straße 10
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Do., 29.5.14 Kelkheim, von 10.00-16.00 Uhr
Toom Baumarkt, Lise-Meitner-Straße 2

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Weiss: 06195/901042 · www.weiss-maerkte.de

Wie antworte 
ich auf eine 

Chiffre-Anzeige?

Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 

ist ganz einfach:

Schreiben Sie 

einen Brief oder 

eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Ihre Antwort 

lassen Sie in

einem Briefumschlag, 

versehen mit der 

Chiffre-Nummer, 

uns zukommen. 

Alles andere 

übernehmen wir:

 

schnell, zuverlässig 

und diskret.

KLEINANZEIGEN von privat an privat

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Anzeigenschluss Montag 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Mittwoch 
nebenstehende private Kleinanzeige 
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag.
Eine Rechnung wird nicht erstellt.

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

� bis 4 Zeilen 12,00 €
� bis 5 Zeilen 14,00 €
� bis 6 Zeilen 16,00 €
� bis 7 Zeilen 18,00 €
� bis 8 Zeilen 20,00 €
je weitere Zeile 2,00 €

Chiffre : 
� Ja � Nein

Chiffregebühr:
� bei Postversand 4,50 €
� bei Abholung 2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Private Kleinanzeige
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Gesamtauflage:
102.200 Exemplare
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Deutschlands führender
Frühstücksdienst sucht

Service-Partner/innen
mit Fahrzeug und Gewerbe-

schein für die tägl. Auslieferung
von frischen Backwaren in den

frühen Morgenstunden
(ab 4.30 Uhr).

Vergütung ca. 800 EUR.
Tel. 06172-265 95 49

Die Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung, Kreisver -
einigung Hochtaunus e.V. ist Träger einer pädagogischen Früh-
förder- und Frühberatungsstelle, eines Familienunterstüt-
zenden Dienstes und eines Betreuungsvereines.

Wir suchen für das Team der mobilen pädagogischen Frühförderung –
und Frühberatungsstelle zum nächstmöglichen Termin

eine Pädagogin/Pädagogen
(Heil.-päd., Dipl.-päd., Soz.-päd.)

für ambulante und mobile Frühförderung, sonderpädagogische Kleingruppen,
Elternarbeit und heilpädagogische Fachberatung.

Die Vollzeitstelle ist zunächst auf zwei Jahre befristet.

Wir erwarten:
• Fachkompetenz und Engagement
• selbstständiges Arbeiten und Teamfähigkeit
• Erfahrung in der Arbeit mit behinderten Kindern und ihren Familien
• Führerschein und eigenen Pkw
• PC-Kenntnisse

Wir bieten:
• interne und externe Fortbildung
• Supervision
• interessante und eigenverantwortliche Aufgaben
• Vergütung nach TVöD VKA

Bitte schriftliche Bewerbung an: 
Lebenshilfe Kreisvereinigung Hochtaunus e.V.
Oberer Mittelweg 20 • 61352 Bad Homburg
info@lebenshilfe-hochtaunus.de • www.lebenshilfe-hochtaunus.de

Nachhilfelehrer (m/w)
in Oberursel gesucht, 

gute Bezahlung!

Tel. 06081 442 724

amend rechtsanwälte ist eine wirtschaftsrechtlich ausge-
richtete Kanzlei mit Schwerpunkten Sanierungsberatung und 
Insolvenzrecht mit Sitz in Kronberg. Wir suchen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt in Voll- oder Teilzeit eine/n

Insolvenzbuchhalter/in / Steuerfachangestellte/n

Ihr Aufgabenbereich umfasst im Wesentlichen die Bearbeitung 
der laufenden Insolvenzbuchhaltungen und die Erstellung/Vor-
bereitung von Steuervoranmeldungen und -erklärungen. Gute 
PC-Kenntnisse (Winsolvenz, DATEV) setzen wir voraus.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
erlach@ra-amend.de

rechtsanwälte Partnerschaftsgesellschaft
Minnholzweg 2b · 61476 Kronberg im Taunus

Internet: www.ra-amend.de

Produktionsmitarbeiter m/w für 

Königstein gesucht. Langfr. Einsatz 

im Drei-Schicht-Betrieb. 

8,50 € – 12,75 € pro Stunde.

APM Zeitarbeit · Herr Korn

Tel: 06181 - 906 68 11
Für unsere Seniorenstifte Hohenwald 
und Kronthal in Kronberg suchen wir 
zur Verstärkung unseres Küchenteams 
zuverlässige 

Küchenhilfen (m/w)

Sie arbeiten im Früh- und Spätdienst 
(zw. 05.30 – 20.30 Uhr) in der Küche 
sowie im Speisesaalservice. Sie helfen 
bei der Produktion der Speisen und 
scheuen sich nicht auch in der Spülkü-
che das anfallende Geschirr zu reinigen.

Dann bewerben Sie sich jetzt schriftlich 
unter der Kennziffer 14 867 bei der

Hospital – Service & Catering GmbH 
Zentralküche, z. Hd. Herrn Best 

Steinbacher Hohl 2 - 26  
60488 Frankfurt am Main

Seniorenstift Kronthal
Seniorenstift Hohenwald

Unsere Seniorenstifte suchen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt jeweils eine/n flexible/n 
und freundliche/n 

Mitarbeiter/in
auf max. 450 Euro-Basis 

für die gemütliche Cafeteria mit Kiosk 
Arbeitszeiten sind bis zu 3 Stunden an bis zu 
5 Tagen am Nachmittag und an Wochenenden 
nach Absprache. Erfahrung im Servicebereich 
wünschenswert, aber kein Muss.
Wichtig sind gute Deutschkenntnisse, Kon-
taktfreudigkeit und Freude am Umgang mit 
Bewohnern und Angehörigen! Bei Interesse 
melden Sie sich bitte in der Verwaltung der 
Seniorenstifte unter Tel.: 06173 9 39 00 oder 
schriftlich zu Händen Herrn Egerer unter der 
Kennziffer 14 866: 
Oberurseler Str. 73, 61476 Kronberg 

„Wir suchen Zusteller

für unsere Tageszeitungen“
Frankfurter Allgemeine Zeitung, 

Frankfurter Rundschau und Taunus Zeitung

In folgenden Gebieten:
Friedrichsdorf, Oberursel & Bad Homburg

Tel: 06172-75 770
Email: info@agentur-seng.de

Die Paul-Ehrlich-Klinik ist eine Rehabilitations-Klinik für 
Innere Medizin, rheumatische Erkrankungen, Orthopädie 

und Psychosomatik mit rund 165 Betten.   

In Kooperation mit der Klinik Wingertsberg der Deutschen 
Renten versicherung Bund bilden wir das Rehabilitationszentrum  

Bad Homburg der Deutschen Rentenversicherung.

Wir suchen zum 1. Oktober 2014 oder nach Vereinbarung einen 

Mitarbeiter für die Betreuung 
unserer EDV Anlage in Vollzeit (m/w)

(Teilzeit möglich)

Schwerpunkte Ihres Aufgabengebietes sind:
• Wartung und Pflege der Klinik Hard- und Software
• Betreuung der 50 Clients
• Beheben von Netzwerk-, Benutzer- und Druckerproblemen
• Datensicherung und Überwachung des Datenschutzes
• Ansprechpartner für Mitarbeiter und externe 

EDV-Dienstleistungsunternehmen 

Wir erwarten Grundkenntnisse in Netzwerktechnik im Bereich 
Microsoft Server Strukturen, Kenntnisse in der Erstellung von 

Dokumentationen und projektorientiertem Arbeiten, Organisations -
talent, Teamfähigkeit und Freude im Umgang mit Menschen.

Vergütung nach TVöD sowie alle sozialen Leistungen des 
öffentlichen Dienstes.

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 

richten Sie bitte an die:

Paul-Ehrlich-Klinik
Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See

Landgrafenstraße 2 – 8 · 61348 Bad Homburg · Tel. 06172/128-0

Paul-Ehrlich-Klinik 
Rehabilitations-Klinik der
Deutschen Rentenversicherung
Knappschaft-Bahn-See

Kurzzeitpflege – Langzeitpflege –

Pflege nach Krankenhausaufenthalt 

In unserem Haus im Norden von Oberursel 
werden 105 Bewohner der Pflegestufen 
1 bis 3 betreut und gepflegt.

Wir suchen zum 01. Juni 2014 oder später

• eine examinierte Pflegefachkraft m/w 

• eine Pflegehilfskraft m/w

• eine Hauswirtschaftskraft m/w

zur Aushilfe am Wochenende

Nähere Informationen erhalten Sie auf 
telefonische Anfrage bei Frau Goldbach, 
Einrichtungsleitung. 

Altenpflegeheim Haus am Urselbach
Hohemarkstraße 174 · 61440 Oberursel
Telefon 0 6171 / 91 33 30

Träger: Ev. Verein für Innere Mission Frankfurt

Das Alt-Oberurseler Brauhaus sucht ab sofort

• einen Koch/eine Köchin
mit abgeschlossener Berufsausbildung für den 
à la Carte-Bereich und Bankettveranstaltungen 
aller Art in Vollzeit.

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz, passgenaue
Weiterbildung, verschiedene Karrierewege und ein
hoch motiviertes und kollegiales Arbeitsumfeld.

Bewerbungen bitte an Herrn Marco Klein,
Alt-Oberurseler Brauhaus 
Ackergasse 13 · Oberursel · Tel. 0 6171/5 43 70 
info@meinbier.de · www.meinbier.de

Suchen Sie auch eine/n Mitarbeiter/in?
Dann rufen Sie unsere Anzeigen-Hotline an: Tel. (0 61 71) 6 28 80

Sie finden natürlich alle Ausgaben
zum Nachlesen auch im Internet

www.hochtaunusverlag.de

Oberurseler
Woche

Oberurseler
Woche

Der Junge Chor Liebfrauen freut sich über Verstärkung für sein neuestes Projekt.

Mutbringer im Gottesdienst
Weißkirchen (ow) Die Gemeinde St. Crutzen
lädt Kinder mit ihren Eltern zu einem Famili-
engottesdienst am Sonntag, 25. Mai, um 11
Uhr zu dem Thema „Mutbringer“ ein. So wie
das Maskottchen „Fuelco“ bei der Fußball-
weltmeisterschaft den Sportlern Mut machen
soll, so haben auch viele Kinder ein Stofftier
als Mutbringer in schwierigen Situationen bei

sich. Es gibt ihnen Kraft, wenn sie sich allein
und schwach fühlen oder Angst und Zweifel
haben. Zuneigung, das Gefühl gebraucht zu
werden und in der Gemeinschaft angenommen
zu sein, können Mut machen. Der Gottes-
dienst wird von der Jugendmusikgruppe mit
gestaltet. Danach lädt die Gemeinde zum Kaf-
feetreff und Verkauf von Eine Welt Waren ein.

Oberursel (ow). Ein neues musikalisches
Großprojekt steht für den Jungen Chor Lieb-
frauen auf dem Plan. Die Sänger wollen damit
an den großen Erfolg von „Magnificat anima
mea Dominum“ („Meine Seele preist den
Herrn“) auf dem Hessentag 2011 anknüpfen.
Zusammen mit dem Musikkurs Q3 der St.-
Angela-Schule in Königstein soll im Herbst
das sakrale Werk „Missa Brevis“ von Jacob de
Haan für Chor und Bläser aufgeführt werden.
Bei der erstmaligen Zusammenarbeit des Jun-
gen Chors Liebfrauen und der St.-Angela-
Schule erarbeiten die Königsteiner Schülerin-
nen die Instrumentalparts (Bläser, Orgel, Pau-
ken) im Unterricht und verstärken den Chor.
Die „Missa Brevis“, geschrieben für Chor und
Blasorchester – entstand im Auftrag des Con-
seil Départemental pour la Musique et la Cul-
ture de Haute anlässlich des tausendjährigen
Jubiläums der Geburt von Papst Leo IX in
Éguisheim (Frankreich). Der Komponist diri-
gierte die Uraufführung am 23. Juni 2002.
Eingängige Melodien und der fast an Filmmu-
sik erinnernde Charakter der einzelnen Sätze
zeichnen das Werk aus. Jakob de Haan, einem
der populärsten und meistgespielten Blasmu-
sikkomponisten der Gegenwart, gelingt es in
seiner Komposition, mit einfachen Mitteln
eine feierliche Stimmung zu erzeugen. 
Chorleiterin Anja Stahl wird es nach den Er-
fahrungen zum Hessentag sowie „The Armed

Man“ gelingen, die ausgezeichnete Klangfülle
und das musikalische Potenzial der jungen
Musikerinnen mit dem vierstimmigen ge-
mischten Chor zu einem harmonischen Gan-
zen werden zu lassen. Gänsehaut ist sowohl
für die Teilnehmer als auch für die Zuhörer zu
erwarten. Eine erste Annäherung an „Missa
Brevis“ gab es am Chorwochenende in Fulda.
Alle waren mit Begeisterung dabei und sind
voller Vorfreude auf die Aufführung. 
Damit der Chor mit der Klangfülle des Or-
chesters optimal harmoniert, werden noch
Sänger für das Projekt gesucht. Insbesondere
Sopran, Tenor und Bass könnten Verstärkung
gut gebrauchen. Die Proben finden sonntags
um 19.15 Uhr im Pfarrheim Liebfrauen, Ber-
liner Straße 63, statt. Fragen beantwortet die
Vorsitzende des Chors Christina Maul unter E-
Mail ChristinaMaul1@web.de. 

Junger Chor Liebfrauen sucht
Verstärkung für „Missa Brevis“

Durch das Iserbachtal
Oberstedten (ow). Der Wanderclub „Berg
Auf Oberstedten“ lädt zur Tour durch das Iser-
bachtal am Sonntag, 25. Mai, um 9 Uhr ein
Start ist am Gasthaus „Tante Anna”, um von
dort mit eigenen Autos nach Braunfels zu fah-
ren. Die zwölf Kilometer Tour führt  über
Bermbach durch das Iserbachtal und Philipp-
stein mit Besichtigung der dortigen Burg aus
dem 14. Jahrhundert zurück zum Parkplatz. 



Donnerstag, 22. Mai 2014 Kalenderwoche 21 – Seite 21OBERURSELER WOCHE

Oberursel (ow). So großer Andrang herrschte
im Georg-Hieronymi-Saal des Rathauses beim
Abschlusskonzert zum Ende der Ausstellung
„Malerei, Grafik, Porzellan und Fotografie“,
dass zu den regulären 76 Sitzplätzen noch
weitere 20 Stühle aus der Kantine herbei ge-
schafft werden mussten, um allen Gästen
einen Platz anbieten zu können. Anlass war
die Matinée mit Musik und Lesungen des Kul-
turkreises Oberursel, mit der er seine erste ge-
meinsame Ausstellung von Malern der Künst-
lergemeinschaft „PrismO“, Fotografen des
„Photo-Cirkels Oberursel“ und der „Oberur-
seler Porzellanmaler“ abschließen wollte.
Die Ausstellung ging am 6. Mai in der Stadt-
bücherei und im Rathaus zu Ende und stellte
nach dem Wunsch der Stadt den Auftakt zu
den zahlreichen Veranstaltungen anlässlich der
drei Partnerschaftsjubiläen in diesem Jahr (50
Jahre mit Epinay, 25 Jahre mit Rushmoor und
zehn Jahre mit Lomonossow) dar. Daher hat-
ten die Veranstalter auch Gäste aus den Part-
nerstädten eingeladen, die ihre Werke dort prä-
sentieren konnten. 
Das Kammerensemble „phil-falt“ mit zahlrei-
chen Gästen und in ständig wechselnder Be-
setzung schlug einen Bogen von der Barock-
musik zu zeitgenössischen Werken, aber auch
von der Klassik zum Ragtime eines Scott Jo-
plin und entführte die Besucher mit einer afri-
kanischen Suite und einem gälischen Volks-

lied in ganz andere Sphären. Zwischen den
Musikstücken trugen Mitglieder der „Kreati-
ven Schreibwerkstatt“ des Kulturkreises sowie
der VHS Oberursel und freie Autoren aus
ihren Werken Lustiges, Spannendes und auch
Lyrisches vor. Höhepunkt und Abschluss bil-
dete die Feuerwerksmusik von Georg Fried-
rich Händel. 21 Musiker einesgroßen Block-
flötenchors trugen sie vor. Das bot den Zuhö-
rern den seltenen Genuss, die verschiedensten
Blockflöten von Sopran bis Kontrabass im Zu-
sammenspiel zu hören. Zuvor waren neben
den verschiedensten Blockflöten auch Violi-
nen, Cello, Klavier und Cembalo im Einsatz.
Nach dem kräftigen Applaus zierten sich die
Musiker auch nicht lange und gaben noch eine
Zugabe.
In der Pause hatten die Besucher Gelegenheit,
bei einem Glas Wein die ausgestellten Fotos
und Gemälde zu betrachten. Sie machten
davon reichlich Gebrauch.

Bilder, Musik und Literatur zum
Start der Partnerschaftsjubiläen

Vor der dekorativen Kulisse der zu Ende gehenden Ausstellung bot das Kammerensemble „phil-
falt“, wie sein Name vermuten lässt, ein vielfältiges Programm, gewürzt mit literarischen Texten. 

Hochtaunus (how). Spechte sind ein Indika-
tor für die ökologische Qualität der Wälder.
Im Wald von Dornholzhausen wird seit eini-
gen Jahren von dem Mitglied der Hessischen
Gesellschaft für Ornithologie und Naturschutz
(HGON) Dr. Hennes die Lebensweise des
Bunt- und Mittelspechts erforscht. Ende Mai/
Anfang Juni füttern die Spechte ihre fast er-
wachsen Jungen in den Höhlen. Die HGON
Hochtaunus lädt zu Führungen am Samstag,

24. Mai, um 15 Uhr und am Sonntag, 25. Mai,
um 9 Uhr zur Beobachtung von Spechten an
ihren Höhlen ein. Die Samstags-Führung ist
für Kinder ab sechs Jahren, Jugendliche und
deren Eltern gedacht. Treffpunkt ist der Park-
platz am Gotischen Haus (Gotische Allee/
Ecke Landwehrweg). Ferngläser und festes
Schuhzeug oder Gummistiefel werden emp-
fohlen. Die Führung ist kostenfrei. Sie dauert
etwa drei Stunden. 

Die Kinderstube der Spechte

Dachdecker gesucht!  
Vorarbeiter, Gesellen oder Helfer  

 

Tel.: 069 – 73 20 60 o. E-Mail: info@dach-daris.de

Wir zählen zu den führenden kieferchirurgisch-zahnärztlichen Gemein-
schaftspraxen der Region. Mit unseren Schwerpunkten: Mund-, Kiefer- und 
Gesichtschirurgie, Plastische Operationen, Ästhetische Zahnheilkunde, 
Kinderzahnheilkunde, Implantologie, Parodontologie, Endodontologie.
Wir bieten Ihnen ein interessantes und technisch hervorragend ausge-
stattetes Betätigungsfeld, ein gutes Betriebsklima und ein harmonisches 
Praxisteam.

Zur Verstärkung unseres Praxisteams suchen wir baldmöglichst:

    mit mittlerer Reife, die/der Interesse an einem gefächerten Ausbildungs-   
    spektrum hat

    für die Stuhlassistenz im Schichtdienst

    für die Prophylaxe

Sie sind aufgeschlossen, freundlich und interessiert in einer modernen 
qualitätsorientierten Praxis zu arbeiten. Ihre Freude am Beruf zeichnet sich 
durch Leistung, Teamfähigkeit, Engagement und Zuverlässigkeit aus. Ha-
ben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre ausführlichen 
Bewerbungsunterlagen an:

Avadent Clinic 
Dr. Henrich & Coll. 
STANDORT · BAD HOMBURG
Am Mühlberg 6-8 · 61348 Bad Homburg v.d.Höhe
badhomburg@avadent.de

STANDORT· KRONBERG
Gartenstraße 2 · 61476 Kronberg · www.avadent.de

Bei uns strahlen Sie schon vor der Behandlung

Zerspanungsmechaniker w/m
CNC-Fräser w/m
mit abgeschlossener Ausbildung und 
aktueller Berufserfahrung

CNC-Maschinenbediener w/m
mit Ausbildung oder entsprechender Berufs -
erfahrung für das Bedienen CNC-gesteuerter
Maschinen im Vollkonti-Schichtbetrieb

Fachkräfte Lagerlogistik w/m
Handelsfachpacker w/m
Kommissionierer w/m
mit PC-Kenntnissen, Scannererfahrung, hohem
Verantwortungsbewusstsein und Bereitschaft
zur 2-Schichtarbeit

Staplerfahrer w/m
mit Berufserfahrung, Staplerschein, guten
Deutschkenntnissen und 2-Schichtbereitschaft

Produktionshelfer w/m
für Vollzeit, 3-Schicht-Bereitschaft,
handwerkliches Geschick

für sofort oder später zu überzeugenden
Bedingungen gesucht: übertarifliche 
Be zahlung (Tarifvertrag BZA-DGB), festes
Monatsgehalt, individuelle regelmäßige
Monatsarbeitszeit zwischen 151 und 173
Stunden je nach Einsatzbetrieb.
Rufen Sie uns an. Es lohnt sich! Profitieren
auch Sie von unseren attraktiven Arbeits-
bedingungen.

Wir wachsen weiter und teilen
eine Tour. Deswegen vergeben
wir einen neuen Auftrag an

Kurier
m/w, mit Gewerbeschein und
Pkw. Feste Tour  täglich ab 4.00
Uhr morgens für 2 Stunden.
Mindestens 850,– € mtl. 
Tel: 0800-81632 64 (gebührenfrei)

www.Broetchen-Bringer.de

Wir suchen für unseren namhaften
Kunden in Friedrichsdorf 8 finger-
fertige Montagehelfer (m/w)  in
der Kleinteilmontage, 5 erfahre-
ne Löter (m/w) und 3 geschickte
Verpacker (m/w). Außerdem su-
chen wir für unseren Kunden in
Karben 8 Holzfachkräfte (m/w)
und 5 Mon tierer in der Möbel-
montage (m/w). Wir bieten Ihnen
pünktliche Bezahlung und attraktive
Branchenzuschläge. Melden Sie
sich bei persona service unter
Telefon 06172/68766-0.

Der Verein zur Förderung der Integration Behinderter Taunus e.V.
ist in der Rehabilitation und Integration von behinderten und
benachteiligten Menschen aktiv.

Für die Eröffnung der neuen integrativen Kindertages stätte 
in Bad Homburg Kirdorf suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt staatlich anerkannte

Erzieher/innen
für Kleinkindgruppe und Kindergarten 
in Voll- und Teilzeit.

Ferner ist die Stelle der

Kindertagesstätten-Leitung 
in Vollzeit zu besetzen.

Sie verfügen über:

Ein großes pädagogisches Fachwissen und die erforderliche
Ausbildung. Darüber hinaus sind Sie kreativ, engagiert sowie 
teamfähig und bringen Spaß in der Betreuung, Erziehung und
Bildung unserer Kinder mit.

Wir bieten Ihnen:

Einen unbefristeten Arbeitsvertrag, Vergütung nach den TVöD,
vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten und die Weiterentwicklung
des pädagogischen Konzeptes.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie Ihre 
Bewerbung bitte schriftlich an:

VzF Taunus e.V.

Frau Knebel/Frau Burghoff
Adenauerallee 18
61440 Oberursel
Tel.06171/88715-0

Wir suchen
 Verkaufs-
Talente

die kundenorientiert, nett und 
aufgeschlossen sind. Da wir 
auch Mitarbeiter für unseren  
Imbissverkauf suchen, ist eine 
fachliche Ausbildung (Fleisch/
Wurst) nicht zwingend erfor-
derlich. Erfahrung im Lebens-
mittel / Nahrungsverkauf sollte 
allerdings vorhanden sein. 
Kontaktaufnahme bitte unter: 

Tel. 06173-324970 
E-Mail: klein@metzgerei.de

Monteur
mit handwerklicher 

Berufsausbildung gesucht

Siemensstraße 17 · 61449 Steinbach
info@aumueller.com · Tel. 06171-83 60

Putzhilfe
Büro Oberursel

Di. + Do. vorm., Führersch. erw.,
400,– €-Basis. Tel. 0160-1 49 87 80

info@noodlz­restaurant.de
Tel. 06172­28 70 779

(Di – So ab 12 Uhr)

Das Noodl'z Restaurant  
sucht ab sofort eine

Servicekraft (m/w)
Bei Interesse bitte melden unter:

Wenn Sie einen Job suchen, 
sind Sie hier genau richtig!

Kolpingtreff besucht FIS
Oberursel (ow). Der Kolpingtreff am Nach-
mittag“ lädt zur Führung durch die Frankfurt
International School (FIS) am Dienstag, 27.
Main ein. Treffpunkt ist um 15.45 Uhr vor
dem Haupteingang in der Straße „An der
Waldlust“. Mitglieder, Freunde und Gäste sind
willkommen.
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Bauen & Wohnen

www.oberurseler-woche.de

Qualität zum 
fairen Preis!

PARKETT
EINBAUMÖBEL
PFLEGEMITTEL
FENSTER
INNENTÜREN
HAUSTÜREN

Höchster Straße 40

65835 Liederbach

Telefon 0800 – 000 11 26 

(kostenfrei)

www.yourstylehome.de

Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 14.00–18.00 Uhr  

Sa. 10.00–13.00 Uhr

Partnerbetrieb&

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

Neue Zimmerdecke, in nur 1 Tag!

 Besuchen Sie unsere Ausstellung
Di. + Do. 14–18 Uhr und Sa. 12–16 Uhr

 Fachbetrieb Rhein-Main · Berner Str. 50
60437 Nieder-Eschbach (hinter IKEA) oder rufen Sie an: Tel. 0 69-89 90 67 44

Jetzt 
Steuern sparen 

Holen Sie sich bis zu 

1.200,– € vom Staat. 

Haus- u. Wohnungs-
sanierungen 

Rund-ums-Haus-Service
Handwerkl. Arbeiten v. Profis
Tel.069/549485, Mobil 0178/2838541

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-

und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein

Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine

Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel GmbH

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

65824 Schwalbach · Friedrich-Stoltze-Str. 4a · Tel. 0 61 96 / 8 13 10

Preisbeispiele ab: z.B. Modell 1000
3.50 x
1.60 700,– 4.50 x

2.10 800,– 5.50 x
2.60 900,– 6.00 x

3.10 990,–

MARKISEN S. OSTERN
SONDERANGEBOTE: Direkt ab Fabrik

Beck Heizung – Sanitär
– Badsanierung mit Fliesenarbeiten

– Wasserschadenreparatur u. Sanierung

– 24-Stunden-Notdienst

preiswert • zuverlässig • schnell

Tel.: 06474 881948

A-Z 
Rolläden-Fenster-Türen-Dachfenster- 

Umzugsküchen-Bad-Sanierung-Schreiner
Glasschäden-Einbruchschäden- 
Renovierungen aus Meisterhand

Tel. 0171-3311150

frieda®-Pflaster
natürliche Schönheit in Stein.

Tel.: 06408/507-0

www.frieda-pflaster.de

www.eltersberg.de

Zuverlässiger Gärtner erledigt
Gartenarbeiten aller Art

• Baumfällung • Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten

Tel. 0160 - 91 03 92 04 od.
06172 - 139 22 86

M E I S T E R B E T R I E B

GmbH

65835 LIEDERBACH � 0 61 96 / 77 46 60

NEUANLAGE · NEUANPFLANZUNG · UMGESTALTUNG · 
HOLZ- UND NATURSTEINARBEITEN · STEIN- UND 
PFLASTERARBEITEN · BAUMPFLEGE · SANIERUNG · PFLEGE

GGAARTERTENN -- GESTALTUNG

HOLZTERRASSE 

+ TROCKENMAUER

26
Jahre

www.elbe-gala.de

Anzeigen-Hotline ( 0 6171/628 80

lps/Cb. Fassaden prägen das Er-
scheinungsbild eines Gebäudes.
Bei historischen Häusern sind
Fassaden häufig mit Erkern,
Giebeln, Türmchen und Orna-
menten dekoriert. Besonders in
den gewachsenen Strukturen
von alten Dörfern und Städten
verkörpern sie die Bautradition
der Region. Kritiker stellen die
Frage, warum man der Fassa-
dengestaltung in den vergange-
nen Jahrzehnten nur wenig Auf-
merksamkeit geschenkt hat. Um
optisch nicht mit dem Holzham-
mer vorzugehen, braucht man
bei der Sanierung von Fassaden
Fachwissen und das nötige
Feingefühl. Schließlich be-
stimmt eine Fassade über Jahr-
zehnte den Gesamteindruck und
auch den Wert des Hauses. 
Bauherren und Architekten soll-
ten Rücksicht auf das vorhande-
ne Straßenbild und die Nachbar-
häuser nehmen. In eine Straße
mit Fachwerkhäusern gehört
weder eine Südstaaten villa noch
eine maurische Karawanserei.
Natürlich werden Bestimmun-
gen in den örtlichen Bauvorga-
ben die schlimmsten Bausünden
verhindern. Besonders krasse
Beispiele stilistischer Verirrun-

gen finden sich in einigen Neu-
baugebieten. Mediterran anmu-
tende Villen stehen neben kana-
dischen Holzhäusern, begrünte
Nurdachhäuser neben kas -
tenförmigen Designerobjekten.
Solche Stilbrüche gefallen nicht
jedem. 
Positiv wirkt es, wenn regionale

Besonderheiten bei der Fassa-
dengestaltung erhalten und bei
Anbauten und Neubauten be-
rücksichtigt werden. In Nord-
deutschland ist zweischaliges
Mauerwerk üblich, das den Ein-
druck von massivem Ziegel-
mauerwerk vermittelt. Tat -
sächlich wird aber eine Vormau-

erschale aus Ziegeln vor die tra-
gende Wand gestellt. Immer be-
liebter ist in Deutschland die
Holzbauweise geworden. Auch
bei der Holzbauweise gibt es für
die Gestaltung der Fassade zahl-
reiche Möglichkeiten, regiona-
len Traditionen gerecht zu wer-
den.

Schöne Fassaden
Behutsamer Umgang mit örtlichen Gegebenheiten

lps/Cb. Historische Villenfassade Foto: Busche

Oberursel (ow). Wenn auch das Treppchen
bei der Hesseneinzelmeisterschaft hauchdünn
verpasst wurde, hatte der Schachverein Ober-
ursel in der Jugendherberge Bad Homburg Ge-
legenheit, seine gute Jugendarbeit zu präsen-
tieren. 
In der Gruppe U10 hatten vor allem Karolin
Tobias und Aliki Papadopoulos mit ihren Rän-
gen acht und zehn der Mädchenwertung mit
ihrer ersten Teilnahme einen hervorragenden
Einstieg. Der jüngste im Bunde, Leon Papa-
dopoulos wollte da nicht nachstehen und hatte
mit fünf aus sieben sogar nur einen Punkt we-
niger als der Turniersieger. 
Etwas später war die Gruppe U12 gleich mit
vier Spielern angereist, von denen zwei erst-
mals dabei waren: Carolina Köpke und Sönke
Schneider. Wenn sie auch im Tandem zusam-

men noch überwiegend Erfahrung sammeln
durften, brauchten sie beim Einzel fast die
Hälfte der Partien nicht der Verlustseite zu-
rechnen, so dass Sönke nur ein Remis fehlte
und Carolina sogar Rang zwölf der Mädchen-
wertung erreichte. Mit größeren Ambitionen
waren Ioannis Papadopoulos und Oliver Stork
angetreten. Beide mussten letztlich nur ein
Spiel abgeben, aber zu viele Remis ließen Io-
annis dann doch knapp hinter Oliver landen,
dem nur ein Punkt zur Meisterschaft fehlte. 
Bei der Gruppe U 17 ergänzte Maximilian Ro-
galski das hervorragende Gesamtergebnis mit
einem elften Rang, wobei beim kombinierten
Blitzwettbewerb U14/U17 sogar ein fünfter
Platz heraussprang. Von den beteiligten Spie-
lern der U 17 war er in dieser Runde sogar der
beste in Hessen. 

Gute Schachergebnisse bei 
der Hesseneinzelmeisterschaft

Sönke Schneider (Mitte) schaffte einen guten Einstieg bei den Schachmeisterschaften.
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I M M O B I L I E N A N G E B O T E

Rufen Sie unsere Anzeigen-Hotline an!
Tel. (0 61 71) 6 28 80

V E R M I E  T U N G
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Haus-t-raum.de
Immobilien GmbH

Wohne Deinen Traum …

!

Hessen: 
6-Prozent-Grunderwerbsteuer 
kommt schon im August
Guten Tag, liebe Leserinnen und Leser,
Die Erhöhung der Grunderwerbsteuer auf sechs Prozent 
in Hessen kommt schneller als angekündigt: Nicht wie 
geplant erst Anfang 2015, sondern bereits im kommenden 
August wird der Immobilienkauf teurer. Das berichtet die 
Frankfurter Allgemeine Zeitung.
Auf diese Weise will die schwarz-grüne Koalition die 
Neuverschuldung noch in diesem Jahr auf unter eine Milli-
arde Euro drücken, wie auf der Homepage des hessischen 
Finanzministeriums nachzulesen ist.
 

Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: Haufe Online Redaktion  Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Kronberg
Modernes EFH in sonniger Ruhelage, 
418 m² Sonnengrd., bebaut mit Luxus-
haus, repräsentativer WEB, Kamin, 5 Zi., 
EA angefordert, für nur € 698.000,– 
inkl. EBK.

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Wohn- und Geschäftshaus 
in Friedrichsdorf

Ca. 270 m² Wfl., verteilt auf 4 Whg., 73 
m² Laden plus ca. 120 m² Lagerfläche, 
als Kapitalanlage oder zum Selbstbezug, 
EA angefordert, für nur € 520.000,–.Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Steinbach/Ts.
Modernes freistehendes EFH, 436 
m² Sonnengrd., 5 Zi., gr. WEB, Ka-
min, Sauna, EA angefordert, für nur 
€ 539.000,– inkl. EBK.

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Wohnjuwelen – Kronberg

Fünf Luxus-Wohnetagen mit Fahrstuhl 
und Tiefgarage, tolle Ausstattung mit 
Parkett, FbHzg., 2,65 m Raumhöhe. 
Noch haben Sie die Wahl: 112 m² 
Gartenwhg. für nur 384.000,– € 
oder das Luxus-Penthouse mit 185 
m² Wfl. für nur 715.000,– €. BA 
65 kWh. Interessiert? Dann kom-
men Sie am Sonntag von 14.00 bis 
16.00 Uhr zur Grundstücksbesichti-
gung mit Modell. 

Besichtigung

Folgen Sie bitte in Kronberg ab 
der Sodener Straße / Ballenstedter 
Straße unseren Besichtigungspfeilen.  

60%

verkauft!
60%verkauft!

Königstein
Königstein-City, 1 ZKB, Balk., ca. 35 m2,  
Mt.: 360,– € + NK + Kt.

www.ruehl-immobilien.de 069-845647

Exkl. 3-Zimmer-ETW – 
Kronberg am Viktoriapark
Ca. 83 m2, helle, mod. Whg. im 2. OG, hochw. 
Parkett, kpl. mod. neue EBK, Blk. m. Blick in 
den Park, in sehr gepfl. Wohnanl. m. Aufz., 
TG-Stellplatz
KP 360.000,– + 5,95% Prov. inkl. MwSt. 

E. F. Jürgens ImmoManagement
Tel.: 06174 23282 od. 0151 12112292

 

Kelkheim - Mitte von privat 
 

 
 

Neubau Einfamilienhaus in zentrums-
naher Villenlage mit 507 m² Grund-
stück. 7 Zimmer, 224 m² Wfl. Großer 
Wohnbereich mit bodentief. Fenstern, 
Hochwertige Ausstattung: Massive 
Bauweise, Fußbodenheiz., Design-
Sanitärobjekte, Parkett, u.s.w. 
€ 1.075.000,-  Provisionsfrei!  
 

Besichtigung nach Vereinbarung: 
Tel: (06195) 74778 - (0171) 1215684 
 

INTERNATIONALER KONZERN 
sucht zwei gepfl egte Einfamilienhäuser oder Doppelhäuser 
für leitende Angestellte in guter Wohnlage zur Miete.

Mietpreis bis 2.400,– EUR
Mietpreis bis 3.500,– EUR

TAUNUS IMMOBILIEN – HORST BEHRLE
Bismarckstr. 4 – 65812 Bad Soden/Ts.

Telefon 06196 / 26009 oder 0170 / 9066983 
 taunus-immo.behrle@gmx.de

Gewerbefl äche frei ab 1. 8. 2014 
126 m2, Kronberg 1, zentral, als 

Werkstatt/Lager/Gewerbe/Büro.
 06173-1425 + 2759

TRAUMMOBILIEN

IST IHNEN IHR HAUS ZU
GROSS GEWORDEN?

Vertrauen Schaffen - Lösungen finden.
Erfolgreich verkaufen.

“Ich freue mich auf 

Ihren Anruf.”

VERKAUF UND VERMIETUNG 
VON WOHNIMMOBILIEN.

ANETTE DILGER • Frankfurter Str. 5 • 61476 Kronberg • T. +49 (0) 61 73 -394 15 85
M. +49 (0) 151- 230 468 18 • anette.dilger@traummobilien.de • www.traummobilien.de

Kelkheim, 1,5-Zi.-Whg., 45 m2, 
Pantry, D’Bad, Tepp., Verbrauchs-
ausweis: 166 kwh/(m2*a), Öl, Bj. 
1996, Mte.: € 390,– ex. zzgl. NK/
Kt. Für den Mieter provisionsfrei!  
 Tel. 0611-7341648

3 ZKB, SW-Balkon, in OU-Stierstadt
88 m2 WFL, 1. OG in nur 6-Parteien
Haus. EBK, modernes Bad, Parkett-
böden. Ideale Lage für Pendler
durch S-Bahn und Bus. Envkw: nur
181 kwh; € 830,-- plus NK/KT/CT 

Körner Immobilien 
Tel.: 06172 / 764 68 68

12 Min. bis Oberursel, Keine Provision!
Freist. EFH Neubau, 5 helle Zi., massive,
solide Bauweise, ruhige Na tur  lage an
der Baugrenze, ca. 410 m2 Son nen -
grund, schlüsselfertig    nur € 249.732,–
Direkt v. Eigent., 06103/2701937

Die accadis Hochschule Bad
Homburg sucht für ihren Mit -
arbeiter und seine Familie 
(5 Personen, keine Haustiere)
ab dem 1. Juli 2014 ein/e Woh-
nung/Haus zur Miete in Bad
Homburg (max. 25 km Entfer-
nung). Kaltmiete max. 1300,–€.

Wir freuen uns über Ihre 
Kontaktaufnahme unter  

m.schubert@accadis.com
Bitte nur Privatangebote, 

keine Makler.
Telefon 069 - 24182960

Ihr Spezialist für qualifizierte Immobilien im Vordertaunus

SGI Immobilien – Lyoner Str. 20 – 60528 Frankfurt

www.sgi-immobilien.de

KÖNNEN SIE UNS HELFEN???
Wir suchen dringend für unsere vor gemerkten Kunden 

2–5-Zi.-Whng. & Häuser (Miete & Kauf) im Erscheinungsgebiet

der Zeitung. Rufen Sie uns umgehend an. Wir garantieren 

Ihnen fachliche Beratung und schnelle Vermittlung.

Cäcilia B. Bind

Telefon (0 61 71) 5 67 55
Internet: www.cbb-immobilien.de

VERMIETUNG WOHNEN:
Oberursel – Fuchstanzstraße, Einfa-
milienhaus für die große Familie, 7 Zi.,
2 Bäder, EBK, Garage, Garten. Wohn-
fläche ca. 200 m2 + Terrasse und Bal -
kone, 100 kWh (m2a)

3.100,00 € + NK 200,00 € + 

Wasser und Heizung

VERKAUF WOHNEN:
Oberursel – Im Rosengärtchen, 2-Zim-
mer-Eigentumswohnung, HH, Erdge-
schoss, EBK, Loggia, ca. 55 m2 Wohn -
fläche, 66,6 kWh (m2a) 125.000 €

Bereits im Bau: 
Frd-Köppern
Nur noch 2

Doppelhaushälften
KfW 70 - Effizienzhs
Sonnig mit Ausblick

H & B Wohnbau GmbH
Hugenottenstr. 123

61381 Friedrichsdorf
06172 – 59 70 50

Köppern: Wohlfühllage
für junges Glück!

Über 225 Kundenbewertungen!!
Suchen Sie auch, wie viele andere, einen
zuverlässigen, guten Immobilienmakler?
Maklerbewertungen sind im Internet unter:
gute Immobilienmakler Oberursel. 
Mittlerweile bin ich für meine Kunden seit
über 25 Jahren in der Region unterwegs.
Möchten Sie verkaufen/vermieten?
Überzeugen Sie sich
per  sönlich, welche 
Erfahrungen andere
Ei gen  tümer mit mir
hat ten und rufen mich
bitte bei Bedarf an.

Weitere Angebote für Interessenten dringend gesucht!

Brenninger Immobilien
www.brenninger-immobilien.de Tel. 061712089103

VERKAUFT!

Sie haben Probleme mit Ihrer Immobilie und Ihrer Bank?

Sie stehen kurz vor oder schon in der Zwangsversteigerung ? Sie wissen
nicht, wie es weitergeht? Dann sprechen Sie mit uns! Wir helfen Ihnen 

garantiert weiter, auch bei bereits beantragter Insolvenz (Firma & Privat).
Keine Vorkasse, keine Gebühren, wir arbeiten nur auf Erfolgsbasis.

GAY & PARTNER
Krisen- und Insolvenzmanagement bei Immobilien-Schieflagen

Hotline (069)24182964 · E-Mail: info@immobilien-schieflagen.de

Am Anfang: Kompetente u. realistische Marktwerteinschätzung!
Äußerst diskrete Verkaufsabwicklung mit 15­jähriger Erfahrung!
Besichtigungen nur mit „echten“ Interessenten – Kein Tourismus!
Verkäufer und Käufer haben nur einen Ansprechpartner – mich!
Am Ende: Der erfolgreiche Abschluss! ICH freue mich auf SIE!

Sie verkaufen Ihre Immobilie?
ICH bin IHR verlässlicher Partner!

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 – 8987 250
www.noethe­immobilien.de

Seit dem 1. Mai 2014 gilt die novellierte Ener-
gieeinsparverordnung (EnEV 2014) Die EnEV
2014 verpflichtet zur Angabe bestimmter
Energiemerkmale in kommerziellen Medien.
Hier bieten wir Ihnen eine Erklärung mög-
licher Abkürzungen: 
1.Die Art des Energieausweises 

(§ 16a Abs. 1 Nr. 1 EnEV), 
Verbrauchsausweis: V
Bedarfsausweis: B

2.Der Energiebedarfs- oder Energiever-
brauchswert aus der Skala des Energieaus-
weises in kWh/(m²a) (§ 16a Abs. 1 Nr. 2
EnEV), zum Beispiel 257,65 kWh

3.Der wesentliche Energieträger 
(§ 16a Abs. 1 Nr. 3 EnEV)
• Koks, Braunkohle, Steinkohle: Ko
• Heizöl: Öl
• Erdgas, Flüssiggas: Gas
• Fernwärme aus Heizwerk oder KWK: FW
• Brennholz, Holzpellets, Holzhack schnitzel: Hz
• Elektrische Energie (auch Wärmepumpe),

Strommix: E
4.Baujahr des Wohngebäudes (§ 16a Abs. 1 

Nr. 4 EnEV) Bj, zum Beispiel Bj 1997
5.Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes

bei ab 1. Mai 2014 erstellten Energieaus-
weisen (§ 16a Abs. 1 Nr. 5 EnEV)  A+ bis H, 
zum Beispiel B 

Beispiel: 
Verbrauchsausweis, 122 kWh/(m²a), 
Fern wärme aus Heizwerk, Baujahr 1962,
Energie effizienzklasse D
Mögliche Abkürzung:
V, 122 kWh, FW, Bj 1962, D

Quelle: Immobilienverband Deutschland IVD

I M M O B I L I E N G E S U C H E

Die neue Spartphone-App „Impuls Romantik“
Hochtaunus (how). Das Umweltamt der Stadt
Frankfurt und die Verwaltung der Staatlichen
Schlösser und Gärten bündeln ihre Initiativen,
die Romantikepoche an Rhein und Main zu er-
schließen. 
Ein umfangreicher Audiospaziergang zur
Brentanofamilie in der Metropole Frankfurt
wird künftig auch über die Smartphone App
„Impuls Romantik“ abrufbar sein. Die Hörstü-
cke standen bisher als Internetdownload zur

Verfügung oder waren mit QR Codes an Ge-
bäuden zu aktivieren.
Die Via Brentano – Route der Romantik nach
einem Konzept von Bertram Weisshaar erwei-
tert ideal das thematische Angebot der App.
Frankfurt war eng mit den Biographien der
Brentanos verknüpft und aus diesem Grund
ein bedeutender Dreh- und Angelpunkt der
Zeit um 1800.
Mit der Via Brentano können Hörer im Sinne

der Romantik einmal andere Blicke auf die ge-
wohnte Welt erproben. Von der romantischen
Poetisierung des Lebens erzählen bisher 16
realisierte Stationen, die beim Parkhaus
Hauptwache beginnen und am Petrihäuschen
des Brentanoparks in Rödelheim enden. 
Die als Touristguide einsetzbare App dehnt die
Suche nach den Spuren der Romantik im wei-
teren Gebiet Hessens bis in angrenzende Bun-
desländer aus. Sie wurde vor einem Jahr als

ein Projekt der Kulturfonds Frankfurt Rhein-
Main GmbH veröffentlicht. 
An 100 Orten und vielen untergliederten Sta-
tionen mit Einführungen, Hintergründen,
Fotos und Kunstwerken, Hör- und Musikstü-
cken sowie Filmen versetzten die Einträge in
die Epoche. 
Intermedial erläutern sie, wie sich die Roman-
tik als eine Kunst des Aufbruchs der jungen
Generation an Rhein und Main entwickelte.
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DIE ALTERNATIVE ZUM TAXI

06172-311  72
06171-88 98 455

27,– EURO
Flughafentransfer

25,– EURO
Frankfurt City

Bio. Teppich-Wäsche ab € 11/m²
Teppich-Reparaturen / Verkauf

Seit 1991 in Friedrichsdorf
Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

22. 5. – 28. 5. 2014

ab 6 Jahre

Schaden-
freundinnen

Do. – Sa. + Mo. 20.15 Uhr,
So. 17.30 Uhr, 

Di. 20.15 Uhr (OV)

o. A.

Das finstere Tal
Fr. + Sa. 17.30 Uhr,
So. + Mi. 20.15 Uhr

o. A.

Rio 2 –  
Dschungelfieber

Sa. 15.00 (2D), So. 15.00 Uhr (3D)

Demnächst im Programm: 
Grace von Monaco

Zeitnahe psychologische Beratung
Beratungen auch unter der Mehrwertnummer: 09005 - 107334
Kosten: 1,99 € aus dem dt. Festnetz, Mobiltelefon evtl. höhere Gebühren.

Info unter: www.beratungspraxis-im-taunus.de

FACHANWÄLTIN

FÜR ARBEITSRECHT

FACHANWÄLTIN

FÜR FAMILIENRECHT

MEDIATORIN (BAFM)

...wenn Sie auch weiterhin gelassen bleiben wollen!

B R I T T A S T I E L
RECHTSANWÄLTIN

Frankfurter Straße 1 
(ggü. Berliner Platz)  
61476 Kronberg/Taunus 
Telefon: 0 61 73 - 96 75 10 
www.stiel-rechtsanwaelte.de

Lucullus Königstein:
Passend zur Jahreszeit gibt es eine neue Speisekarte 
mit leichten Köstlichkeiten.

Lucullus Kronberg:
Jeden Samstag ab 20.00 Uhr Dinner & Music mit 
DJ Mario Vecera. Ab sofort wieder unser beliebter 
Lucullus-Sonntagsbrunch von 11.00 bis 15.00 Uhr.

www.lucullus-restaurant.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ein Service für die Leser der:

 0 61 71 - 58 72 99

Telefon 0 61 71 - 58 72 99

Tickets auch zum Selbstausdrucken unter www.printyourticket.de

Bei uns haben Sie immer gute Karten!

JETZT Unser besonderer Service für Sie!

Unter Angabe des  Kennworts Oberur-

seler Woche erhalten Sie Ihre Ticketbe-

stellung zur ermäßigten Versandgebühr 

von 3,00 EUR postalisch zugestellt.

JETZT NEU IM ANGEBOT!!!

Fußball-Fan-A
rtikel 

zur WM 2014

OBERURSEL

Paris, Paname
Alte Wache
04.06.2014 16,40 €

Theater im Park
Charleys Tante
Klinik Hohemark
18.07. – 23.08.2014 20,80 €

Rainer Weisbecker
Alt Orschl
19.07.2014 15,50 €

Martin Schultheiß
Alt Orschl
08.08.2014 15,50 €

Schüssels Sommerhighlights
Alt Orschl
22.+23.08.2014  15,70 € 

Siggi & Horst
Alt Orschl
29.+30.08.2014 19,00 €

Music from the Beast
Burgwiesenhalle
27.09.2014 39,50 – 40,50 €

Schüssels 
„IRRE sind menschlich“
Brauhaus Oberursel
10.10.-24.01.2015 15,70 € 

Klassisch Russ. Ballett
Dornröschen
Stadthalle Oberursel
18.01.2015 38,90 – 50,90 €

Chris Tall
Stadthalle Oberursel
26.02.2015 19,90 €

FRANKFURT +

Mann über Bord
Fritz-Rémond-Theater

23.05. – 29.06.2014 20,15 – 32,25 €

Das hat man nun davon
Die Komödie

16.05. -29.06.2014 32,15 – 34,35 €

Frankfurter Oktoberfest
Commerzbank Arena 

18.09. – 05.10.2014 43,53 – 45,96 €

Cro
Festhalle Frankfurt

09.11.2014 41,60 €

Chris Rea
Festhalle Frankfurt

26.11.2014 64,45 – 79,40 €

Mother Afrika
Jahrhunderthalle Frankfurt

31.12.2014 46,60 – 65,00 € 

Holiday on Ice
Festhalle Frankfurt

13.01. – 18.01.2015 29,90 – 69,90 €

Planet Erde
Festhalle Frankfurt

24.02.2015 38,00 – 68,00 €

Apassionata
Festhalle Frankfurt

21.02. + 22.02.2015 39,95 – 79,95 €

James Last
Festhalle Frankfurt

05.04.2015 50,90 – 88,00 €

– HIGHLIGHTS –

Philipp Poisel
Batschkapp Frankfurt 

13.08.2014 40,85 €

Roger Cicero & Big Band
Rosengarten Konzertsaal Mannheim

15.10.2014 46,00 – 65,50 €

Boy & Bear
Zoom Frankfurt am Main             

29.11.2014 21,25 €  

David & Götz 
Hugenottenhalle Neu-Isenburg

14.12.2014 24,25 €

Horst Lichter
Jahrhunderthalle Frankfurt

04.02.2015 38,10 – 44,45 €   

TICKETS ZUM SELBSTAUSDRUCKEN 

Aneta 
Capitol Offenbach

04.10.2014 35,95 – 95,95 € 

Carolin Kebekus
Hugenottenhalle Neu-Isenburg

06.11.2014 30,00 € 

Fotoausstellung im Artcafé Macondo

Im Oktober 2013 unternahm Gerhard Spangenberg eine Reise von Lhasa (Tibet) nach Kath-
mandu (Nepal). Derzeit sind seine Fotos von dieser Tour noch bis zum 24. Mai im Artcafé Ma-
condo, Strackgasse 14, zu sehen. 

Augenblicke
Oberursel (ow). Im Café Arte
am Rathausplatz sind noch bis
Ende Juni die Bilder von Luzy
Sombra mit dem Titel „Augen-
blicke“ zu sehen.


	2114_OWO_U24_4c_S01
	2114_OWO_U24_4c_S02
	2114_OWO_U24_4c_S03
	2114_OWO_U24_sw_S04
	2114_OWO_U24_4c_S05
	2114_OWO_U24_4c_S06
	2114_OWO_U24_4c_S07_NEU
	2114_OWO_U24_4c_S08
	2114_OWO_U24_sw_S09
	2114_OWO_U24_sw_S10
	2114_OWO_U24_4c_S11
	2114_OWO_U24_4c_S12
	2114_OWO_U24_4c_S13
	2114_OWO_U24_4c_S14
	2114_OWO_U24_sw_S15
	2114_OWO_U24_sw_S16
	2114_OWO_U24_sw_S17
	2114_OWO_U24_sw_S18
	2114_OWO_U24_sw_S19
	2114_OWO_U24_sw_S20_NEU
	2114_OWO_U24_4c_S21
	2114_OWO_U24_4c_S22
	2114_OWO_U24_4c_S23
	2114_OWO_U24_4c_S24

